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P rmin:iter erfrärt Freiwilligen 
forps für anfgeldit. 
Berlin, 31. Mai. Reichswehrmt: | 
Ananit Wilhel — niſter Geßler erklärte in einem heute 
Auguſt Wilhelm von Preußen an-in der „Frankfurter Zeitung“ veröf⸗ 
geblich an der Spite der bevor-!fentlichten Interview, = en! 
: r aenforps, von dem eine Unterftüßung | 
ftepenben Erhebung im Deutſchland. Ii etwaigen Revolte der Rechten 
zu erwarten ſtünde, ſei mit dem heu⸗ 
tigen Tage aufgelöſt und etwaige 
Verſuche, die Organiſation fortzu— 
ſühren, würde mit Zuchthaus bis zu 
fünf Jahren beſtraft werden. 
Der Reichswehrminiſter fügte 


If Oberhaupt der Militärpartei. 


Beſehlshaber der Berliner Garniſon 
wollen Regierung gegen jedwede Er- . er — 
hebung, gleichviel ob von rechts oder | iR, „bie S Brigade. Die | 

ins, unterftüben. — Cine Zeitung je IenS Ins Leben gerufen wurde, um | 

Er 27 Sie Republit zu fehüten, fei bereit, 

in Frankfurt an der Oder berichtet ihre Pflicht zu kun. und jebivebe 

— über angebliche Pläne der ien Verfuche, die auf einen Um— 

——— ſturz der Verfaſſung abzielten, wür— 

den mit der größten Schärfe unter- 

31 Die Gerichte | Prüdt werben. — at 

ine anachlich bevoritebende Neuer Vertreter Ameritas an der Rhein- 

oli in Berlin nehmen in Berlin, ewniſion. 
etig liegen die Anzeichen |_ Paris, Sl. Mat. Pierrepont ®. 

Natüür vor, das das Sauptanartier |Noyes, ber Vertreter der Ver. Staa- 

dor nenen revolutionärendewequng |ten an der interalliierten Rheintom: 

ich in Potsdam befindet, wo Prinz | million, ; hat Ben und jeine 

Auguſt Wilhelm vonPreußen, einer Reſignation iſt in Waſhingon anges 
Söhne des vormaligen Kaiſers, nommen worden. Sein Nachfolger 

Iift Generalmaior Henty T. Allen, 
hlsyaber der amerifani=s 


der per Oberbefehl: 
fchen DOffurationzarmee, Der Das| 
Kommando über die Iruppen beibe- 

hält. 
Mafhing:n, 31. Wai. Wie hier 
amtlich erflärt wurde, hat —— 
B. Noyes ſeinen Poſten als Vertreter 
der Vereinigten Staaten an der 
ſtehenden Erhebung und glaube, Rheintommiſion niebergelegt, teil 
dat; er auf Grumd derielben wieder | ET mit Rücficht auf jeine gefchäft- 
# den deittihen Thron astanacn | hei Inlereſſen nach den Vereinig⸗ 
"ten Staaten zurüczufehren wünicht. 
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tig zu und es 
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Depeſche 
Telegraph Co., zufolge, 

der Militär- 
Depeſchen 
Doorn, dem gegenwärtigen 
Wohnſitz des ExcKaiſers, heißt es, 
der chemalige Kaiſer hoffe zuver— 
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Epa-Konjerenz wird nicht verichoben. | 
Raris,31,% Der Iperite Nat 
etkannt. daß, ungeachtet 
der Proteſte Italiens, die auf den 
tie tonterenz mit 

Teutichlands m 
nicht auigeſchoben 


onmendenten ver Berliner Garniſon | 
ralten zur Regierung. Ai, 


1: ı 
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* * gab beite A 


ai, Wat, Tie Befehls 
Berliner Garniſon ſpre 
heute beim Reihsmwehrminifter | 21. GE ORDER 
zo er nn iden Rertreiern 
amd verpflichteten ſich eidlich Spa Belgien 
ir fich jelbit amd für ihre Trubpen | erden wird. 
— Veriafiung gegen jedwede Put Türkei erhält Friſtverlängerung. 
we, mögen }ie bon recht? oder von| .. 04 Mani ar Ahınrien M 
ints kommen verteidigen a mol- | Baris, 31. „Hal, Ic Oberſte at 
an bat bejdrloiien, dem Antumen der | 
Türkei mn Verlängerung der Früit, | 
Erhebung in Deutſchland iunerhalb welcher die Türten ſich 
darüber ſchlüſſig werden müſſen, ob 
Ver sl. Mat. Der „Bolfs-|iie den Friedensvertrag annchmen 
reund“ in Frankfurt an der Oder | wollen oder. nicht, zugugeitehen: Wic 
bat in Erfahrung aebradt, dal; die; c& be’kt, fit dieje Friſt bis zum 11. 
Militärpartei für kommenden Juli verlängert worden. 
Samstag oder Sonntag einen Saftbefehl gegen den Grafen Karolyi 
Putſch gegen die Regierung plant.) erlaſſen. 
Wie das Blatt berichtet, ſind die Budapeſt, 28. Mai. Vom Vor— 
das Corgfäl-|fiter des Militärgerichts iſt ein 
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Alterbard Gerüchte über bevoritchende 
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Vorkehrungen auf 
!ialte getroffen worden md die Er-| Hattbefehl aeaen ven Grafen Michael 
22 * — . — oo * — 
ebung wird unter der Führung Karolyi, den vormaligen proviſori⸗— 
ir vier Gencrälen erfolgen. 
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eifrig bei der Arbeit. 


jeiner Beratung zurüd. 


republ. Barteileitung 
verhandelt über Konteite. 


| 


Die übrigen Kınteite. 

Die übrigen Kontefte find furz die 
folgenden: 

slorida — Drei Delegatengrup: 
peii beanspruchen die vier Site der 
beigeordnneten Delegaten und Die 
vier Dijtriftitimmen. Die drei 
Sruppen find die alten Republifa- 
uer mit George W. Bean und Da— 
niel T. Gerow an der Spitze, die für 
Inicheinend hat Lowden mehrere Stim- | Wood find; die von E, C. Smith 
men gewonnen. — Die Weihen und die |1ND H. X. Anderjon geführte Orga- 


Nationale 


Alabama erledigt. 


Y 
Neger von Arfanjas, — Konferenz | niſation; und die Organiſation wei⸗ 
zwiſchen Thompſfon und Hitchend, der Republikaner, Die Delegaten 

der letzteren beiden Faktionen ſind 
— nicht inſtruiert. 

‚Die nationale republifanifche Bar-; , Georgia — Fünfzehn von Geor. 
teileitung hat heute morgen damit be-!ntaS jichzehn Stimmen werden 
gonnen, die legten Hinderniffe für |von der Gruppe mit Henry Lincoln 
den Konvent aus dem Wege zu räu- Johnſon von Atlanta an der Spitze 
men, nämlich die 137 Konteſte über und von der mit Roscoe Pickett von 
Delegatenfige zu entfcheiden. Wenn |“asper, Da. als Führer bean. 
diefe erledigt find, ift alles für das ruht. Die Johnſon-Gruppe iſt 
große Ereignis in Bereitfchaft. Br Soden und erhielt lous ber 

Befarnte und populäre Politifer , Naaben In Waſhington 88000 aus 
us allen Teilen der Ver. Sigaten dem Lowdenfonds, und die Pickett— 

— ar |Oruppe erhielt $7500 von Mood 
hatten jich heute morgen im Koli- Ronifi —— eG 
feum eingefunden und fchüttelten fih| “o nana Die zwölf Sitze 

bichaftlich bi d. als oh es |Pon Zonifiana werden don den „al- 

freundſchaftlich die Hand, als o = ton Republifanern“ fowie b d 

überhaupt feine politiichengeindjchaf- | @iln — —— = — a 

ten gäbe. Unter ihnen befanden jich | Br r ae ee zn 

zahlreiche ſchwarze Vertreter des Ci-; ” Dinnefota = Munich Hier wei 

den:. Wit Nusnahme von Califor- | —;,, :., 10. Diitrift — Mh 2 

min, Georgin, Marplanb, Meine, De-|geide Seiten find nicht infrulert. 

vada, Pennſylvaia, Utah, Tenneſſee iin he P- 

und dem Territorium Alaska Maren | Helgnaten und & lo — 

alle Staaten und Territorien vertte- |), 9 9 —* — rt die 
ten. Die Vertreter der noch fehlenden en, . r Site, —— ich die 

— u : x „Dlad and Ian’-Gruppe mit W. O. 

Staaten werben im Laufe des Tages |): . en n 

—— Ligon von Gloſter, Miſſ., als Füh— 
a ee nam. | Ter, die für Wood ift, und die „Lily 

X otje Penroje von Penn= Wbites“ mit M. 5. Mulvihill an der 

Iplvanien wird nit zum Konvent Spike, die nenen Wood find 

nah Chicago fommen, ſondern John Mitfouri — X 4. und Diſtrikt 

— >> bereits hier lee: De ee a Re 

Rn pirs = Ben, "DEI —— _ ‚werde je zwei Sitze beanſtandet. Im 

, wird ihn vertreten: James A. 4. Diſtrik erwählte ein Konvent =. 
Hemenway von Indiana, der eben S. Boyer und John Albus zu Dele 
fals abweſend iſt. hat Joe Kealing gaten, während ſich ein anderer Kon 
von Indianapolis mit jeiner Bertre: | yent auf Clarence U. Phillen und 
— — Luſter C. Cottrill einigte; die lehte— 

Bürgermeiſter Thompſon traf ge- ren beiden ſind Woodſche Delegaten 


’ 


‚gen 10 Uhr im Koltjeum ein und | während Boyer und Albus nicht in- | P! 


nachdem cv von verfchiedenen politis |ftruiert find. m 5. Dilteift handelt 
Ihen Größen begrüßt worden war, |es fich um ſechzehn Wards in Kanſas 
zog er gich mit Frant N. Hitchcock zu City und ſiebzehn Townſhips außer— 
Die Beiden halb der Stadt; das Marks- und das 
hatten eine etwa zehn Minuten lange Antimarts-Element ſtreiten um die 
Beſprechung. Hitchcock iſt ein ſtram- Siße. 
mer Wood-Anhänger. North Carolina — Hier beanſpru— 
chen eine farbige Organiſation mit 
S. H. Vick und C. E. Askew an der 
Spitze, ſowie die „lilienweißen Re— 
publikaner“ die zweiundzwanzig Sitze 
des Staates. Die „Lilienweißen“ 
ſind für Senator Pritchard, die er— 
ſteren dagegen. 

Oklahoma. — Im zweiten, vier— 
ſtten und fünften Diſtrikt wird übe 


Exekutivſitzung. 


Die Parteileitung hatte ſich bereits 
kurz nach 9 Uhr heute morgen zu ei— 
ner Exekutivſitzung zurückgezogen, 
und keiner wurde zugelaſſen. Dies 
berührte umſo eigentümlicher, als ge— 
ſtern vom Vorſitzenden Hays bekannt 
gegeben worden war, daß die, Dampf— 


Ihr ſchen Präſidenten Ungarns, erlaſſen wolze“ in dieſem Jahre nicht in Dienſt 
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Auf den Friedhöfen heute erhebende 
Feierlichkeiten abgehalten. 


Unglücklicher Zufall. 


fahrizu den Toten. 


Ser Gri iffei ruht. 


Eruppen nah Mexiko 


Theodor Philipp, langjähriges Redak— 
tionsmitglied der „Abendpoſt“, vom 


Ergebnis von Senator 
Unterſuchung. 


Fall's 


| 
| Gefallene Soldaten geehrt. 
I 
Dabei 42 Perfonen verwundet, | | 
| 


Seteranen dreier Firiege nahmen in der 
heute nachmittag jtattfindenden aro-= 
fen Earede teil. — PBatriotifche Xie- 
der gelungen. 


Marſhalltown, Sa., 31, Mai. In 
|Niscomb, Ja., wurden geitern als 
eine Abteilung ehemaliger Soldaten 
anlaßli) der eier des Gräber: 
Ihmüdungstans einen Salut ab- 
feuerte, 42 Berjonen verwundet. 
Um beim Schießen möglicjt viel 
Larım zu verurjachen, waren an die 
Soldaten Batronen mit einerSchrot 
ladung zur Verteilung gelangt. 
Eine Anzahl der Schrotförner fchlır- 
gen zmwijchen den fih auf etiwa tau- 
ſend Perſonen belaufenden Teilneh— 
mern an der Feier ein. 

Wie es heißt, zielte einer der Sol— 

daten ſo, daß ſeine Schrotladung 
den Gewehrlauf eines anderen Sol— 
daten aufriß, ſodaß die Schrotkör— 
ner in die Zuſchauermenge hinein— 
flogen. 
Frau Bart St. Clair aus Con 
rad, Ja. wurde in den Hals ge 
choſſen. Sie wurde heute nach ei— 
nem hieſigen Hoſpital gebracht und 
dürfte der Anſicht der Aerzte zu— 
folge, kaum mit dem Leben davon— 
kommen. 

Schwerverwundet wurden außer— 
dem noch Carl Hyatt aus Marſhall— 
town, Wilſon Cramer und Charles 
| Weniel aus Liscomb, die in die Yır- 
gen und ins Geſicht getroöffen wur 
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Inicht Ordnung und Frieden in Me 
xito wiederherſtellt, und amerikani 

ſche Vürger in angemeſſener Weiſe 

ſchützt, ſo empfiehlt der Unteraus 
r ſchuß die Entſendung von Truppen 
nach Meriko „zur Oeffnung und Of⸗ | 
Ifenhaltung aller Verbindungslinien | 
zmwifchen der Hauptitadt Merifo und 
jedem See- und jedem Grenzhafen 
Merifos”. 

Das Komite empfiedit in jenem 
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Wilſon und ECummiugo. 
Hatten zweiſtündige Beſprechung übe 
| polittiche Fragen. 
| Wajhinaton, 31. Mai. 
Wilſon und Vorſitzer 

demofratifchen Nationeismite | 
j hatten heute eine zweiitündige Unter- | 
reduna, gelegentlich welcher fie die 1 
RE i Bericht auch dem nunmehrigen Prä- 
allgemeine politiſche Lage und die be ı Bericht and DEM TEHAERTIGER — 
er mama. Tidenten Meritos de la Querta die 
jpoetießende bemokeaitihe Rattonal-| 2 ri nnung verſagen, bis es 
| fonvention in San FFranciäco erör-|-. ge EA Are 
| terien . ae or \jicher ift, daß feine Ermählung vom | 

: mexikaniſchen Volt gutgeheigen wird 


„A Ss a She an dm 
e sen x itabile und millens ijt, den Sahkun- 


deren Wunfd; des Präſidenten bor- gen bes Völkerrecht nachzulommen 


geiprodhen und der Präfident habe ; * 
Per 4 Ko: und Vertragdverpflicitungen anzuer= 
fih in jehr rüdhaltlofer Weife ge. een 


heniglich der Bölferliga genden. | 205 Plenum des Ausfuffes für 
niet auswõrtige Angelegenheiten wies, 
—— aan, dee: Aue Präſi⸗ nachdem es den Bericht entgegenge⸗ 
* 3 F — nommen, den Senator Fall an, ihn 


Präſident 
Cummings 
vom 


INT? 
ill, 


Bei Gräberihmücnngsfeier in Lis— So befürwortet Senatsunteraus- Tode abbernfen. 
— — mil ihuß unter gewifjen Umftänden. | 14 laß' — — 
Schrotpatronen nefenert, „Und flieg’ im Geiit zum fernen Sei- 
matsorte; | 
„Rein Frohes Laden jchallt anf feinen | 
Gaſſen, | 
Inenr fahte fnarrt die alte 
Bericht dürfte noch heute dem Senat| , Siedhoispfortt, | 
zugehen. — Der mexikanischen Pegie- „Berftummt ber — = | 
rung joll vorläufig Anerfennung ver- „Als ſei ein Neit in Frühlingenacht ge | 
fagt werden. — Falls fte Amerifaner | fallen.“ | 
nicht jicherftellt, wird Entiendung von i BET Ale ' 
Truppen und Bejekung mezifanifchen Heute ImiE, MDEgEN Dir! — Bar) 
Gebiet3 befürmortet, — — —— sion Be] Zu Taufenden pilgerten fchon ge= 
— bicht, eines feiner Ichten. verfafter| fett bie Chicngoer hinaus nad) dem 
IL EN at ızriebhöfen, um die Gräber ihrer Lie- 
Wafhingten, 31. Mai. Senator |C3 war zu der bom Verein Deutfhe | 5.. mit Blumen und frifchem Grün 
Fall unterbreitete heute im Namen | Preile für die Notleidenden in Der |. fchmücen, heute aber fand die of- 
des Unterausfchuffes des Senats. alten Heimat veranftalteten Wohls |; ..r7. Feier ftatt, die fich noch groß— 
fumites für auswärlige Angelegen- ätigkeitsvorftellung geſchrieben a aeftaltete, als dies während 
heiten, der eine Unterfuchung über |", am beren — SC) ne legten Jahre der Fall war, Die 
die Tage in Merito geführt Hat, dem egen Antei genommen hatte. 5 ganten, ‚alle öffentlichen Bureaus 
Plenum des Komites einen Bericht, |!DAT m bergönnt, mod ben glän-zon alte Gefäfte und Fabrifen find 
in welchem er empfiehlt, der merifa- zenden Erfolg bes Abends aus=| nefchloffen Am frühen Morgen jhon 
nifchen Regierung jolle die volle An- |äutoften, wenige Stunden fpäter aber [zogen Männer und Frauen, mit Blus 
eriennung verfagt werben, bis in, ee ee men und Blattiverf beladen nad) den 
Geftalt eines Vertrags ein Ueberein- | dem er fchon feit Jahren Fitt, von Kirhhöfen, wo man heute befonders 
tommen getroffen worden iſt, das heuem * — — und der zur großen Armee abberufenen 
eine Reviſion der mexikaniſchen Ver— — — —— * Hat nterTanbönerteibiger gedachte. Heute 
Ifaffına des Jahres 1917 vortieht. tm der Zod ben Griffel Baia der | nachmittag fand im Grant Bart eine 
Sollte die meritanifche Regierung | DD S— Das Zerplaben bge — an der fi Cs 
|fid) weigern, einem derartigen An-j’iner Merzaber war Die TOHEBNHE de Yon Berfonen beteiligten, und 
\juchen zu entiprechen, fo folite die  Fodesurfade. Sion Jet Sage hieran ſchloß ſich ein Umzug an, wie 
ameritaniſche Regierung ihre Ertla- ued her ber Runzem mo on ir großartiger hier fchon lange nicht 
rung wiederholen, fie würde „defini- —* ——— —* zwiſchen mehr gefehen worden ifi 
tiv mit denen abrechnen⸗,die in Leben und Tod, eine Operation er— Auf vielen Zei bböf —— 
Merito für die ort von amerifani- | wies fih als — Mittwoch man fich nicht Kae Ya Feen 
fchen Bürgern erlittenen Leiden und |nahmittag um 722 Uhr * vom —— * nn hun eh 
Unbilden verantwortlid waren. Familienheim, 5001 Nord Aſhland —s ſicetẽ 
“allg die meritaniiche Regierung | Re, aus die Beerdigung auf Elmz | >ert ereriönterten beranftaltet, Da- 
/ : Imood, meit draußen an der Grand | tin Ile . — —— 
Abe ſiattfinden. fenen Rednern den auf dem Felde bey 
%r Theodor Hfacen Ehre Gefallenen der Iribut der 
i „Abendpoſt' Aber- Dankbarkeit und Achtung gezollt. So 
wurden von den Veteranen des ſpa— 
niſch-amerikaniſchen Krieges auf nicht 
weniger als 93 Friedhöfen derartige * 
Feiern veranſtaltet. 
In Evanſton ehrte man das An— 
denken der gefallenen Soldaten da— 
durch, daß man im Seepark Bäume 
ı pflanzte. Ungeregt und geleitet 
Imurde die hübjche Feier bom beit 
| „Dauahters of the Revolution“. Da’ 
Gleiche geſchah auch in Winnetka. 
| Die große Parade. 
| Einen recht impofanten Einbrud 


ayr 
a4 


* 
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machte die Parade, an ber fi 3 

ranen dreier Kriege beteiligten 
ten ſich auch die Reihen derer, die im 
Bürgerkriege kämpften, ſchon bedeu— 
tend gelichtet, ſo befand ſich unter den 
Marſchierenden immerhin noch eine 
recht ſtattliche Anzahl dieſer alten 
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e zwer Site don Wood 


werf zit Die bevoriichenden Wab-|worden. Er wird beihuldiat, Mord! aeitell: ıı 3 ez0 — Ki 
vorden, Cr wird beicpuldtat, I  geitellt werde; jeder Bräfidentichaft3 wood ⸗Leuten geſtritten. 


und Anti») 


wit 


Sent den Friedensvertroo den en 
dent deu riedensvertrag den und dieſes 
zurückſenden würde, verwei 


= eat 'dem Senat vorzulegen, 
| serie !beabiichiigte Senator Fall nos 


Narr 


| Haudegen. AS die Spie des Zuges 
Ifih vom Grant Barf aus in Beine- 


or zit derbuten. Wie es heißt, ſind angeitiitet und gegen bie Sicherheit kandidat, ſagte er, werde ſein volles 
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als Sturmtruppen des Landes agitiert zu haben. 
ffiziere in der Uniform von Will Freilaſſung 
Gemeinen organiſiert worden. Sibirien erwirken. 
Die Einnahme von Berlin wird) Budapeit, 28. Mai. Der vorma 
von Rommern aus, mit Greifswald | lige Premierminifter Huszar wird 
als Stützbunkt, geleitet werden. demnächſt nach den Bereinigten | 
Man hofft durch die vorherige Feſt- Staaten abreiſen, um von dort aus 
nahme der Mrbeiterführer einen Se: | Mittel und Wege zur Heimfendung | 
neralſtreik vehüten zu können. der ungariſchen Kriegsgefangenen 
Den Stützpunkt für die Erhebung aus Rußland zu finden, wie heute 
in Mitteldeutſchland wird Sannover bekanntgegeben wurde. Auf eine 
bilden. Interpellation im Parlament er-| 
Das Organ Wehrbeits So.|Mlürte heute der Minifter des Aus 
jialdemofraten „Vorwärts“ fährt] Wärtigen, Graf Telefy, feit ber Rie- 
mit der Veröffentlichung von beun-|derlage bes Abmiral® Kolchat hätte 
rubigenden Rropbezeiungen in Ver| man nichts mehr barüber gehört, mo 
bindung mit volitiichen Entwicklun- die ungariſchen Kriegsgefangenen 
gen fort. wären, die ſich früher in der Nähe 
Den Angaben des Blattes —2 —— — 
tolge drohen Unruhen ſeitens der Amneſtie für politiſche Vergehen in 
Reaktionären und die Zeitung be— — — — | 
onptet ferner, das eine Anzahl Prag, 0. Mai, „Präfideni Tho⸗ 
ten, die mit angeblichen Majci- Mas ©. Masryt verfügte heute eine 
venteifen nah Gütern Sir. | Ymneitie für alle Perſonen, die we⸗ 
preuben geſandt wurden, tatſächlich gden politiſcher Vergehen beſtraft 
wurden, mit Ausnahme ſolcher, die 


Maſchinengewehre enthielten. Das 

a . > EU Inn ua 3 über- 

Hut eines der Führer der Iandiwirt. | Ter Spionage oder des Morbes über: 
führt worden find, 


Ihaftlihen Vereinigung in Rom- | 19" ya 2 

mern ift, twie die Zeitung behauptet, [ytriien wird ruiltihe Sriegsgefangene 
in eine Feſtung umgewandelt wor— freilafſen. 
den Rom, Mai. 


Erund von Unterhandlungen 
kanntgegeben wurde, die 


fangenen aus 


der 


ty 
itil, 


il 
til | 


I 
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Den. 29. 
Dentichland bat genug wem Sirica, ingt 
tanzler Wiuelier. 


Mat 5 


be: | 
zwiſchen 


—W 
x is 


(tıli Ri; 
cimer Mede, die er am Zamstaq ar 
egentlich einer ziemlich ſtürmiſchen 
Verſammlung in München bielt, er 
klärte unter lebhaftem Beifall ſei 
ner Zuhörer Reichskanzler Müller, T’Annungio läht fcichen. 
gelegentlich der Erwählung eines — mn: m: 
deutſchen Reichspräfidenten am 6,|, ordon, S1, Mat. ie 
Sum: würde das deutiche Wolf dar. | Newärtigen Yınt beite gemeldet 
—— worden, baben Truppen 
— Cabriele d'Annunzio 

werden, ein Städtchen in 


u, nem m 
Vo ;zxiume, 


> N BR... 
> sn Werlauf 


reateruma aepflogen worden, 
Stalten in Bälde die ruffiichen 
ı Krieasgefangenen freigeden. Sie fol 
ler dur das Schwarze Meer 
der Heimat gefandt werden. 


nad 


31, 
dat; Deutschland für 
Zeiten genug vom Siriea babe! 
und daß kein Narr, mag er gekrönt 
der „im Stande ſein 


KA 
* Y. 
in einen Rache 


würde. 


unaefränt jein | das ſeit dem 26. Mai 
Deutichland von regulären italieniſchen Truppen 
Arieg hineinzuzerren En N ————— Einzelheiten 
‚Deutichland“, fante der Reiche. | 1. Deanglid) biches Singeifts joweit 
fanzler“, fann mır als Republik ke - — * N rege 
— | „mn Muswärtigen Amt wurde er: 
stehen. |tfärt, 
Brinzeifin Wilhelm von Frenien wird | Her M 
engeblich den Chanfscur Mayer heiraten. | race 
Berlin, 31. Mai. Hier it das 
Gerücht im Umlauf, die Brinzelfin 
Wilhelm von Preußen. die Gattin 
des vierten Sohnes des Gr-Stailerz, 
würde, fobald ihr geaen.värtiq fehive: | 
bender Scheibungsprozei; zur Erledi- 
aung gelanat ift, aller Wahrichein- 
lichkeit nach ihren Chauffeur, -inen 
bormaligen Anteroffizier Namen? 
Mayer, heiraten. PBrinzeffin Mil- 
helm ift eine geborene Prinzeffin 
Alexandra von Schleswig-Holftein. 


+1? 
I 


ſlawen, eingetroffen iſt. 
Nach amerikaniſchem Muſter. 


amerikaniſcher Departementläden fol— 
gend, hat die Firma Selfridge, eines 
‚der größten Departementgeſchäfte 
Londons, eine allgemeine Preisver— 
ringerung um zehn Prozent für alle 
Lebensnotwendigkeiten angekündigt. 
Ausgenommen find nur die Mate- 
tialiwaren, deren Preije um fünf 
Prozent berabgefegt wurden. 


ungariicher Kriegsge- | gateı erhalten, und al3 Beweis dafür 


„| 


|gends geiunden werden fonnten. X. rich u \ 
IB. Atfirjon von Clinton wird alio |pen kämpfen um zwei Delegatenfite. 


2 | Seflin fein Stellvertreter fein. € 
Wie heute auf heißt, die Konteſtanten (W. H. Mi- 
Italien und Vertretern der Sowjet-8 


Im 


wird 


daß noch keine Beſtätigung 


Nachricht, d'Annunzio beabſich- berührt habe, aber Anwalt Hibbler 
einen Angriff auf die Jugo- behauptet das Gegenteil. Die Par 


JSouth Carolina. — Iwei Faltio— 
|nen beanspruchen die Site von elf 
Telegaten. Tie Soieph W. Tobert- 
Telegaten Find geaen MWood,. und 
die N. TDimcan Adams - Delegaten 
für ihn. 
Tenneſſee. 


Recht und die ihm zuſtehenden Dele— 


Im ſechſten Diſtrikt 


x 
zu 
4 
1 


X 


— 


nm 
MeCall 


hatten ihren Konvent 
0, und 1:30 jauf eigene Fauft abgehalten. Weide 
> Uhr abge- | Parteien find nicht inftruiert. 

Virginia — Um 


werde die Preſſe zu den Sitzungen 
zugelaſſen werden. Man munkelte 
ſchon davon, daß die „Dampfwalze“ 

bereits in vollem Betriebe ſei, als 

gegen 10:30 Uhr den Preſſevertretern 

die Züren geöffnet wurden, | Sit ton Sarrn U. 

Hans gab befannt, in der Exefu- [tritt Charles 2. 

hoitgung jet nur beichlojien worden, |Nobert N. Churd. 

daß die Ko 

jein follten, dat die Konteite in al- ner für Yowden, 

phabetiicher Reihenfolge der Staa- | 

ten aufgerufen werden jollten, md |pon Texas, dreiundzwanzig Gibe, 
daß die Mehrzahl der Parteileitung wird von der Col. E. H. R. Green— 
anweſend ſein müſſe, um Entſchei— Gruppe und der Col. 9. F. Mac⸗ 
dungen treffen zu können. Die Kon— Gregor-Gruppe beanſprucht. 
teitjigungen werden bon morgens 9 | Green-Leute 

Uhr bis mittags 12:3 

Uhr nachmittags bis 

halten. 


I 
Nlabama. 


Der Staat Alabama wurde ais|die „Schmarzgelben“; die erjteren 
eriter aufgerufen und recht ſchnell ſind für Lomben, 


erledigt, da die Konteſtanten nir— 


im vierten Diſtrik— der rechtmäßige 


Weniger Neger. 
Delegat, und J. M. Ankins von 


Auf dem kommenden Konvent 
werden weniger Neger Sitz und 
Stimme haben, als auf früheren 
xon und J. A. Martin) ſeien Wood- Konventionen, wie die Parteileitung 
leute, während Atkinſo und Atkins ſerklärt. Dieſe wird bei dem Verhör 
owden zuneigen ſollen. über die Konteſte als die Jury die— 


Der Staat Arkanſas kam als nen—, während Vorſitzender Hays das 


zweiter an die Reihe und ſchien eine Richteramt inne haben wird. Wood Jahrhunderte hatten den Vorteil, daß 


geraume Zeitſpanne in Anſpruch und Lowden werden m erſter Linie 


nehmen zu wollen, denn die beiden durch die Entſcheidungen profitiren, 


farbigen Anwälte der Konteſtanten, bezw. geſchädigt werden. Bei Har— 


John A. Hibbler und Thomas J. ding und Johnſon handelt es ſich auch 
dem Price, hatten lange juriſtiſche Ab— nur um ein paar Delegaten. Be— den werden, wer der eigentliche Lei— 


handlungen vorbereitet. Dasſelbe ſonders der Staat Minneſota kommt 


die von war auf Seiten der Gegner der Fall. für Johnſon in Frage. 
befehligt 
der Näbe | 


Es handelt jih um einen Kampf! 
ztoilchen den „Liltenweißen“ und den 
„Schwarzaelben“, 


Penroſe fommt sicht. 
: Nicht geringe Beſtürzung bat bie 
d. h,, um eimen Nacpricht in den Präfideniichafts- 


Kampf zwiicen den Werben und den Aauptquartieren erregt, dab Senator! . 


Negern. Die Weiben machen zwar Henroſe von Pennſylbanien nicht 
in ihrer Möhandlung darauf auf- | um Konvent fommen werde, troß- 
merfjam, daß die republifanische | dem die Werzte ihm hierzu die Er- 
Partei von Arkanjas niemals daS | (nubnis geaeben haben follen. Man 
Rafjenproblem auf ihrem Konvent iſt gejpannt darauf, mer bie fiebeir- 
undjechzig Stimmen der Delegaten 
von Benninfvanien erhalten wird. 
teileitung entſchied zu Gunſten der FJohn T. King, der Penrojes Stell: 
folgenden beigeordneten Delegaten: vertreter iſt, war nämlich bis zum 1. 


Sonden, 31. Mat. Dem Berfpiel!H. 2, Reinmel, Little Rod: Sohn I. !Sanuar Leiter der Wood’fchen Kams | mon werde bei der erſten Abſtim— 


| Wortdington, Harriſon; Chas. N. pagne und wurde dann durch Col. 
Rix. Hot Springs: A. J. Ruſſell, William Cooper Procter erſetzt. 
VBerrwwille;: E. M. Rowe, Little Wood-Konferenz. 

Rod: 3.9. Butler, Ban Buren; T.| Es heit, Wood werde heute noch 
F. Taylor, Dsceola; Andrew, Ss. in Chicago eintreffen und habe. auf 
Roland, Malvern. Sie find nicht heute abend eine Konferenz anbe= 
initruiert, e8 heißt aber, daß fie jidh raumt, zu der King hinzugezogen 
Lowden zuneigen. Jeder von ih-Imerben folle. Sting, ber bereits hier 
nen wird eine halbe Stimme haben, meilt, fchweiat Ti inamifchen aus. 


beanſprucht J. C. R. MeCall den 
ck; im 10. Di⸗ 
den von 
u „bordte ID | 
nteſtſizungen öffentlich Ouinn ſind für Wood und ihre Geg- 


Texas — Die geſamte Delegation 
Die! 


fünfzehn Sitze 
|ftreiten jich die „Liltenmweigen“ und | 


die legteren für 


ood. 
Diſtriect Columbia — Drei Grup- 


gerte Herr Cummings die Antwort. Theo. Philipp. 
Herr Cummings bemerkte, er habe 
dem Präſidenten den Entwurf der 
Rede, die er in San Francisco zu 
halten aedenft. vorgeleat, md der 
Trüfident fer jehr mit der Rede zu- 
trieden acmeien. 
a 


Das Wetter. 


'qung fette, ertönte, von 2000 Per— 
'fonen gefungen, die vor dem Kunit- 
m Wi lg ar Sir inftitut Mufftellung genommen bat= 
Krieg gegen ‚pas megitantjdhe Volt | Tie mit dem Tod Tu erwirbit: ten, dad „Star Spangleb Banner”. 
führen“, heißt es in bem Bericht, | Tas Leben ift zwar ein mäctiges Spiel; | Mit Mufit und fliegenden ahnen 
„follten wir das merifantiche Volt | Tu jtirbit Dir nur jeloit wenn Dur ftirbit. ging e8 den Michigan Boulevard ent- 
um feine Unterjtügung erluchen, oder | «Dicie lang, über bie neue Vrüde ‚bis zur 
IR 5 nr, Merifa. | wenige Tage | . : “ 2 
wenigſtens darum, daß die Merilas | Bietbiinne, sridckmen | Chicago Ave. und wieder Zurüd bi3 
Iner davon Abjtand nehmen Jid bes | — —————— — zur Monroe Str., mo der Ing fi 
|wafineten Banden zu Anariffen auf; taujende von Lelern der von ihm qe= | uffüite 
Chicago und Umgegend: Regenſchauer unſere Truppen anzuſchließen, deren ſchaffenen und mit großem Geſchick J — 
heute abend und morgen. Morgen fih ec es mir fein würde, Sriede und! geleiteten Spalie „Heute mir, mor Zu geſtrige Feier. 
ler. Mäßige wechſelnde Winde, welche 2 — Er 5 — Be Sau Anz mehr als 100,000 Berfonen betei: 
ſich mor ; dojtfi ; | Drdnuna wieder herzuftellen, unlsrei gem zü Das KHinierben eimes, un 9 AUUIUT PD 
sorgen zu nordajtlichen geitalten. | g 3 — — eier. 
j nr * SM. £ . Ss :.!auperit wahrhait qu- ligten ſich an den derſchiedenen eier 
Illinois: Oertliche Gewitterſchauer heute Landesangehörigen ſowie auch Meri: ; LBS — KW Au ne — — ton: 
abend und morgen, im nördlichen Zeil morgen | fgner zu fügen, ven Umerifanern | ten Dannes, In dieſer Spalte | lichteiten, die Schon geſtern ſta Dr 
fübler. ' * — 2 en — 
wieder zu ihrem Eigentum zu verhel⸗ traten feine Sharaftereigenichaf: den. Im Humboldt —* allein at⸗ 
ten, fein Geift, fein Humor und ten ſich etwa 60,000 Polen eingefun⸗ 


Wisconſin: 
morgen 
Sich fen; dei Amerianern Gelegenheit zu tl, 1° A au „an s 2. 
geben Bergiverte, Aderland und’gab- |Tein echt veutfches Gemüt in prächti> den, um ihrer Angehörigen obdb 
: Gr wollte die, | Freunde zu gebenfen, die ihr Leben 


rifen i :ieb zu fegen, und zu qu= | ger Weile zu Tage. TrecME ge N 
kerleht den Merilanern felbft bie & unter dem Drud der Zeiten, der Ge- Tüt en *— 
dlegenheit zu bieten nach eigenem Gut— häſſigkeit, Verleumdung und Schmä- | Ober während es We ze. gefa 
dunken eine mexikanifche Regierung hungen der Feinde des Deutſchtums en ſind. lud) einen mzug beran- 
— 'feidenden Lejer auf einige Minuten |falteten die Polen, der eine recht 

aufbeitern, den ſilber- ſtarke Beteiligung aufzuweiſen hatte. 
ern zufammenfeht, die der zidilifier- nen Squm, der ſchweren Stur- Gouberneur ne 
iten Welt freundfchaftlich entgegen» aeswolken hinweiſen bon berjJugne um be a — 
tommen und fich verpflichten werden Hoffnungsloſigteit errette — — —* — Anfpra- 
Iandere Leute fo zu behandeln, tie fie | tele Herzenstiefe, meld edles; Sentma h sr —— Be 
felbft behandelt zu werben wünjchen.“ |; Gemüt fpradien aus feinen nie=| hen on e Sohn € — Pr 
Der Hauptpunft des vom Komite len Dicdtungen! Nun ruht er aus|grepabgeorbneien ‚Sohn C. Klectze 
von Wisconfin, Hugh Gibfon und 


. > 5 fein Anden- 
befürtorteten Webereinfommens, pas von Sorg und Schmerz, fein Und — —8* Br 
mergens....60| al3 Grundlage für den abzufchließen- fen wird aber fortleben bei Taufen-|dem Fürften Cafimir Qubormirski, 
or moriensiuenıben Vertrag dienen foll, ift, daß an den und Abertaufenden. Heute mir, dem polnifchen®efandten in ben Be-- 
) I0TC Son. .llıd — * 
7 Une moraens....63| Stel F des Rahrez | morgen Dir! — — — einigten Staaten. 
12 morgen?....65| Stelle der Berfalfung des „sahres | ML od 
hr morgens. ...67| a er nofoht in — Natürlich hatten auch die deutſchen 
9 Uhr morgene 70 1917 die des Jahres 1857 geſetzt wer⸗ Serr MkuRiſink mar mar CD Naben ne 9 auch her 
J F — Herr Philipp war vor 63 Jahren Reinnh; c 23 cht 
den ſoll. Das Komite ſchlägt ferner or. BE RO: „I | Beivohner Ehicaaos ihrer Toten mi 
> e ſchlagt ſerner jn Lübeck geboren und hatte ſich dem 533 Auf Roſehill. Gracelan 
‚vor, Merito — vergeſſen. Auf Roſehill, Graceland, 
aamannsſtande KEINEN. Waldheim und allen anderen Fried— 
höfen, wo Deutſche ruhen, waren de— 


| g . .. 4 J Er 
verſtanden erklären, daß teine der Be-⸗ trar in die Seimärtsitelle der Ham 

rer Gräber von ihren Angehörigen 
aufs Schönfte geihmüdt worden. 


ſtimmungen der RER: Verfaſſung, burg-Amerikalinie in Hamburg ein 

die allgemein als konfistatoriſch 8* und arbeitete ſich dort in die Höhe, 

wo eg Anwendung Bun war zuletzt Privatſekretär des Ge— —T 

RER anifche ri finben follen, neraldireftor3 Ballin. Sin Sabre ö 

8 Bernie ni Ban a|155 Ta 

fi iöf Drben in Merit ur jellihaft nad) New Hort und ein Kittsburg, Ta., 51. Mat. Sin Ga: 

ıgrojer Drben im tere AUT | Bahr später, zur Weltausitellung |Tatin in der Nähe von Monongahele 

werben follen und daß auch der Ar⸗ wurden am Sonntag durch eine 
Feuersbrunſt, die augenſcheinlich 
durch eine achtlos fortgeworfene 

brennende Zigarre verurſacht worden, 


ill 


Laufe des Tages zu tun. 0 
„Antündigend, daß wir keinen 


Tie Brieentns5 kommt auch ſpäter zu 


Zeilen 


bat der nur 
* 


vor ſeinem A 


nehr Verblichene 
bleben auf dem 


J 
— — 


J 


+ Rigen 
tuongen, 


Regenſchauer heute abend und 
Morgen — in den weitlihen und 
nördligen Zeilen bereit3 heute abend — 
Tübler. 
Jowa: Regenſchauer und wahrſcheinlich Ge— 
witter heute ahend und morgen. Morgen — 
in den weſtlichen und mittleren Teilen be— 
rcits heute abend — fühler. 
Indiana: Unbeitändia bei 
morgen, Wwahrideinlih Mec 
Nieder Mihiaan: Teil 
abend ımd morgen, Morge 
Regenſchauer und lühloer. 
intergang, beute: 
ufgang, morgen: 4:17 
ondanigang: 7:22 morgen avend, 
2er Temperaturitand. 
Rachitchend der Temperaturitand nad 
Dr : 
den amtlichen Ungaben de3 Wetteramte3 
von gelten nachmittag 3 Uhr an: 
Uhr nadınt......65] 1 Uhr 
4 Uber nahm 65) 2 Uhr 
5 Ubr nahm 64) 5 Uhr 
6 1ihr abend2...... 62; Ahr 
7 Ubr abends......62| 
69 
..60} 


ıte abend um 
ſch 


bewölſt heit * SS " a 
v waorihenih zu bilden, die fich aus erniten, fügt 
;aen, ehrlichen und ehrenhaften Män 


lie auf 
Ä - 


< 


ner 
am .. 
u 1! 


i 


morgens 


morgend....62 


| 5 Ubr 


8 
9 
0 
1 
2 


Uhr nbende.. 


1 
I PERS 
12 Udr mitternacht 


Su 


| — Die firiege der vergangenen 


iTie ohne die Preffe geführt wurden. 


In der Konferenz Toll auch entjchie- 


} 


Iter der Moodichen Sache fein fol, 


I 
I 


| 
| 
| 


ur 


mung mindeitens adıtzig Stimmen ! 
| erhalten. | 
General Wood wird bon Gou- 
verneur Senn X. Allen von Kan— 
fa3 zur Nomination vorgeichlagen 
werden, während George 9. Walfer 
bon Seattle den Namen Senator 
Roinderters. dem Konvent unterbrei- 
ten wird, 


| Col. Procter oder Frant 9. Silch- | 
coch zwiſchen den beiden foll es ftün=| DET : — nach Chicago als Geſchäftsleiter des 
miſche Szenen gegeben haben. titel ‚weicher * Ausweiſung — wichtigen hieſigen Zweigbureaus. 
— wünſchenswerter Ausländer verfügt fein eigentliches Fach war doc 
und in der alten Berfaffung als Ar— sin? ab 
auch Jacob L. Hamon von Tfla: | tifel —— ren ſagte er der kaufmänniſchen Tä- 50 Familien obdachlos. Die Feuer— 
boma in ſeinem Hauptquartier im ausgemerzt — ———— =. tigkeit Valet und trat in die Redak- wehr wurde in ihren Löſcharbeiten 
Hotel La Salle feine Kandidatur | zer Bericht BR = tion der „Freien Preſſe“ ein. Bür- durch Waſſermangel behindert und e& 
für die Präfidenticaft offiziell an. |Ud enthält auch bie Ausſagen der ermeiſter Carter 9. Harrifon mußlen fchliehlich Dynamuſprengun 
gregabgeordnete Bird C., McGuire jener ga * —“ —2 ter des Waſſerabſchlußamtes, einen weiteen Umſichgreifen der Flanmen 
von Oklahoma wird ihn angeblich dort und en er — bonn. | Boiten, den er jieben ssahre lang.) Einhalt zu gebieten. 
zur Nomination vorſchlagen. In nn 3 —— verwaltete. Dann kehrte er zum Be: | — — 
der Bekanntmachung heißt es. Ha en | des rd, | Neihe Beute. 2 
EURE und feit jechbs Sabre war er in der | — Be 
Opfer des Autcmodile. Redaktion der „Ibendpoit“ tätig. Magdalene Dantleon, 5836 Glen- 
Atron, O. 31. Mai. Fünf Per! Mit der Gattin, nit der cv 38 wood Ae., meldete ber. Polizei Dee 
onen blieben heutc auf ber Stehe | Sahre lang in glüdlicher Ehe gelebt | Summerdale Mve.-Wadhe geftern 
ten Hoover ein Waggon der Canton | Heuermann, zwei Söhne, Eugen und | diger Aufregung, daß in der porauf: 
Ueberlandbohn in ein Automobil Egon, zwei Enkel, Kinder von Frau gegangenen Nacht Diebe ihrer We 
hineinſauſte. Die Umgetkor menen Heuermann, ſowie ein nach Tauſen- nung einen Beſuch abſtatielen un 
waren ſämtlich Inſaſſen des Auto-⸗den zählender reundesfreis gn ber| Pelze und Golbfahen.im Werks ag 


sur legten Nugenblid hai mut 33 befannt ift, revibiert ober | Die Literatur, und nach fünf 
melden laſſen. Der ehemalige Kon— Zeugen. die vom Komite gelegentlich ernannte ihn ſpäter zum Lei— jgen borgenommen werben, um bem 
für bie Angaben ruf des Zeitungsichreibers zurid, ! 
tot, ala in der Nähe des benachbar= | hat, trauern drei Kinder, rau Elfie morgen in einem Zuſtande hochg 
mobils x Bahre * Theodor Philipp. | etwa $4000 — 


$ 


* 





J 
— 
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EEE Doppelte ZI Stautps bis Mittag EIEETEREESEHHHIEETERHETEE Tonnen,“ bemerkte Ihulad Muiter. 

„Dad mird Dir hart vorlommen, 
| weil Du jung bift. Aber mer fich 
bon einem fintenden Schiff nicht ret- 
tet, der geht mit unter.” 

So, dad war bie MWeidheit biefer 
— diefer Alten! In diefem Schlen- 
drian verbrachten fie da3 Leben. 
Was nügten Politik, was foziale Bes 
jtrebungen, wenn man fich nicht 
Schidjalsfügungen und Laftern ent- 
gegenitemmite! | 

„Ich will anders merben,” fagie | 
fie vor fich hin. „ch mill nie wieder 
ſtill zuſehen, ſtill zulaſſen. Ich will 
fechten und mich entgegenwerfen — 
wenn nur ein Menſch das tut, ein 
einziger Menſch — es muß ichon 
wirken. 

Ihre Mutter ſah ſie traurig an— 
„Daran wird Dein eigenes Glück 
ſcheitern, Thula.“ 

„Es kann keins geben für einen 
Menſchen allein, nur eins für den 
Einzelnen! Und ich will — ich will 
nicht, daß ich glücklich ſein ſoll und 
Andre leiden! Und wie iſt es auch 
möglich — ſchon in dieſer Stadt — 
bei all den Schönheiten! Unſere 
Kirchen, unſere alten Häuſer, Mut— 
ter, müßte man nicht klug und 


—— ein = 
Basement= 


Für drei Tage 
ubway beweiſt jeine 
erte gebende Kraft 


Eines Fabrikanten Preisvergünſtigung 
ermöglicht uns jetzt den Verkauf von 


—B— 
\\ 
ja Te IL a) 
% 
) 
er 


Wy 
F 
N 


Keine Roft-, 2 
Telephon- 
oder 


C. O. D.⸗ 
Beſtellungen 
ausgeführt 


1 
1 
1 


Berfäufe 
für 
Diens⸗ 
tag in 
beiden 
Läden 


WA.WIEBOLDT &CO. 


MILWAUKEE AVE. 2 570 Rp E S LINCOLN, SCHOOL 


AT PAULINA ST. AND ASHLAND 


1 1 


Sofa-Kijjen 

Reicht Heihmurte Sofa-Kiifen, vicredige und run. 
de Hormen, Leatherette, Seide und Eretonne Leber» 
süge, wert bis au $2.50, Auswahl zu 


2 
Sacques 

Percale Dreiiing Sacauced für Damen — 
bell und dunfel, Größen 36 bi3 46, aut gemacht 
und befeßt; $1.50 Werte, zu 


Unterzeug 

Belbriggan Unterhemden, Slipover Faſſon, und 
Mödellange Unterbofen für Männer, fpestell 2 Gaw 
nents für nur 


Seide und Serge 


27zöllige China Eeide, alle farben, Yarb 
$1. 36gÖlliger Cerge, marineblau u, fhivarz, 
ur NR, B WRRBB TUE noncnonenennunnansnnn» 


Sheeting 

9:4 gebleichtes Betinchzeug, gute, ſchwere 
Qualität, entbält Ieine Etärfe, morgen, bie 
Vard für 


| Unterzeug 


Sommerfähtwere Teichte Tritotd nder Um- 
breila Style Beinfleider für Damen, fpcatel« 
ler Preis für Dienstag, 2 zu 


werben, menn man ziwilchen ihnen 
aufwähft?! Alle haben doc Teil | 
dran, fönnten fich durch biefe Ge: | 
nüffe von Allem befreien, was fie bes ı 

drüdt .. .“ fie fchämte fich ein we⸗ | 
nig ihrer Offenheit, deshalb fprad) | 

fie fehr Schnell — „man bat fein f| 
Recht, böfe zu fein und unterzugehen, 


— Union Suits 


Waiſt Union Suits für Kinder, mit Tape 
verſtärtt, in allen Großen, Dienstag, zmet 


Einſchließlich 


” 
Knabenanzigen 
Ungebleichter Muslin 
36 Zoll breit, von fermem, rundem Swirn 


gemacht, zu _tweniner als FKabrifpreis (zehn 
Vards die Grenac), 5 Dards für 


BEER cm chwcenccrccrchchchcusa 


Swiß gerippte Sommerichwere Leibhen für 


and Top oder Bodice, Dienstag, 3 e 


— 
* 


eines Kranzes 
Cambrie Wir ofjerieren noch immer 
36zöfliger Mustin Cambric, reguläre 40« 
en fpeziell, Diendtag, drei Parbs 
ür 


Union Suits 

Eine Muſter-Partie von Athletie Style 
Union Suits für Männer, fein lkarrierter 
Nainſool, für 


cin wunderbares Sortiment 
von faſhionablen Hut Faſſons 
für $1 und ſchliehen einen 
Kranz ein, der genügend wu 
tinen zu garnieren, — 
Beides für 


Küte frei garniert, 


Badehandtücder 


75e türfiihe Badchandtillier, von boppelt- 
ee Garır, mit blauem oder rofa 
order (4 bie Grenze), 2 fürsensoonnnnnnnree 


Männer-Halsbinden 

Seidene Haldtrahhten für Männer, offenes 
End Ballons, pradtvolt geblümte und ges 
ftreifte Mufter, $1.50 Werte, für 


NEN \ 
Bügelbrett Pads 

Bugelbrett Vads, mit Mustin Aberzogen 
und mit Watte gefüllt, regulär $1.25; am 
susanne nasannr anne 


Ueberhoſen 


Ueberhoſen oder Zackets für Männer, 
Union gemacht, Label in iedem Kleidungss 
ftüd, Größen 56 bi5 44, blau und meib ge 
ftreifter Hidorb 
Damen-Strüntpfe 

Mercerized Seide Lisle nahtlofe Strümpfe 
für Danten, mit nahbtlofen Bad, hohe fpliced 
boppelte Eoblen, Ihimwar; und Cordboban, re 
eulär 68c, 2 Paar für 


Knaben-Hoſen 

6 bis 14 Jahre, nette dunkle Farbe, ante, 
dauerhafte Caſſimeres und Tweeds, voller 
Schnitt und gut gemacht, regul. 31.40, für 


Männer-Halbſtrümpfe 

Schwarze, weiße, graue und braune baumwollene 
nahtloſe Männerſtrümpfe, dopp. Ferſen und Zehen, 
alle Größen, regulär 25c, 5 Paar zu 


Geſchliffenes Glas 

Salz- und Pfeffer-Behälter, mit ſilber⸗ 
plattiertem Oberteil, ein Paar für 
Record Albums 

12-zöllige Albums, für jede Maſchine 
oder Record paſſ., 8 an jeden, Dienstag je 


Bade-Kombination 


$1 Bade-Bürite, Ianaer Griff: 500 Babe-Shwamm 
— groß: 15c Gaftile Seife, mit Wafstug — alles 
fveziell für nur 


1 
1 


259195133 185185:10 00610106 10 00 HERE 


« 


Kinder-Strüntpfe 


Sein gerippte baummvollene nahtlofe Kinderftrikm- 
bfe, doppelte Serfen und Sehen, nur jötvars, Größen 
6 bid 9%, Baar, 896; oder 8 Paar für 


Spielfarten 


1 100 geräufchlofe Chips, 1 Palet Spielkar- 
ten, $1.70 Wert, beides für 


VUNES 


er 


Taſchentücher 


Seine weiße Lawn ⸗Taſchentücher für Man⸗ 
ner, Yöölligr Saum, ide wert, — 8 


D unSnSnSSSn 200000 HOSE“ 


Stidereien 
27zölnige feine 


beſtickte 4 
iuet elie gute * von malen für 
Miuberlleider, $1.25 mwert, die Darb au... 


Seifen-Kombination 


2 GStüde Lifehunn Geife, 2 Stüde Palm. 
olive Ceife, 2 Etüde Sap_NRofe 7 2 
Stüce Queen Regent Seife, 2 Stücke Olibilo 
Eeife, 2 Etüde ine Elliott Seife, zw 


5) Stüde Smweeiheart Geife, fämtlich für 


1.52 


SE, 


2 Zigarren 

2 

i —* nd Devanı wilden &0 * 8% 
> Moire-Band 
Ile _ Weinfelden 

| HE: 


Wicholbt’8 Bigarren Glippings, BOc 
tvert, volles Pfund, 2 für ......... * 


Gaslicht 


82.50 Lindſah Fanch Grown Toy herab. 
Yängende Gaslampen, mit handgemaltem 
Schirm, innerer Zhlinder, guter Mantle, für 


ber ns it, fü 3 
oil Brei t 
A fü 
er Weiſſe Canvasſchuhe, Oxfords 
oder, Pumps für Damen. 


Leder⸗Geldbörſen Tennis Orfords für D 


4 r amen 
Zeder · Voriemonnaies für Damen, —2 8 Weiße Cauvas Slippers für 
> — Security Geftell, i N Mädchen und Kinder 

ext, für 


Schuhe für Kinder wahl 
Spiel DOriords für Anaben 
und Mädchen 55 
Barfuß- Sandalen für . 
cn und Ninder 
Barfuh- Sandalen für Anaben 
Gänvas Drfiords für Männer, 


2% 
> 


= 


5 


En. 
© 


| Aus: 


Diapers 


We Gummiwindeln ſür Babieds, von beſter 
Sorte Stoff gemacht, in allen Größen, — 
Diensiag, 2 für 


Babies⸗Strümpfe 


Weißſeidene Strümpfe für Bables, Sub⸗ 
itandards von regulären 780c Werten, Grö—⸗ 
& ben 4 bi3 6, 2 für 


Grib Blanfet3 
Ainderbett-Blaufei3 für Babied, in Br 
oder blau, viele Muiter, 30 bei 40 Boll, 


Screens 


Hartholz Extenſion Fenſter Screens, 
is 33 Zoll ausziehbar, 2 für 


Wäſchekörbe 


Ovale Racine Wäſchekörbe, extra 
zroße Sorte, Holzboden, zu 


Food Choppers 


Food Choppers, verzinnt, Familien Groͤhe, 
ſtählerne, verzinnte, durchlöcherte Meſſer, 


Leder⸗Sohlen 
Tennis Schuhe und Dtiords 
für Knaben 
$5.00 Schuhe für Tamen, an. 
gebrodhene Bröben.......... 
83.50 ihwarze Kid AZulietz f. 
Damen, Cufhion Eohlen, od, 
Sront Gore Slippers 
s3.50 ſchwarze Kid 
flippers für Damen, 
Comfort Sxrfords 
$3 Weiße Canvas Drfords oder 
Mg jür Samen / Aus · 
50 weiße Sport Oxfords für 
Damen wahl 
Schwarze Cauvas Hausſlippers f. 
Damen, Lederſohlen......... $ 
VilzeHausilippers für Damen, Le 
derſohlen und Abſätze 
Schuhe für Mädchen und Kinder, 
bon matten Leber. ..oosonoseoee | 
Weißze Nu-Bnd Kinderihuhe.... | 
Lad. unb Maitlever Mary Jane 
PBump3 für Kinder | 
Tonriiten- Schuhe für Anaben.... | 
- Leder-Hausilipper für Männer.. 
Ganz Lederihuhe f. Heinegnaben 


Sport⸗Schuhe für Knaben 


oder 


@ 


Babies Bonnet 


Latin Bonneis für Babied, aut gemacht, 
in fämtliden Größen, nett beitidt, ſehr 
fpeziell, 2 für 


u 
Nachtkleider für Damen $ 
Nadhtleider für Tamen — Efipnver 
Muslin Gowns, hübſch gemacht und beieht— 
Dienstag zu 


Waſchzuber 


Galvaniſierte Waſchzuber, 
Briffe, leaken nicht, zu 


SE682008 


SE 


Limonade⸗Gläſer 

Fanch Touraine Shape Limonade-Gläler, 
Daiſh Schliff an der Seite (nur 6 an jeden 
Kunden); Dienstag 6 für 





ER 


= Sorfett Waiits 

Korfett Waift3 für Damen und Milled — au 
feinem Batilte gemadt, Größen 20 bis au 27 — 
wert $1.75, zu 


wi: 
Spielwaren 

‚Stahl Schublarren und 3-Stüfe Garten.Set 
für Kinder, Reden, Hade und Echaufel, regu- 
lär $1.50, Dienstag zu 


Laundry Kombination Ausitattung 
beitchend aus 1 MWafchbreit, 1 50-.5uH Wäfcheleine, 
1 Mäfcheleinefteel, 1 Wäſchellammer-Sack, ein. 
ſchließblich 5 Dutzend WRäflhellammern, 1 an Jedert.. 


* 


a 


Ge 


1 


end | „Ich moill zuhaufe Bitten,“ ftieß fie | In ihrem Zimmer und draußen war 
m De 10h Bla — 
N. [DEE . . ‚ ’ 
Moman bon Eva Gräfin von Baubifiin. | Die Beiden fchüttelten die a — z. 8* u er 
—— „Das geht nicht, Thula, wir müf- | Apfeldbaum und den Ahorn, as 
, Xiwentietö Cenkurh Rews ſen bei Mutter —5 . .“ fie a | Alles verließen die Yugitröms nun; 
Scatures.) ‚ten bie. Köpfe, Ihula mußte a —* viel * Die ne 
(5. Fortſetzung.) hörte ee ern * Shula Fühfte du tiefen Schmerz 
„Sie lügen,“ dachte Ihula, heiß | Direft in ihrem Herzen ba3 Furdht- | für fie. Wie mußte ihnen ums Herz 
„bon dieſem Geheimnis, das alſo noch bare, Lähmende: „Ex ſchlägt ſie jeßt, fein?! Geäußert hatten fie nicht3 
gefährlicher war, als fie es andeute⸗ wenn er betrunken iſt.“ davon, es war vielleicht zu viel, um 
ten. „Nehmt Ihr Eure Möbel mit?“ | Er flug fie! Nein, dann fonn-,; 8 in Worten auszubrüden. Gie 
Wieber ein Blid, ‚Vielleicht. ‚. Item fie nicht von ihr fort. Das Elend | wurben heimatlos — nur ihr Ver: 
Folglich Liegen fie Alles im Stich. brach über ihnen zuſammen. Stumm hängnis, den trinkenden Vater, der J 
Die Armen, die Unglüdlihen — |verharrten fie noch eine Meile neben | Tie immer tiefer in Not und Schande |ihnen zu helfen? — 
aber war e3 nicht, al3 ftäte fich eine | einander auf der Treppe. Dann tik, den fehleppten fie mit fi fort. 
seluft zmwifchen ihr und ben Freun⸗ ſchüttelten ſie fich bie Hände, füßten| „IH möchte fie befreien,“ badhte 
binnen auf? Gie wollte hinüber, |fich Iange und tmeich auf den Mund | Thula leidenfhaftli. Wenn man 
mollte an ihrer Seite bleiben — mein ! und trennten fi, Ihula fhritt leifelihnen ein großes Vermögen gäbe, 


Gott, fie hatten doch ausgemadt, | und borfichtig die Treppen hinunter, ihnen ein meue3 Haus baute, mit | aus autoritativem Munde 
daß fie zufammenleben 


wenn fie beirateten und daß ihre keln itehen. 
Männer ..... V Alis fie nachhauſe kam, ging ſie ſch 
nr bleibe Eure Freundin,“ ver⸗ gleich hinauf. Unten ſchien man nod) 
Ficherte Thula krampfhaft und angſt⸗ zu politifieren — fie hörte Ontel 
voll. „Vo Ihr auch immer ſeid — Ferdinand etwas von unbegreif— 
und was auch aus Euch wird! lichem Starrſinn ſagen. Aber er 
Wollt Ihr mir ſchreiben? meinte wohl wieder nicht ſich felbſt. 
— — — __ 


Sie fagten weder Ya noch Nein. 
Sie lehnten am Ireppengelänber, bie 
— 
R IA: wußte, man fonnte Manches 
Für Säuglinge und Kinder jerit geitehen, wenn e3 überwunden 


ze hinter ich — * 4 — 

örper ein wenig vorgeſchoben. 

Ihula mochte die Stellung nicht lei⸗ CASTO 

—* es ſah aus, als —*8* ſie ſich 

remdem, das aus der Welt — aus war. 
IN GEBRAUCHSEITMEHRÄLS JOJAHREN Das gefhah nad menig Tagen. 
Unterschrift -|Xhulas Water erzählte bei Tiſch, 
daß die Yuaftröms bei Bitte und 
— INbel geflohen fein, man mifje nicht 


wohin; und daß ihre paar 
Schuldenlaſt, 


leichtſinnige Tante die er 
biger und beanſpruchten 
ſeligkeiten. 


(Copyright, 1920 
— 14 


ſchwieg. 
der gegangen waren, kniet 


ſie alles gewußt habe. 


der Mutter hinein, als 


lug — ſie waren verloren. 
Sie weinte und betete und kam nicht widerſetzen dürfe. 
ganz verſtört zum Abendeſſen. 


utter. Thula hart. 
a antivortete fie. 

Sie war nicht die Frau, eine Unter: 
laffungsfünde, mie fie in der unter- 
ſchlagenen Beichte lag, zu ahnben. 


muß in ung felbft fein.“ 


pe 


„E3 ijt eben eine Pro 


der Tiefe, der dunklen Diele da uns 
ten, fommen mußte, mit vollem Be⸗ 
wuhtfein dar. DO, wenn fie fie bo 


ß 1 terzuleben? 
zurückhalten könnie. — 


1 


1 
1 
1 
1 
1 


GRSCHETRRSCHINCHÄRTHIRSFEHÖNCHIRTHRIRSRSHIRCHOHENSHESHS En 


Man fragte 
nichts, fie jah auf ihren Teller und 


3 


1 


1 
1 


EHRE SH OHEHSNSHSHEN EHEN BHSHEE HSHEHRHONSERN ER SHRHOHSHCHEHOH EHER BERHSESEOHESEEHEHSECHEHEESERE SHE 


1 
1 


SHRHRRHTRNEB 


Möbel die 


die Jie binterlafjen 
hätten, faum beden könnten. Außer: 
dem mären die Großmutter und die 


ſten Gläu— 
dieſe Hab⸗ 
Thula 


Aber als der Vater und die Brü- 


e fie neben 


der Mutter nieder und geftand, dat 


Und ma3 


wäre das Richtige geweien: den Eib 
zu halten, ober zu fpredhen und 


Khre großen Augen flehten in bie | 


mollten fie 


mit al ihrem Gram untertauchen. 
Was fie ahnte, das hörte fie nun 


bekräftigt: 


mürben, | die Schiweftern blieben oben im Dunz | beißefter Liebe für fie forgte — aber! Da ſich ein rollendes Rad fchmwer 
|da war der Vater, der die Mutter halten Tieke und man fich dem 
Pflichtgefühl diefer beiden Mädchen 


„Man fieht alfo zu, wenn Men 
„Wo mwarft Du denn?“ fragte die|fchen fich zugrunde richten?“ fragte 


| „Die Meiften mollen fi nicht 
ie Mutter nidte und fah fie an. | Halten laffen, Kind. Die Kraft dazu 


„Und ein Verhängnis mie diefes?" 


be auf bie 


Charafterfeftigfeit, ob man e3 abmwen= 
ben fann oder nicht.“ ALS wenn bie | 
Bugitrömd das nicht gewollt hätten! | 
— Und war e8 nicht noch ftärker, 
unter und mit dem Verhängnis mei: 


„Man muß eine Grenze ziehen 


wenn man fo leben kann. ıvie mir — 

„Mein autes Kind,“ fagte Frau 
Doktor MWandrup zärtlih, „niemald 
waren die Menfchen beivußter, arau- 
fam und unbarmderzia, egoiftifcher 
und berechnender ala zurzeit ber Re= 
naiffance in Stalien. nd bodh leb- 
ten damals die größten Künftler und 
boten auf allen Gebieten ebelite 
Kunſtwerke“ — 

„Dann muß es alſo etwas An— 
deres ſein, was die Menſchen gut und 
hilfreich macht ⸗2Iſt es Reli— 
gion, die Kirche?“ — t 

Thulas Muitter ſenkte die Lider: 
man war in dieſem Hauſe von 
äußerer Frömmigkeit gleich weit ent— 
fernt wie von der Stellungnahme zu 
irgendeiner Konfeſſion. 
lebte fromm. 

„Das mußt Du Dir eben ſelbſt 
ſuchen, Thula,“ ſagte ſie abweiſend 
und ſtand auf. 

Und Thula bemerkte zu ihrem 
Schmerz, daß es möglich wäre, nach 
einem Geſpräch, das ſie ſelbſt bis in 
ihre Tiefen aufgerührt hatte, gleich— 
giltige Befehle für den nächſten Tag 
zu geben. Denn es ſollten Gäſte 
kommen. Sie ging verſtimmt die 
Treppen hinauf. Eine Mutter hatte 
doch wahrlich die Verpflichtung, Tich 
einer Tochter, die in feelifcher Not 
mar, anzunehmen, ftatt die Zutaten 
zu einem Tricaffee aufzuzählen! 
Aber jo waren diefe Alten: weil fie 


Nur: man 


D 


wahr. 


mit 2PaarHoſen 


as klingt, als ob wir ſie verſchenken zu dieſem Preis, aber es iſt 
Es ſind Hub Standard Fabrikate in dunklen und 
praktiſchen Sommermuſtern; neue Mode Rock-Effekte; beide Hoſen 
gefüttert, das Tragen des Anzugs verlängernd. 


85. 95 


11.90 


Ein Baar Hojen Runbenanzüge 


urüc zu Bor-Kriegöpreifen, jo werden diefe Anzüge verfauft, 
die von teureren Partien genommen und radifal herabgefeist 
wurden; einige Werte bis zu 511.50; einige find feicht beihmust; 
Größen 6 bis 17. Mütter Fönnen jebt jparen. 


Derkauf von Knaben-Wajchanzügen, alle Saff., 81.63 
Standard Waiits für Knaben, 6%. 
Knaben⸗5trümpfe, ſpeziell, 23e. 
Knaben⸗Hüte und ⸗appen herabgeſetzti, asc. 


ſelbſt nicht mehr litten und das 


Leben als fertige Tatſache hinnah⸗ 
men, vernachläſſigten ſie ihre höch— 
ſten Aufgaben. Oder — ob man ſie 
nicht ernſt nähme? — Nachträglich 
noch wurde ſie rot. 

Einerlei! Sie hatte nun gelernt, 
wie furchtbar es war, ſich Selbſtvor⸗ 
würfe machen zu müſſen wie ſie im 
Falle Bugſtröm. Die Guten, ach, 
die Armen! Sobald ſie erſt erführe, 
wohin ſie gezogen waren, wollte ſie 
ihnen ſchreiben. Aber Thula hörte 
nichts wieder von ihnen. Sie waren 
in der großen Welt untergetaucht. 
Nach Jahren einmal ſah ihre Mutter 
bei einem Trödler eine häßliche 
ſchmutzige Alabaſterfruchtſchale mit 
zahlreichen Sprüngen ſtehen, und ihr 
wurde erzählt, ſie ſtamme von den 
Bugſtröms: „Sie wiſſen doch, den 
Freundinnen Ihrer Tochter?“ Sie 
hörte dabei, daß die Großmutter ge— 
ſtorben und die leichtſinnige Tante 
mit einem Kapitän, den ſie begleitet 
habe, und feinem Schiff untergegan- 
gen fei.. Ob Thula fich über bie 


Morgen 


— und jeden — 


Dienstag 
90 


Tag 


Jetzt iſt die gelegenſte Zeit, 
Eure Schuhe für die nächſte 
Saiſon zu kanfen. 


Ganzlederne, ſchwarge Damen⸗ 
ſchuhe, wert bis zu 86.00, aber 
nur in angebrochenen Größen — 
weiße Canvas⸗Schuhe, hohe und 
niedrige Abſätze, Pumps und Ox⸗ 
fords in Leder und Canvas — 
Satin Slippers, verſchiedene Far⸗ 
ben — weiße Canbas Schuhe für 
Miſſes und Kinder — ebenſo eine 
Partie von Lederſchuhen für Kin⸗ 
der, ſoweit dieſelben reichen. 


OHAWK 
ShoeStore 
522-524 W, North Ave. 


Ede Mohamwt Strafe. 


Der Laden ift Dienstag, 
Donnerstag und Samstag 
abends offen. 


Henry C.L 


nl SP 


U 
2 


ton & Sons 


State und Jakjon— An der Nordoft-Ede 


Schale freuen würde? — Nein, fie 
ließ fie ftehen.. Thule war dem 
Schuppen entwachlen; fie fehritt por= 
wärts. 

Denn ſchon am Abend, der dem 
Geſpräch mit ihrer Mutter folgte, 
war es Thula ſo vorgekommen, als 
habe ſie faſt gefunden, was ſie ſich 
ſelbſt ſuchen ſolle. Es war ſo ſchreck— 
lich einfach geweſen. 

Ein junger Mann, ein Arzt, war 
ins Zimmer gekommen und ihr von 
der Mutter vorgeſtellt worden. Er 
wurde ihr Tiſchnachbar. Wenn 
Thula aufblickte, ſah ſie in ein Paar 
froher, blauer Augen und bewunderte 
immer wieder die weiß-roſa, faſt 
mädchenhafte Haut des Geſichtes, die 
krauſen, blonden Haare und den klei— 
nen Schnurrbart mit gedrehten 
Spitzen. Sie brauchten ſich nicht 
erſt zu ſagen, daß ſie ſich gegenſeitig 
gefielen: ſie wußten es, als ſie ſich 
bei der Vorſtellung die Hände ge— 
geben hatten. War es ein Zufall, 
nein, gewiß nicht: es mußte ſo ſein, 
als ſie es im Laufe des Abends feſt— 
ſtellten: daß ſie am ſelben Tage ge— 
boren ſeien und daß er rund zehn 
Jahre älter ſei als Thula. 

„Es paßt wundervoll,“ ſagte er 
leiſe. Thula errötete und lächelte. 

Nach Tiſch lief ſie nach oben, um 
ein paar Noten zu holen; er lief mit. 
Und er ſah ſich ſchweratmend in dem 
Mädchenzimmer um, hatte das Herz 
voll heißer Worte, als Thula ihm 
am dunklen Fenſter die Ausſicht 
pries, und fagie doch nichts. Nur 
ſeine Schulter lehnte ſich ſanft an 
die ihre. Als ſie die Treppen wieder 
hinuntergingen, nahm er ihre Hand 
und ihr war, als habe ſie den ganzen 
Abend darauf gewartet. Ruhig ließ 
fie ihm die Hand. Wie konnte eö an= 
der3 fein? — Nun wurde er rot und 
INammelte etivad davon, baf man 
befte Kameraden fein follte und ben 
ganzen Winter zufammenhalten und 
die meiften Tänze zufammentanzen 
müffe. Sie ließen fich lo3, noch ehe 
fie da3 Zimmer betraten, aber Alle 
faben fie an. Sogar Ontel erbi- 
nand fehrte fein ewig ftummfragen- 
des Gefiht ihnen zu. 

Mas mollten fie nur? — Dadhten 
fie am Ende, e3 fet eine Liebelet oder 
folh eine Spielerei wie biäher mit 
Vetter Konrad ober dem und 
Jenem?! 

Bewahre, es war Kameradſchaft 
— es war Glück — war Liebe ... 

Thula entfaltete ſich. Die ganze 

amilie ſah es mit Rührung und 
Wonne. Dndlet derdinand lieh fich 


BE Verlangt: u 
Finishers und 
Tischler 


‚.. 


au 


jen aute Empfehlungen 


haben. 
Stetiae Stellungen offeriert. 


JohnM.SmythCompany 


| ‘ Madison und Halsted Str. 


| 


erzählen, mie fie ausfähe: daß fihlitern in der Nähe von Chillicothe 


ihre Augen vertieften, ihre Lippen 
ein wenig röter und ein wenig voller 
wurden, ihre zarte Gejtalt weicher, 
ihr Heiner Bufen fich ein wenig mehr 
mwölbte — „mie eine Kinospe, bie 
fprengen till,” jagte Tant? Mebun 
und war froh, daß ihr Mann ihren 
Umfang, der längjt gefprengt hatte, 
nicht fehen konnte. Aber ein Glanz 
von Thulas Glüd fiel über Alle. Die 
Brüder nedten fie nicht, fie waren 
porfihtig mit ihr, ala feien fie und 
ihr Herz etwas Perbrechliches; und 
ihre ftille Sicherheit verbot fogar den 
Frauen ihres Kreifes jede taftloje 
Anfpielung. Man freute fi an die— 
fem Mäbdenglüd; und wenn man 
die politifchen Streitereien auch nicht 
bollftändig unterbrüden fonnte, fo 
verfuchte man in Ihulad Gegenwart 
meniger fraß zu fein und zu tun, al3 
gäbe e& doc eigentlih noch Wichti— 
gered al3 reibeit und Preußen und 
Biamard. Aber man tut nur fo. 


(Fortfegung folgt.) 


— —— — — 


Nach faſt einem halben Jahr. 


J. Arnold Gilroys Leiche im Illinois— 
Fluß aufgefunden. 


Die Leiche J. Arnold Gilroys, 
922 Glengyle Place, eins Mit- 
glieds der M. Stevenfon Company, 
die im MeCormid Gebäude ein 
Kleidergefchäft betreibt, _murde-ge- 


| Befit ber beiden Burfden mwur« 


aus dem Illinois-Fluß gefiſcht. 

Gilroy hatte ſich letzten Dezem— 
ber auf die Entenjagd begeben und 
kehrte nicht beim. Es war offenbar, 
daß ihm etwas zugeſtoßen ſei, doch 
oergeblich forſchte man nach ſeiner 
Leiche. Die Familie hatte eine Be— 
lohnung von 8200 ausgeſetzt für 
Auskunft über ſein Schickſal. Gil— 
roy hinterläßt die Gattin und zwei 
Kinder im Alter von neun und 
vierzehn Jahren. 

— — — — 


Geſtohlene Autoreifen. 


Mit der Feſtnahme zweier Lauf⸗ 
burſchen des Grant Hotel, Charles 
und John Welland, 547 N. Dear— 
born Straße, am Sonnabend glaubl 
die Polizei das Geheimnis eines in 
großem Maßftabe betriebenen Autos 
teifendiebftahl® enthüllt zu haben. 


ben Reifen im Werte von etiva $5000 
gefunden. 

* Der im De Konahefchen Hotel, 
Nr. 14 D. Monte Str., mohnhafte 
E. 8. Omen und feine Frau mwurben 
geftern unter ber Befchuldigung, 
wertloſe Ched3 in Umlauf gefegt zu 
haben, in Haft genommen. Omen 
erzählte der Polizei, vaß er 21 Mos 
nate in Frantreih in der Bunbes« 
armee diente und während des Krie⸗ 
geß verwundet murbe, 
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kanf- Ynr diele Woche. 


Um uns für unfere neuen Geihäftsräumlichkeiten 
für die Herbit-Saifon bereit zu machen, 
vetfaufen wir in Diefer Woche 


alle unfere Modelle, 125, für 
s4155oO 


Anfer Mobeit 300 für nur 868.50 
um und die Mühe zu eriparen, diefelben nad) 
unferem Lagerhaus zu überführen. 12 Celec- 
ons werden mit jeder derjelben verabfolgt, und 
uch Remwel Nadeln, fo lange fie vorhalten. er: 
fäumt e3 nicht, Euch eine von diefen Mafchinen zu 
Adern; Ahr habt nie von einem Ähnlichen Echleus> 
yerpreis gehört. Aber um uns die Ausgaben des 
Umgiebens zu eriparen, Tönnt Xhr den Vorteil 
von Diejem jpeziellen Perfauf erhalten. Freie 
Ablieferung nach irgend einem Ctadtteile; „EC. 
. D.“ an Näufer außerhalb der Etadt. Kiberty 


Bonds in Zahlung genommen. 


THE VICTORIA 


143 N. Wabaſh Ave, 4.Floor, Hauptverfaufsraum 
Zwe igläden: 2545 Indiana Avenue. 


2204 Madiſon Straße. 
DE Zweig-Läden vifen abends, E 


jomo 
ee Dom Grundeigentumsmartt, 











Speziell für dieſe 
Maſchine fur dieſe Woche. 








2 * iin 
“ 8 J Neuer Markt an der Fulton Str. — Sa— 
\ $ D enil che Krel 4 | ratoga Hotelgebäude verpachtet. 
? + * Der Grundeigentumsmarkt leidet 


22 44 424222 jetzt ſchwer unter dem Einfluß des 

Appleton, Wis. — Chriftian | Gelbmarktes, und die Zahl der Ab— 
Fred. Chmidt, 77 Jahre alt, eim Iblüffe iſt ſtark zutüdgegangen. Im 
Yangjähriger Bewohner ver Stadt, it Srübjahr, bis zum 1. Mai“, fagte 
aeftorben. Herr Schmidt wurde in EN befannter deutſcher Grundeigen⸗ 
Deutſchland geboren, kam als junget tümshändler in der Gegend des 
Mann nach den Vereiniglen Siaaten, Broadwah und der Belmont Avenue 
wohnte zuerst in Manitowoe und du einem Vertreter der „Ubenbpoft“, 
fam vor mehr al3 breihig jahren -habe ich durchſchnittlich jeden Tag 
nad) Appleton, wo er feither beftän- ein Baus verfauft, jeither nur cin | 


dig in ber Kabrif der Appletom einziges jede Wode. Auch die 
Machine Co. befhäftiut war. ‚Mieten find etwas zurüdgegan- 
Detroit, Mid. — Nach länge: |, wenn fie audi, ba bie 


ee ra Bautätigkeit völlig bradliegt, vor- 
eu Krankheit ” ann Chriftopher | yafichtlich no a weit 
ee Bader .. — ‚höher fein werden, als ſie früher wa⸗ 
Richters Etein ne ne ten; jo niedrig, wie fie waren, bürf- 
BR _— * 1854 * 2 ten fie nie wieder werden, infolge der 
2 eg ‘gewaltigen Zunahme de. Steuern, 
äſſig, erfreute fich Ipeziell in beutich aller Bauartifel- und be Kohlen 
amerifantichen Kreilen großer Be- preife u . ‚ - 
Itebtheit und hatte einen zahlreichen > | 
* nu auber Bros. e Co. : 
Freundeskreis. Er wurde im Jahre — — 2 ung rer > 
1833 in Salms, Heſſen, geboren, —— & Co Mhitcomb & Eon, H 8 

reichte aljo ein Alter von beinahe 87 Besten IN RP. Autledge und u brere 
Sabren, und wanderte im Jahre 1852| subere Probuftenhänble un * S | 
nah ben Dereinigten Staaten aus. | gm ter Strafe haben en an! 
Nach zwei Nahre langem Aufenthalte |. Zulton Straße Land von 777 
in Paterſon, N. J., lieh er ih. | 

5 ‚ . a) — ) * | Xır > 5 

Basen. Zus nieber. Gert Fuß Front zmwifchen der Curti3 und | 
Stein war feinem Berufe nad Zie- 


Ann Straße | 
elfabrifant und 30a fich erjt vor 15 


zu $341,450 getauft, | 

sum, follte fein geeigneterer Plaß für! 
„Jahren von dem Geihäfte zurüd. 
Er nahm unter den Zieaelfabritanten 


‚den geplanten neuen großen Produt- 
tenmarft gefunden werben, ihre Ge: 
Detroit3 eine führende Stellung ein, 
mar eigentlich einer ber Begründer 


ihäfte dorthin zu verlegen, fobald 
\jie infolge der Ermeiterung ge 
Ri & as > Mater Straße zur Räumung ihrer 
diefer Inbuftrie in Stab ae a 
— — * en = im gegentvärtigen Gejhäftsräumlichtei- 
erzeugten Ziegen gebaut worden ten gesungen werben. Die gefauf- 
te - Sg ten Liegenichaften find zumeift unbe: | 
mem York, N. 9. — Im feiner gout: fie Tchlieken das breiftödige | 
Wohnung ijt Herr Charles C. Dietich Boslenfche Gebäude an der Süboftede | 
mr ee ae —— Er ner May und Fulton Str Grund! 
vohnte fei Jahren im Bronr f n . 
und fpielte früher eine hervorragende 100 bei 140 Zuß, ba8 Yojeph Doi- 
"Rolle in demofratifchen Kreifen. Er: 
var der Beſitzer des Tiger-Klubhau—⸗ 


ney gehörige an der Nordweſtecke der 
genannten Straßen, Grund 50 bei 
is und fpäter ver Tallapoofa nn 100 Fuß, und bie dem —— 
im Pelham Bay Park. In fruheren Ladlaß gehörige nn —* 
Jahren gehörte er zut New Dee | ne 5 IO0 Bai —— * 
aan n 7} 3 3 * J 
uerwehr. Zwei Kinder überleben Richatd Kurranjthat das Ge— 
a : 2 bäude Nr. 413 und 415 ©. Halfteb| 
Aügemeine Trauer hat der infolge | = : : z 
tines Schlaganfalleg — in. Al Straße nebft Grund, mit $20,000| 
* oe J— ee Soh von | Belaftet, zu $40,00 an Alice M.| 
u WEN „. z Ward verfauft. 
rau Marie Günther, geb. Schulze, c 9 < 
in Frauenkreiſen des Oſtdiſtrikts en we — — — 
deſonders im Heſſiſchen — | Suraber ber Si Darmonn ge 
ausgelöit, deifen Iangjährige en —— ——— « ri 
:ärin bie Werftorbene war. Frau 97 . — * Nr. | 
Mae 3 — u 27 un ©. Dearborn Straße, 
Marie Günther ift bie Gattin von | Grund 40 hei 120 Sub, auf 65| 


Herrn Max Günther, dem Setzervor⸗ Jahte zu jährlich 828.500 qepachtet 
mann des „Herold“ und muſikaliſchen —— ende u el 


Detroit 
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Sturm, 


Bon Hans Fr. Vlund, 








Es dämmerte. Geit zwei Tagen 
lag der Sturm vor der Weſermün— 
dung, braute fochende Stefel über 
Bänken und Watten, jagte die ängit- 
lihen Segel der Eiwer und Tjalten 
freuz und quer und wußte doc), daf 
er nur zuzupaden brauchte, um fie 
in die Flut zu drüden, tief unter die 
mild auflechzende Dünung. 

Bei Memwes Maals Emer hatte er 
zugegriffen, hatte mit einem Hieb 
Beltmann und Großmaft über Bord 
gefegt und den Kleinen Bejan zer— 
fnidt, wie man Gtreiähhölzer zer= 
bricht. Und dann hatte er angefangen, 
die Qufen einzufchlagen, und hatte 
Brecher über Brecher in den Raum 
geichict, jo daß es rein am Ende war, 
als das Boot von der Viermaftbart 
herüberfam, um ben Schiffer und 
fein Weib mühfelig herunterzubolen. 

Aber damit mwar’3 noch nicht zu 
Ende. Der Segler trieb fernab, bie 
mwaderen Burjchen hatten ihn in ber 
Dämmerung aus Sicht verloren, und 
feiner mußte, mann und mo fie feiten 
Boden erreichen würden. 

Der Regen ſchiag in eiskalten Lan— 
zen nieder, der Sturm wurde ſchwer, 
heulte und branſte, als wüßte er, daß 
Mewes Magk ſein eigen ſei. Ein paar 
rieſige Wogen rollten heran, ſpielten 
mit dem Rettungsboot wie Katzen, 
hoben es jäh hoch und ließen es ſchräg 


in die Tiefe gleiten, daß alle glaub— 


ten, ihr leztes Stündlein ſei gekom⸗ 


men. 
Mewes Maak ſaß neben dem 


Mann am Ruder und verſuchte, auf 
Sein 


ein fernes Feuer zu halten. 
Weib hockte vor ſeinen Knieen, hielt 


ſich ſeſt und duckte ſich, wenn die 


ſchweren dunklen Seen heranrollten. 
Mitunter ſah ſie ſich einen Augen— 
blick um, verſuchte ſeinen Blick zu 


fangen und nickte ihm zu. Alle Hoff- ſchlafen wollte, 
nung und Verzweiflung um ihrLeben au 


lechtete ihm daraus entgegen, und 
Mewes Magk preßte die Lippen feſt 
zuſammen, ſtarrte auf das Licht fern— 
ab und wollte nicht glauben, daß 
heute die dreißig Jahre, die er mit 
Anna Maagk gefahren, enden ſollten. 

Mewes Maak ſaß am Ruder, 
ſtarrte geradeaus auf das Feuer, auf 
die rollende Dünung und klammerte 


näher über den Wellen tanzte. 

Dreißig Jahre war der Schifſer 
mit Anna Maaf gefahren, und hatte 
er auch manchen Schaden gehabt, no) 
nie hatte er fo nahe vorm Tode ge= 
ftanten mie heute. Fünf Söhne ma- 
ren auf dem Gmer geboren, waren 
auf ihm aufgewahfen und in bie 
Welt hinaudgegangen. 

„Sit man qut,“ dachte er, „baß bie 
nicht dabei find!“ Aber aleich darauf 
fiel ihm ängftlih ein: „Wa3 merben 
die fagen, menn fie hören, da Meme3 
Maat den Emer in der Not gelc Ten 
bat!” 

Der Schiffer fahb auf fein Weib, 
da mimmernd vor Kälte vor jeinen 
Anieen hodte, preite die Lippen zu= 
fammen und padte die ARuberpinne 


| fefter, ala fönnte er vamit helfen, das |ind Waller, al 


Boot vorwärts zu bringen. $hm ar, 
al3 ftünden die Xungen® bor ihm 
und nidten ihm zu: „Brina’ uns 
Mutter nur olüdlic zurüd, bann 
mollen wir den alten Emer bergel- 


* “ 





aenepoff, Thtenns, Weinitfäg, Wer ST. Wat 1920. 





Maat zu helfen, er griff mieber nad | 
dem Helmholz, winfte ihnen, fchrie | 
und mies vorauf,iwo aus den fpriben- 
‚den Brechern das dunfle Gerüft ber 
Sundebate aufitiea. 

ALS fie die in dem ftilferen Waller 
erreicht und alle in dem Kleinen faften 
für Shiffbrüdige Unterkunft gefun= 
ven hatten, fam Memes Maat zum 
eriten Male Har zum Bemwußtjein, 
u Meib tief unten in den Seen 
trieb. 

Ein Stöhnen drang vom Fenfter, 
die Matrojen fahen fih um. Der 
Schiffer hatte beide Faufte in bie 
Schläfen gepreßt und mwimmerte Ieife 
vor fich hin. rgend einer wollte zu 


——— 








Colgales Shaving 
Cream 





„Wo ilt Mutter?” Memes Maat 
ächzte, ald wüßte er irgend etwas von 
fich abwehren, irgend etivad Drohen- 
des, Furchtbares, das aus allen Win- 
feln der fleinen Turmftammer auf 
ihn eindrang und ihn umtteilte. Der 
Sturm draußen warf fich mit fchive= 
ren Schultern gegen ba3 Gejtänge, 
oriff zu und rüttelte daran, al3 wollt’ 
er die Eifenftangen biegen und auss 
Be Iprengen. Mitunter gifchtete 








Bettzeug, Domeſtics 
Weißwaren 


Voiles und Dimities, in netten 
bedruckten Muſtern, 28 Zoll 


breit, 49c werf, Reiters >25 
c 


Längen, die Yard........ 
27% Boll 


Craſh Handtuchzeng, 271% 
hreit, voll gebleicht, ſehr abfor⸗ 


1600 gebleichte und ungebleichte 
Kiſſenbezuode, ein wenig Seconds,— 
Werte bis 88c, Preis, 
das Stück zu 590 


.2 


Pliſſe Unterzeug Crepe, — im 
roſa, blau und weiß, echtfarbig, 





ein Brecher hochauf, warf flockigen 
Schaum gegen das Fenſter und 
glitzerte weiß im Vorbeifahren. 


















Der Schiffer atmete tief auf. Sei— 2. 39e Wert, bie 223e '! Zoll breit, die Yard 49e | Scöbe, in netten, uflern. ein | Watte ‚aefülit, 86 Werte, — Vers f 
“ . J a en > fauispreig, das 5 
* Söhne fragten nicht mehr, — Tiſch Tops, hochfein mercerized J ttücher, vol Sfeicht 72 Bei! — 32.39 ZÜNF ernennen 54.39 $ e, ERINE: ‘ 
auf einmal gegangen — ‚mit ber letz⸗ | berinanente "Finifb, 45_ Bei "5 | 90, erten Qualität, 83.00, wert, 'q a % une — rg — — m —4 P ER nam am E 3 
ten See. Uber Anna Maat ftand vor | Aröbe, fortierte Miu GT 3Q|Tpiielt, das <tit IgG Serben, eingelne sber @E AM | Hieiät. 32.46 Doalläi Em erh NIS Fame 
ihm und fah ihn ängftlich und trau= fter, da Etüd Wu. . even . | aare, dns Faar Be 5.19 — da⸗ —— 92.29 an an eu * 
* 3 —““ — — ————— — ⏑ — E nme ar 
N} ( | ‘ * 
rig an, genau ſo wie vorhin, — — * — uand Zephnr Mfeider-Ginghams, | | | Ungebleihter Canton Fla- Galatca Gtoth, tn fortierten | Bl a : 
da3 Waſſer ſie forttrug. „Heſ mi aiſting, oiles. BPiques,38 Zoll breit, Plaids, Strei— neh, 81 Boll breit, extra farbigen Streifen und | „ 
2u Gaberdined® m. Suttinns, ||| fen und Karrierungen, in Ras Ihwere Eorte, ein wenia bes | fchliht weiß, 65c Corte, — ; 
alleen laten, Memes? h Werte bis I8c, 9e || Brit » Längen bis zu 49 Ihmutt, 69c Wert, die | die Yard _® 7 Mn. 
Er beariff nicht und mollte fich || die Dard.............. 9 Yards, die Yard... Bi...“ "39c| | ——— 490 — A 
282 2 > * — — ⸗⸗2 un... 
berteidigen, da merkte der Schiffer, | — | — U] u | — —— 
Weiße Voiles, 40 Boll breit, 


daß er träumte, daß er im Stehen ſheer, Criſp Finiſh, laſſen ſich Longeloih. weiche Chamois Ab⸗ 


prachtvoll waſchen, die 1 brefur, 36 Zoll breit, 10 Yard 
und verſuchte ſich Nard Denen Eredar än 4720 Bolts, 84.50 wert, 83 29 

fzuraffen. | Mas aefreifte bedruaie tet. det Kolt.n— . 
Was hatte Anna gefagt? — Et | ver Beites, 36 Zoll breit, in ei | geufiften, mit reinem Daun | 
hätte fie allein gelaſſen? Sa, das 2 bot) nefirtit, ſederd gies Art Ticking⸗ 

— . . F Fi ua ‚ iiberzuae, Größe 2 

hatte er ja, und ba3 war wohl ein | die Yard... 980 bet 27. daB Paar zu.. 5.98 
Unrecht nach den dreißig Jahren, die | 40sötlige bedructe, Kleider | 


Roiles, helle und dunkle Mufter | _ Gebleihter Shaker Flanell, 25 
und fhlihte Farben, 209 Stücde | Boll breit, Nav an beiden Eci« | 


3 Aus L bi d | ten, 350 Corte; Preis, | 
fun BIC] die Dard an... 2230 


EEE , | 

Import. feberbihted Bett || Standard leider — | 
| | 
| I 
| 


fie zufammen gewejen waren auf dem 
Emer. Und die Xungen?, — mie fa- 
men bie wieder hierher und brohten? 
„Wo iſt Mutter?” | 
„Da, da draußen!” | Tieing, blaue und fohfarbige 


Streifen, Kabril:Qängen, — 





) 

| 

| 
J 


J leichte Shirting und Kleider—⸗ 
beide Hände feſt um die Pinne. Als „Bring uns Mutter wieder!“ || $1.10 wert, die | * 25 Zoll breit. 190 | 
er ben änaftlichen Wlid des Weibes | „Mewes Magt ächzte, taumelte en T5e I die mar TER 
jah, gab er einen Augenblid die Iinfe | nach ber Tür des Raumes und riB 
| Hand frei, padte die Frau und brüdte | ie auf. Der Sturm fuhr herein, Itieß | . 
| fie behutfam zu Boden. Dann fchaute | blind gegen bie Wände und rüttelte 
er wieder geradeaus und ſuchte das an dem frierenden Häuflein Den: | 
Feuer der Sunbebafe, a3 näher und | Then, die in ber Cde lagen, fic 


— erhoben und fluchten. 
Da irat Mewes Maat erſchreckt auf 
die Plattform hinaus, warf die 


Kaſtentür von außen zu und übe 


genheit, auf die Huge Käuferinnen marten. 15,000 Yards 


! 


Imieber mitten im Sturm, hoch über 
|der rollenden Eee. Der Norbieit 
donnerte heran, marf fi. mie eine 
fchmere Lajt in die Dünung, daß bie 
hoch auffpribte und brüllte. 

Dreißig Jahre mar er zufammen= 
gemeien mit feinem Weib, und bie 
‘ungen? waren groß gemorben, einer 
nah dem andern. Der Schiffer be- 
ariff plößlich nicht, tie er allein fein 
fonnte hier oben, mie e3 nad) all ber 
Zeit möglich mar, daß fie auseinan= | 
ber famen. Langlam ftieg er bie | 
Ireppen hinab, bis ein Brecher hoch | 





Bufement Bargains in 


Hochteinen Undermnslins 


4) 





bi3 an feinen Leib peitichte, ftarrte | 58 Tugend Chemife und 
2 ſuchte er non Unterröde, ungewöhnl. gu- 
MaatE treibenden Leib. . Y ter Stoff, mit Spitzen und 
Maren dad nicht die ungen, bie | is 07 En 2 
\über ihm ftanden und ihm brohten: | WERHUDEN DEEEWEN: ViiR: walk 
| „Wo ift die Mutter?“ Und mas mat Band durdizogen, Unter— 
| das, ma3 da unten au8 der Dünung cöde itidereibefekt, mit 
rief — mie ein gebrochener Schrei um Unterlage. 


ROTHSCHILDS 


Ber, Stanten Regierungsslleberjchuf 


Prince Albert 





ihm, aber die andern minften ihm 12,000 1%  Ungzen Razor Sels, 

ab: Das muß von ſelbſt vorbeigehen.| 12,000 35c Tubes, fei — Büchſen. Stand'd Rauch— = u Wir haben 6000 10c Büchien 
Dann juchten fie fi Deden und |tität, in en En Gate tabaf. Nur 6 an einen — —* WEN — * in Schuhwichſe, die einen weltweiten 
Tücher zuſammen, warfen ſich über» |? an einen Käufer Käufer. Seine geliefert. Get bejteht auß Nafiermefr | g.F pefigt. Nur in ſchwarg. Nur 2 
einander, um fich zu märmen, und |feine abgeliefert. — 23€ abgeliefert, Pe jer, 7 Slingen, Etropper, alles in | Birchien an einen Kunden, 64 
begannen todmatt einzufchlummern. DE EEE Bl... Stud zu.... zinem Etui. feine abgeliefert, Stüd.. © 


Gefauft von der Ber, Stanten Marine 





Unier zweimal im Jahr erfolgender Verfauf von Eeidenreitern 


diefer Satfon. Eriparniife von 14 bi3 %%, an jed. Yard. Brädtige Yusivahl von 


98e, 51.28, $1.98 und bis zu $3.59 die Yard 





Doppelte 
S.& 9. Stamps 





Dienstag 











49e' Shin 


31.00 Gem 











600 Naar seine 53.00 Gar- 
dinen, $1.X das Baar 


In zwei Winitern zu haben, beide in 
der Allover Sorte, Aus ftarlem Net 
gewoben und gut ausfehend, 


—zu ſenſationellen Ver— 
kaufspreiſen 


Importierte ne Tiſch· 
decken, 63 bei 72 Boll, ſortierte 


Entwürfe, $4.00 Wert, $1 98 | 
.. ® 


das Etüd für 
Beſſere Sorte appretierte nıer- 
eerized Tiihdeden, 72 bei 72 


Atlas appretierte Beitdecken, 
für volle Größe Betten, ſchlichte 
Säume, 87.50 Wert, — 84 98 
Preis, das Stück . 

Gomforters, 72 bei 84 Größe, 
Silfoline Weberziine, mit reiner 








Individual türfiihe Handtü— Challis, 





für Comforters, 
cher, Streifen und Zacquard Eſ- Sacaques und Haustleider, in 
fefte, 14 Dei 22 Grobe 29 fortierten Entwürfen, — 2 ä 
für. Br — C — C 750 Muſter Spitzengardinen, von einer 
— — Sendung bon Fabrifreftern, 21, Yards 
Komfortable Blanfcts, in Sateen Meiter, im fortierten lang. Einige find zu Paaren zufammenäule, 
mern oder lobfarbia, mt bitbe | Schattierungen, Längen ımbängs nen, an einem Bruchteil ber regus 
ſchen Norders, Ratent  einae fitäten, 36 3oll breit, 49 lären Werte, Da3 Etüd al.ococnonnese C 
indenen 5 69 Wertle bis U8c, die Yard c 
ırf . 


hı Enden, da $ 
BE 


Einzelne zheet Blankets, nur 





Rotes Cheeiecloth, 36 Boll 
hreit, von vollen Stücken geſchnit— 


Baſement Rug Bargain 








in w FL el gefteppte Emden, | ten, reguläre 25c Corte c * 

50 bei 72 Größe, das $ Die . 17 ($ l 

BE EEE une; 1.19 ae 2 « \ ongo eum 

— S f Japantihe hohlaefäumte far. S / ⸗ i 
Türkiihe Badcehandtüher— | | | Bine Tifmdelen, Echmetter- | ® ugs + — 

| quite Größe und Lualität, — |e | Ting» und geblümte Miuiter — | ⸗ 

Athletic gerippt. voll ge— * 48 hei 48 für 82.29; — 72 Tiefe Bold Seal Art Russ find in bei ° 

| hleit, das Ztüd 59e r || bei 72, das Ctüd 83 69 40% Fuß Größe, garaniert verfelt, gute 

user — J kfür................. > ) ufter, derfelbe Rug wird bon bet Son— 


goleum Comp 


im Retail zu $17 angezeigt, 


von Seideftoffen 


-Eıne Gele 


Chiffon, Taffetas, Satins, Crepe de Chines, bedruckter Taffeta, Waſch Sa— 
feine Kleiderſeide 


tins, Futterſeide, Georgette Crepes, Tub Seide, importierte Pongees, weiße 
und naturfarbige Seide, Seidenpoplins, Radiumſeide, Noveltyſeide etc, 





Große Neuigkeit! Glücklicher Einkauf! Große Erſparnifſe 


1100 Tub-Kleid 


— 


er für Damen 
und Mädchen 


Schöne Organdy, Voiles und Ging— 


hams, wert bis 6 9 
5 | 


312.75 — nidt 
eines weniger al3 

Hunderte von bedrudten Voiles in exklu 
jiven Georgette Muftern. 






Br 





$10 wert. 


Abjolut neue Stleidecr — zu einem 


Leiter ded Cornelia Männerdors. | 

Die nad) ihrer \nternierung zum 
DVerlafien des Landes aufgeforderten 
befannten dbeutihen Schaufpieler, 
rel. Margarete Wilten? und Rudolf 
Bad, find mit der froben Hoffnung 
cu8 Majhinaton zurüdgelehrt, daf 
die Deportierungsgefahr wahrſchein— 
lich vorübergehen wird. Beide waren 
angewieſen worden, das Land bis 
zum 1. Juni zu verlaſſen. Sie hat— 
ten geplant, mit der „Nieuw Amſter— 
dam“ abzureiſen. Sie waren nach 
Waſhington gereiſt, um ihren Fall 


nochmals mit den Bundesbehörden 
aufzunehmen. Sie haben, wie Herr 


L 
—* 


Bach ſagte, mit dem Hilfs-Arbeits— 
ſekretär Hugh Reed verhandelt, der 
ihnen großes Entgegenkommen be— 
wies und ihnen eine neue Friſt ge— 
währte, wobei er bemerkte, daß mitt— 
lerweile der Fall von den Behörden 
nochmals aufgenommen würde. Frl. 
Wilkens und Herr Bach glauben 
lle Urſache für die Annahme zu ha— 
ben, daß der Deportationsbefehl dann 
aufgehoben wird. 


Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel, ſpeziell für Ex⸗ 
port nepadt, jind bei und borrä= 
tig. Wir bericiffen aber au 
Waren, die nicht bei uns gekauft 
iind, Cpezialofferte: Bacon, 12 
Pfund, 82.75. 








Kleider, Schuhe uſw. Ffönnen 
beigepackt werden. 
Die gepackten Kiſten können be— 


iebig ſchwer ſein. 
Berſicherung wird durch uns 
beſorgt. 
Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentaeltlih einpaden. 
Berſchiffungen jede Woche. 
Sachgemäße Beratung durch 
deutſche Fachleuie. 
Unſere Ablieferungen ſind be— 
tannt als zuverläſſig. 
Ruft uns auf! Tel. Franklin 4034 


Gransatlantic 
Packet Co. 


. La alle tr. 
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Epezial-Bertreter: Abolf Etshe, 
Xelepybon: MabenZmood 1054. 





‚mit dem Vorfaufsrecht des Gebäudes | 


8837 2 x > 4 4 Ob 4 4 - m se 
‚38379 bas yabr an Frau John R-in;. eisfalten recher überfhlugen, | mar Cünbe, 





Anna Maat wimmerte Ieife vor Hilfe? , | 
fi bin. Die froftverflammten Sünde Der Schiffer hütielte den Kopf | 
hielt fie unter der Bruft, als ollte |und verfuchte, klar zu benten, ganz 
fie fie märmen, und jedesmal, wenn flat. Er fühlte erbarmungslos: es 
daß einer von ihnen 
— rang ſich aus ihren blauen Lippen lebte. ſein Weib oder er, wenn der 
—— ee ee | ein Stöhr, duckte — — als andere ſterben mußte. Er wußte, daß 

— — 2322 könnte das helfen vor der Not. nna 2 
— ggg sa gr = Sangjam famen fie ber Cundebate hätte, nicht bie paar u u. 
diana Ave. und Oft 30 Straße in) näher. Da bob ich noch einmal jern ſich Zeit zu Er er * 
von 3. G. Statfords Gröen auf ein tieliger weiber Kopf hinter ihnen. | ET wollte fie allein 3* reißig 
fieben Jahre I. W. Moran zu Der rollte langſam heran wäher und ——— ie bi "at j 
\insgefamt $75,600 verbachtet mor- | mer näher, al& wollt er ben Men= | * * Fe Se Zune En; 
ben. jgen —— = as _ | > > : un —— —* | 
| ran Blau ; s gr a |Spruc. Dann war's, als höbe er fi | S . æ Der 
— |Manb Krach) burc) unb marf buntie 
„zront an der Eaitlate Terrace 200 Wand, ſtürzte donnernd zuſammen — — RR: ONE: 
Fuß nörblich von der Homarb Une, |umd wollte ba Boot unter fi be- vr Mellenbänge. ff ſich f n| 
Roger Park, am See aelaufi und ı graben. — er eh Em 6; J 
till dort ein groſes bochelegantes Mewes Maal hatte ſich ganz feſt au. ues BR TE OD MR | 

lid,“ dachte er 


zu $450,000, Das Grundftüd ift) 
Eigentum des Schulrats und zu nur 


Wilſon, Witwe des einſtigen Her— 


aa . * [ tte die Pi tcht ‚ wartete. 
Zinshaus zum“ Koftenoreife angeklammert, hatte die Pinne nicht 


von ?2* = ö — ar ’ 
|$350.000 errichten "| freigelaffen und fi mit dem Leib) „Sit nur 'n Yugenb 
Der Putzwarenhändler William 


F. Caſtberg hat zwei Stockwerke im 
Cookſchen Gebäude 613 und 615N. 
Michigan Boulevard, 8000 Geviert- 

fuß Flächenraum, zu nicht genann— 
tem Breiie gepadhtet und wird $35,- 

000 auf Umbauten vermenden. Sein | 


| tie dad Mailer um ihn zurüditrömte  Breder Hoc auftürmte vor ihm, 
und die Quftfiffen da® Boot langiam | fühlte, mie er nieberichlug und ihn 
wieder heraushoben aus dem | jäh Hinabriß, tiefer und tiefer, als 
Schwall. Yegitlich taitete er um fich, | wäre bie Norbjee emig und unendlid. 
dahin, mo fein Weib geieflen hatte. | _ — 
Der Plag mar leer. Staubvermehrung durdı Gaslicht. 











— u 2 L ar binauf, in fhiwarz, weih und farbig, 3 Kaar für 81. — nds find, wird meder ibre Dauerhaftigfei trod das Aus 7 

Laden iſ den „Blacktone Shop“ Da wollte Mewes Maat laut auf⸗ 2 en Y 6 ‚ aus rolafar: nn RE ERTEILEN Le a re ae: fpesiell = ———— | 
aden dr am ben „Tladttone Shop“ zgyreien, He das Auder fahren und .„chbem e2 neuerdings gelungen 
berbadjtei worden. beuate fich über, als könnte er jemand | It, Die Zahl der einzelnen Staubteil- er bigem, ichmerem | 2.00 Negtigee Hemden für Männer— | 1.00 erira Sommer Union Suits für Tamen — | _$2.00 Nainfoot Athletic Unten Enits ) 

Lie 5. ©, Clark Sardware Co. helien in ber Giict Bis er die ver— chen in der Luft feſtſtellen zu können, ee ame: —— Wuſter; rein weiß, fein gerippt, ärmellos und Ninielänge, mit | Mär Manner, —— armello⸗ 
Q alla an fr Ziıratın 7 u . > c£L - * * (7 , * + eiche franzoſiſche Manſchetten, Spitzen beſegtes Umbrella Faffon nie, Ie ielänge, feiner Erof — 
Sa alle und Safe Straße, hat von | znpeifeften Gefichter ver anderen inie- UND zimar baburh, daß, man mit Contil, Größen 22 bis 3 Bu EEE ernten | Be A ee ODE | Reiniset, atie einen vr 
med ©, Trude das vierſtödige yorfap, die verfrümmt und burchein- | Wafferbampf gefättigte Luft in ein 

hrır c 992 rt | . 2 zo. . - . . 
Gebäude 121 und 123 Weit Lake | Onder sn ziwifchen den Bänfen berichlofienes Gefäß bringt, morauf | —* * * ⸗ gr E . — 
a SER We BEE ne vir Kachen und Mädchen. 2-8tück Auzüge füt junge Münnet 86.85 
fammt 360,000 gepadıet fommen taten, um ihm und Unna Um jede® in ber Luft vorhandene ’ iM, e . 3 

Tas adıt Zäden und 32 Bohnun. | 'Staubteilchen ein Waffertropfen bil: | . . = : 5 1 cl 
gen entbaltente Gebäude an ber] et und man ihre Zahl Tomit ziemlich | B i r u ß ⸗ — N nD N le n Rollene Miſchungen, mittlere und helle sarben, nut gu geihneidert 
> * — 


ht 


e 
Norbmeitede der Nord Hal 


* ° ” 1d 

| lſted Str. Venn Ihr kein eigene Heim habt \arnau beitimmen fann, hat man nun 
ri a m. en — 140 Dei) gut jest Schritte. Säumt nicht länger, Mehr auch — — —— 
0 Fuß, mit $50,000 beloitet, iit | ; use tung aemadht, daß Gasbeleuhtung 
zu $101,000 von Berta Beat an Kauft eine vorſtädtiſche in einem Raum eine weſentliche Er— 
Grant J. Brown, J. D. Stuart, H. Farm. höhung des Staubgehalts der Luft 
E. Wertmann und Charles Allen (Sn groß wie 5 Stadt-Lots. zur Folge hat. Die Meifung in 

‚don Flint, Mich, übertragen wor-| Bo niedrig wie $275.00. 
den im Zauid für eine zarm bon | gepingungen: Kleine monatliche Ab,ah. | eines Kubitzentimeiers 26.0 
400 Acres bei Flint. lungen. Staubteilchen enthielt, ergab nämlich, 

Der Parkbezirk Winnetka hat von) Benn 6 

| der Chicago Title and Truit Com-| sen eine Land wig biefem Iorn Abe einen 
Ipanh ein Grunditüd, 200 bei 300 | Sarten, Eure eigenen Hühner und Blumen 


. x ur: m Obft in Menge haben. eyes . s 
‚Geniertfuß, auf der Ditfeite der She- | — Millionen auf den Kubikmeter. Man 
ridan Road, 200 Fuß nördlich von 


in einem berrlimen meitlihen Norort, mır 16; wird alfo namentlih bei längerer 
- s . — an N Q fon Mm Nünen . 5 . — 

Elden Lane, Winnetka, bis zumSee- Meilen ben Dem Soen. mit über 70. Sücen  Brennbauer mit einer ziemlichen 
ufer, zıı $42,500 gefauft und wird 


täglih, nur 50 Minuten Fabrt, Niedrige Mo 
nat3fadrpreife. Cebt Tuch tieied Land an am 
dort und auf dem ſchon früher er. Sonntag oder Montag, Gräberſchmücungstag. 
worbenen Nachbarland im nächſten 
Jahr ein Freibad anlegen. 


Ruft mich per Telephon auf wegen Berab— 
Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Nun 
„ilL,, 





Stunden lang gebrannt hatten, fchon 





Halb man in gasbeleuchteten Zim- 
nun, befonders in Schlafzimmern, 
denn aud) ftet3 auf Erneuerung und 
Entſtaubung ber Zuft bedacht fein 
fafonmo I follte, 


rebung oder Idreibt. 


Geo. Wisenborn, 
742 Budingham Place 
Gractlaud 6166. 





Wenn Ihr ſie bezahlt habt, iſt es leigt das nachdem vier Gasflammen nur zwei 


in die Duchten gedrückt, bis er merkte, und ſah trotzig, wie jich ein riefiger |. 


und Orfords 


einem Zimmer, deſſen Luft im Raum 
426.000) Tanjende von Paaren diejer be: 
I 


liebten erien- 
Spielſchuhe 
für die Klei— 
nen. Oberleder 


aus lohfarb. Kalbleder, Sohlen 
aus echtem Leder. 


und eine Vermehrunz der Teilchen auf 46 |, 


Staubzunahme rechnen müſſen, wes⸗ 


Ungewöhnliche Werte in Hauskleidern und 
Schürzen, weit unter den Preiſen der Saiſon 


Coverall Schürzen, elaſtiſches Waiſtband; 
helle und dunkle Schattierungen; kleine, mitt 
lere und große Nummern 


Goverall Rercale Shürzen, cht. Standard 
54 Sauare, echtfarb. Percales; helle, dunkle 
und einfarbige, zu 








Korſets 


55.00 Werte 










52.00 Werte 


u. 















aänner Anion Suits 
2.95 


Yange, niedrige 
Birite, veritarft 
über dem lnter- 


Schwarze uber weite Tennis Orforbs für 
Männer, Knaben und Mädchen; alle Größen; 
$1.25 Werte, ſpesiell eh 


der Bafchkleider-Zaifon. 


51.79 





| bon Moden, Größen und Yarben; 
| Werte, iwte jie nicht wieder 
| zu haben Ten merden; 


$1.59 





51.50 Nainioof Athletic Union Suits für Männer, fein, dicht gewoben, Kin Ghed, weit 
gemacht, volle Größen; ärmellos, Rnielänge; alle Größen... 







75e baumwollene und Liöle Strümpfe für Ninder, nahtlos, fein 
gerippt, doppelte Ferfen und Beben, leicht fehlerhaft 


ſchwarz, weiß und 


und weiß, zꝛ farbig ‚BU —— 





Reinweiße baumwollene Sommer-Unionſuits fär Damen; 


— en A fein gerippt, niedriger Hals u 
lange; leicht fehlerhaft; reguläre Gröhen; 75c Werte; morgen 


zum Verlauf zu 







50c bis 65c Strümpfe für Damen, Seconds, 
wolle und Lisle, nahtloſe und halb⸗fafhioned 








e Gauge, Baum— 
t Saum am Bein 


fein 
— 


wie ſchwere, breit gerippt, 









Viertel, halb und ganz gefüttert, gute Stoffe in Wollen Mi— 
ſchungen, behalten ihre Faſſon und trotzen Wetter und Gebrauch. 
Größen 32 bis 40. Werte von $25.00. 


Wir ändern Aermel- und Hoſenlängen. 


Blonſen für J 
Sinaben 


Standard Fabri— 
fate u. Größen — | Ginfarbige ſowohl 


” — * 9 einfarbig, furze u. | 
viele Streifen und |wie Kombinationen in‘ — * 
einfarbige, etl. in Kons, Mibbies und lange Beine, ein 


Oliver Twifts. Alle Schtiaer Bar- 
Sportfaff., jolange |. —— präch tiger 
ſie vorhal⸗ — gain — 98 c 


$1.95 |... 


Bash ann | 
Anzüge für — 
Sinaben | 


Geſtr eift und 


































69c 










u „m... 


riefigen Bargain — gerade bei Beginn 
Fünfzig ganz 
neue Moden, friſch von den New Yorker 
Fabrikanten. Alle Farben, alle Größen 


| ———— ——— ers —— 
Anna Maakt ihn auch nicht überlebt Garnierte Dreß⸗Schürzen; in allen regu— 520 Mäntel für Damen und junge Mädchen, 
lären Größen; eine feine Auswahl von Mo— 1 98 wert bis zu 830 das Stück, prächtige Auswahl 
> F J | e 
m... — 


e3 find 


815.50 


98c 


50€ baummollene Etrümpie tür Männer, feine Gauge ‚nahtlos, 
doppelte sserfen und Zehen, Seconds; 





50€ baummwollene Strümpfe für Kinder — nahtlo2, fomohl feine 
elattii$ und itarl; dadurd, dab eb Se— 




























— 
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.: * Fe — 
F 32. Jahrgang. — Nr. 129. 
EEE TEEN TEN TEE EEE De En ER EEE 


DaB Franfe Meriko, 


FF Unfer Nadbarland Merifo treibt unaufhaltfam 
feinem Verhängnis entgegen. E3 it heute nur noch 
eine Ruine defien, was e8 vor einen Sahrzehnt war, 
zur Zeit, al3 PBorfirio Diaz e& unter der Fuchtel hatte, 
Da3 Urteil über diefen großen Biltator fteht heute 
feft. Er war ein topiicher Tyrann, dem feine perfün« 
liche Macht über alles ging. Er opferte ihr alles, 
‚wa3 fi ihın hindernd in den Weg ftellte. Nur fo 
"weit e3 fich mit diefer feiner Macht vertrug, förderte 
er die Wohlfahrt de3 Landes und feiner Bewohner. 
‚Meriko verdankt ihm ungeheuer viel. Fajt alle Kul— 
‚turfortiäritte, die e8 aufweisen Tonnte, waren auf 
"Dias zurüczuführen. Denn Diaz mar fih flar 
‘Darüber, dab ein reiche Land ihm mehr einbradite 
"als ein armes. Darum erſchloß er deſſen Bodenſchätze, 
und darum 309 er auch fremde ins Land, die er zu 
Konſtruktions· und Organiſationszwecken brauchte. 
Die reich gewordene Klaſſe der Bevölkerung ſtand in— 
folge deſſen hinter dem Diktator. Der Reſt des Vol— 
:fe8 war diefer Serrenflajje gleichgültig. Man er— 
hielt diefe Maffe in ihrer Dummbeit, weil fie um jo 
'gefügigere Arbeiter waren, die ohne Widerfprud) 
ihren Naden unters Noch beitgten. Die erlaifenen 
‚Gefege hoben den Reichen der Vorteil zu. Die Ar- 
‚men wurden ausgebeutet. Kür die Moblbabenden 
‚war Merifo ein Dorado, ein Baradies, für die Armen 
“eine Hölle, wenn die meiiten ich des von Diaz Funit- 
DON erhaltenen irdischen Fegfeiers vielleiht auch gar 
nicht recht bewußt wurden, weil fie eben von Menich- 
beitöreht und -würde noch nie etwas gehört hatten, 

Dreikig Sahre war Diaz abfoluter Serrfcher von 
Mexiko. In diejer ganzen Zeit hielt er die DOrd- 
nung im Lande aufrecht. Der flüdhtige Belucher 


empfing einen glänzenden EGindrud von der Kultur 


ded Landes. Echade, da e$ nur wie beim Fürjten 
Potemkin Kuliffen waren, die den Beihhauer täuicd- 
ten, Diaz regierte mit eiferner Kauit. 


‚Mem. ausging. Mitliehige wurden einfach befeitigt. 
Niemand fraate nah ihrem Perbleibe. 


auch Feine Verbrecher, d. b. gewöhnliche Werbrecer, 


die Habjuht mit den Gejeken in Konflitt brachte. 


Tiefiter Friede und fchönfte Ordnung berrichten da- 
-mul3 in Mexiko. Aber e3 war die Ruhe des Grabes, 
Diaz’ 
ganz 
ihn kraftlos 


und im Grabe lag die periönliche Freiheit. 

Wille war abfolut und blieb mahgebend für 
Meriko, biß8 da3 herannahende Alter 
madte und feiner Geivalt entkleidete. 


Seitdem find zehn Nahre beritrihen. Von bem 
Guten, das Diaz für fein Land aetan hat, fieht man 
Das Volt, 
aud die damals reich waren, iit großenteil3 verarmt. 
Die fortdauernden Büraerfriege, die Plünderungen 
durd; die Banditenbanden haben die Induitrie lahm- 
gelegt. Der Bauer beitellt fein Feld nicht mehr, weil 
er feine Zuft hat, feine Ernte hinterher den PBrigan- 
ten zu überlaffen. Kaum, dab er nody jo viel halt, 
wie der Bedarf der eigenen Familie e$ erheiicht. Die 
‚Gruben, die unter Diaz reiche Erträge abwarfen, find 
heute zum großen Teil außer Betrieb geiekt, die 
darin früher beihäftigt Gemwejenen find längſt Bettler 
geworden! Die Eifenbahnen, die vor einen Nahr- 
zehnt da8 Land nach allen Richtungen durchzogen, 
befinden fich, joweit fte überhaupt noch im Betriebe 


‚nur noch verzweifelt wenige Spuren. 


‘ find, in einem beflagenswerten Zuitand. 


Das Land iit infolgedeilen voll von Inzufrie- 


denen aller Arten. 





Eppenn ihre Oberbanbit durdy Zufall oder durdy eige- 
nes Geihil Präfident werden follte Denn in dem 
Zalle können ſie dann das Rauben im Groben be. 


ctreiben. 


Es beſteht keine Ausſicht darauf, daß die er— 
därmlichen Zuftande in Meriko fi in Bäalde ändern 
Fiwerden. Nur ein eiferner VBejen, wie der alte Diaz 
ihn geführt hat, Fönnte das Land von feinen Blut- 
E faugern befreien. Daß ſich unter den heutigen Ne- 
 boluszern im Nahbarlande der Mann befindet, der 
- feinem Lande diefen Dienit erweijen wird, iit nicht 
bon vornherein anzunehmen. Ob der Mann im Prü- 
fidentenftuhl Huerta, Carranza, Obregon, Gonzales 


Mer nicht 
mit ihm am aleihhen politiichen Strange 309, wurde 
jelbit am diefem in die Höhe gezogen, bi3 ihm der 


Dazı war 


Nas fie eigentlich wollen, tif. 
fen fie wohl felbit nicht fo redt. Sie werden fidh 
alle jagen, daß e3 „annerich werden“ müffe, aber mie 
das zu machen fei, darüber fcheint e8 ebenſoviele ver— 
Ichiedene Anfichten zu geben, wie revolutionäre Füh- 
rer vorhanden jind. Das bedeutet freilich nicht, das; 
die merifanifhen Umitürzler fämtlih die Mbiicht ha- 
- ben, die augenblidlihen elenden politiihen und mirt- 
= Ichaftlichen Verhältniiie des Landes zu beiiern. Viele 
" son ihnen find nicht weiter wie Räuberhauptleute, 
‚die mit ihren Banden da3 Land nah Beute durd)- 
‚sis ıen und ihrem verbrecheriihen Treiben ein holi« 
ti Mäntelden umhängen, weil fie auf diefe Meife 
leiter Anhänger und Spiehaeiellen finden. In 
einem Lande, in dem ein großer Prozentfak der Ber] aufzuhalten, 
bölferung völlig verarmt iit, macht das Anmwerben 
- von Söldnern freilich feine übergroßen Schwierigkei— 
 'ten, aud) wenn man ihnen den veriproddenen Cold 
‚nicht auszahlen fan. Cie halten fi am Lande 
- selbft Schadlos und begnünen fich mit der Hoffnung, je 
—— u lite zu stand Borzellanmanufaktur Meißen werden, gegenwärtig 

im Auftrage des Reichsſchatzamtes Verſuche unternom— 
men, Geldſtücke aus Porzellan herzuſtellen. Zunächſt 
find Proben von 5- und 2. Markitüden hergeitellt 
worden, die die Größe der entipredhenden früheren 
Silberjtüde haben. Das PRorzellangeld foll leicht und 
feit fein. E3 ift auch Kugieniich einwandfrei, da e8 
leicht abwaſchbar iſt und eine Fälſchung iſt ſo gut wie 
ausgeihloflen, da zur Seritellung Befondere Einrich- 
tungen nötig find, die da Bremen bei einem jehr 
groben Hitegrad gefchehen muß und die Anfertigung 
die Mitwirkung fo vieler Rerfonen erfordert, da& eine 
Salihmünzer - Werkitatt nicht lange unentdedt blei. 
ben fönnte. Die Geldjtüde befigen feinen Klang, fie 


Unfere Handelsflotte. 


Schiffe, mehr Schiffe, Hat e$ während des Mrie-|& 
ges geheißen, um die ungeheuren Mengen von Mu- ? 
nition und fonftigen Bedarfsartifeln, wie aud) die|$ 


amerifanifhen Truppen nad drüben zu bringen, und 


Nampf, der um den Welthandel entbrannt ift. Durch 
den deutfchen Tauchbootfrieg hat die Tonnage der 
Sandelsflotten der Melt eine bedeutende PVerrin- 
nerung erfahren. Die Anforderungen, die an den 
überfeeifhen Fradt- und Perfonenverfehr geftellt 
werden, haben einen Umfang wie nie zuvor. Die 
sradt- und Paffagierraten haben infolge davon eine 
ungewöhnlide Höhe und der Wert der Fahrzeuge 
richtet ji danadh. Die Konjunktur für den Sciff- 
bau ift daher eine überaus günftige, 

Troß alledem ftößt man haufig auf Berichte, 
nad) denen die amerifanifchen Schiffswerften eine zu 
große Tätigfeit entiwideln follen. Cie mwerden da- 


vor geivarnt, weitere Mufträge anzunchmen. Wenn 


fie den Bau don neuen Ediffen nicht einfchränten, 


| wird das Angebot, fo heiht e8, bald die Nachfrage für 


SHiffsraum überfteigen und die Schiffseigentümer 
werden durch das Sinfen der Fradt- und Perfonen- 
gebühren Berlufte erleiden. 

Aus mwelder Quelle diefe Unfenrufe ftammen, 
laht fich natürlich nicht feititellen. Daß fie aber nicht 
nur in unjerer Phantajie eriftieren, beweift eine Nadı- 
richt in den vom Wafhingtoner Handelsdepartement 
beröffentlicgten „Sandelsberichten” vom 20. Mai die- 


ſes Jahres, in der es heißt, vielfach jet der Meinung | 


Ausdruck gegeben worden, daß die amerikaniſchen 
Schiffswerften den Schiffsmarkt überſchwemmen und 
den Reedereibetrieb unprofitabel machen. 


Dieſer Meinung ſtellt das Handelsdepartement 


aber die Tatſache gegenüber, daß in Großbritannien 
am 31. März 1920 eine bedeutend größere Zahl neuer | Sterben önnte, 
wer im Fran —— —* = * den Werften noch ein Bischen Brot da, erflehte 
er Vereinigten Staaten und daß der geſamte Schiffs— ä i 
raum der britiichen Neubauten um 800,000 Tonnen 9 
größer — alS derjenige Ser amerifaniichen. Wäh- 
rend namlich an jenem Tage in Großbritannien der i i ⸗ 
Kiel zu 865 Fahrzeugen von zuſammen 3,394,425 rear = * ze 
Tonnen gelegt war, arbeiteten die amerifanifchen iebt fo oft an den Ueberfluß an Din= 
Werften an 535 Chiffen von insgefamt 2,573,298 gen denfen, die man und Schiweltern 
Tonnen, Am 31. März 1919 befanden fidh auf den förmlich aufbrängte; auch die Leicht- 
britifhen Werften nur 657 Chiife von zufammen | franfen hatten ja fo viel an guten 
2,254,845 Tonnen, die dortige Bautätigkeit hat aljo Sachen zu efen, daß uns oft nichts 
in vergangenen Xahre eine jehr bedeutende Anfpan- | anderes übrig blieb, als es wegzu— 
werfen, denn keiner litt Not. Wenn 

Damit haben wir den Schlüſſel zu der in dem man nun all das hätte und von dem 
amtlichen Bericht erwähnten „vielverbreiteten Mei- gehabten Ueberfluß noch ein klein 
nung“ gefunden. Sie iſt eben auch nur wieder das Bischen dazu — oder wenn doch ein 
Werk von britiſcher Propaganda, die mit allen ehr-Menſch in der Welt die allertiefſte, 
lichen und umehrlihen Mitteln auf die Semmung der |verftedte Armut fehen könnte, die in 
twirtichaftlihen Entwidlung der Vereinigten Staaten |unferen allerbeiten Kreifen berricht. 
Uber retten könnte er und wohl auch 

Unſere Senatoren müſſen mit Blindheit geſchla- nicht. Furchtbar ſind Ja unſere Offi— 
gen fein, oder handelten fie fogar unter dem Einfluf | ätere daran, und ich felber habe mich 
gewiffer unfichtbarer Mächte, als fie der nuen Schiffs. | merkwürbigerweife Innerhalb einer 
vorlage ihre Zuftimmung gegeben haben? Wenn |WoGe durch einen Zufall davon übers 
diefe Worlage zum Gefek gemacht wird, Fünnen wir |seugen Fönnen; beibe fleine Epifoben 
unfere Hoffnung auf eine eigene amerifanijche San« 
delsflotte, die uns bereit3 mit Freude und patrioti. 
fhem Stolz erfüllte, wieder bearaber. Denn die 
Vorlage foll die Edhiffahrtöbehörde ermächtigen, die 
mährend der Hriegszeit geichaffene Flotte von 1800 
Sandelsfchiffen zu verfaufen, audh an Ausländer, 
jedem bie eigene Haut zu lieb. Freilich duldete Diaz |und ein ihr nadträglic eingefügter Zufak fchliekt 
felbit die früheren deutihen 29 Dampfer ausdrücklich 
mit ein. Su diefen Dampfern gehören, wie man fich 
erinnern wird, auch das frühere „Vaterland“, „Kron- 
prinzeffin Cäcilie“, „George Wafhington“, „Amerika“ 
und „Kaiſer Wilhelm II.“, Ehiffe, die zu befiken, 
jede andere Sandelsflotte der Welt fich glüdlich prei« 
fen würde, die der Senat der Bereinigten Staaten 


nung erfahren. 


hinzielt. 


aber ſchmählicher Weiſe aufzugeben bereit iſt. 


Erſt vor kurzem iſt ein Verſuch vereitelt wor⸗ 
den, dieſe 29 früher deutſchen Schiffe den britiſchen 
Reedereien in die Hände zu ſpielen, als ſie für einen 
Spottbreis an die International Marine Co. ver— 
kauft werden ſollten. Die Handlangerdienſte leiſtete 
dabei der frühere Chicagoer Richter John Barton 
Payne, jetziger Sekretär des Innern, der damals noch 
Direktor der Schiffahrtsbehörde war. Für 28 Mil. 
lionen Dollars ſollten dieſe Schiffe, deren Wert von 
einem amtlichen Sachverſtändigen auf 215 Millionen 
Dollars abgeſchätzt worden war, an die von J. P. 
Morgan & Co. gegründete International Marine Co. 


losgeichlagen werden! 


Merfwürdia, dab fich diefe8 Bankhaus immer 
in fo unangenehmer Weife vordrängt, wenn es fich 
um britifhe Interefien im Gegenfaß zu amerifani- 
Ihen \ntereffen handelt. 3 hat ja auch den von 
Amerifa im Antereffe Großbritannien® geführten 
Krieg finanziert. Nett handelt e& fich um die Kriegs. 
Beute, den Melthandel, von dem Onfel Sam, der viel- 
geduldige, fern gehalterr werden muß, um dem bri« 
tiihen Löwen feine reife nicht zur ftören. Denn die 
Snternational Marine Co, vertritt britifche, nicht 
amerifaniiche Nedereiinterefien. Den Senatoren find 
diefe Tinge alle Yängit befannt und dody haben fie 


für die Vorlage geitimmt. Weshalb wohl nur? 
— — 


* * * 


oder fonftivie heift, dürfte am Beftehenden nicht viet beſtehen aus ſogenanntem Bisquit- Porzellan. 
ändern. Der Netter Merifos muß nicht nur ſtark, * * 


ondern auch ehrlich ſein, muß nicht nur mit den Bri— Die Staatszugehörigkeit der in Danzig Heimat- 
ganten aufräumen, fondern aud) jene ausländische In» | beredjtigten. Da er berrichen Em Si ine: 
© tereifen im Zaume halten Zönnen, die den politiichen |angehörigfeitäverhältniffe der in Danzig Heimatbe- 
F Xümpel Merifos beitändig aufwühlen, um in dem|rehtiaten, aber im Auslande lebenden deutſchen 

Reichsangehörigen hat das Deutſche Ausland- Inſti⸗ 
tut die Frage an zuftändiger Stelle zur Klärung vor- 
gelegt. Der jest erteilten Antwort zufolge befhränft 
ji) der Erwerb von Rechtswegen auf Grund de3 Frie⸗ 
densvertrages nur auf die beim Inkrafttreten des. 
ſelben im Gebiet der freien Stadt Danzig wohnhaft 


trüben Gewäſſer um ſo beſſer fiſchen zu können. 


Es ſieht faſt ſo aus, als ob Mexiko aus eigener 

aus dem Moraſte ſich emborzuarbeiten nicht 

mehr im Stande iſt. Die Vereinigten Staaten kön— 
nen die politiſche und wirtſchaftliche Entwicklung in 
——— —* mit Sorge betrachten. Auf die Dauer 

ird es ihnen nur ſchwer möglich ſein, dem Tun und Geweſenen. Die in Danzig nur Sei i 

Xreiben der Bandenführer Gewehr bei Fuß zuzu- ——— 
ſehen. Je länger der Kuddelmuddel währt, um ſo 
näher rüdt die Wahrfcheinlichkeit, daß eines Tages 
Onkel Sam fich de3 verwahrloften Landes anzuneh- 


en haben wird, Diefe Aufgabe Tiegt ihm auf alle|den mangel® Bereinbarungen mit d i : : “ : 
| File nähe alS die Bazifisierung Armeniens, die ihn | Fommenden Mächten bisher nicht Beftimmte je die fallen immer wieder auf,“ meint |ten der Friedenstonfereng vor, 


———— 


, Die Qndente angeträgen hat,” 


——— — — — — —77— 


können. 


—— — 






Wiener KorreſpondenJj. 
Bon Srieda von Sögner. 


& Cophrigßt, 1920, iventieth Eenturh News 
Chiffe, mehr Schiffe, heit es auch heute in dem]& * 





Wien, Ende April 1920. 

Hochſommerlich ift e8 bei und ae= 
worden, der Flieber bereit3 in voller 
Blüte, alle Obftbäume in einer meiß- 
fhimmernden Pracht, und da3 buftet 
und gleißt und fümmert fich nicht um 
die Sorgen all der Menfchenkinber, 
bie in diefen verfrühten Sommer- 
tagen fajt freublo8 dur all die 
Pracht wandern. Gekürzte Mehl» 
Brotpreiserhöhung, 
auf der Südbahn, für die nächſte 
Woche kein Mehl, da in Jugoſlawien 
geſtreiklt wird und wir ohne Vorräte 
ſind — das will alles ſo ſchlecht mit 
Frühlingsfreude zuſammenklingen. 

Jeder kleinſte Streik außerhalb 
Wiens bedeutet für uns Wiener eine 
Kataſtrophe und läßt uns nie zu 
Atem kommen, denn geſtreikt wird ja 
immer. Und Preiſe, Preiſe — daß 
auch ſchon den reichen Leuten manch—⸗ 
mal das Herzklopfen ankommt, nun 
gar uns, die wir nicht im Gelde wüh— 
len. Nie war ein Land ärmer, als 
dieſes unglückſelige Deutſchöſterreich, 
und in den meiſten regt ſich leiſe der 
Wunſch, wenn's nur noch ein bischen 
ſchlimmer würde, — viel braucht's 
ja nicht —, daß man mit Anſtand 
Aber ſo iſt immer 


das Sterben hinanhalten. 
Ich war vier und ein halbes Jahr 


folgten ſo raſch aufeinander, daß es 
mir in Erinnerung, obwohl noch kei⸗ 
ne acht Tage vergangen ſind, wie un⸗ 
glaubhaft erſcheint. 

Ich gehe eilig unſeren ſchönen 
Ring hinunter und ſehe vor mir einen 
Mann, der mir auffällt, weil er ziem— 

lich ſchwer beladen, öfters keuchend, 
ſtehen bleibt und dann ſeinen Weg 
nach jeder Pauſe immer wieder lang⸗ 
ſam weiterhaſtet. 
denke ich, ſehe ich vor mir dieſe ma⸗ 
gere, etwas vornübergeneigte Geſtalt, 
der Anzug recht ſchäbig, 
Bild, wie man ſie zu Tauſenden 
ſieht. Wieder bleibt er ſtehen, ich gehe 
vor, ſehe unmerklich in ſein Geſicht, 
aber wir erkennen uns ſofort mit 
Freude und Schreck: es iſt ein ent—⸗ 
fernter Vetiter meines Mannes — 
Admiral —; jetzt rennt er von früh 
bis abends, um elektriſche Teekocher 
und Bügeleiſen zu empfehlen; verhei⸗ 
ratet, vier kleine Kinder. „Es geht 
den meiſten ſo,“ ſagt er tieftraurig, 
„ich muß froh ſein, daß ich das ge— 
funden habe.“ Ich glaub's ihm, aber 
im Moment greift einem das Schick— 
ſal des perſönlichen Bekannten oder 
verwandten Menſchen doch mehr ans 
Herz, als das all der vielen anderen, 
an denen man auch täglich vorüber— 


„Zungenfrant”, 


Drei Tage fpäter warte ich auf bie 
Elektrifche in einer etmad bunflen 
Gaffe, und von ben hell erleuchteten 
Verkehröiwagen tönen die grauslich- 
ften, gellenden Schreie der Zeitungs= | Steuern, 
verfäufer herüber, ein Erwerbägziveig, | möglichkeiten, Erzivingung der Aus- 
der erft im Strieg bei und entitanben | 
ilt; ich denfe an fanfte Frühlings 
abende in Rom un an die Ileinen 
Buben in der Due Macelli mit ihrem 
etwa Trächzenben, heiferen Auaruf: 
„2a Iribuna, la Tribuna!” — es 
waren auch feine Enaelftimmen, aber 
nie habe ich es fo läftig empfunden 
mie hier; ich bin froh, daß ich in einer 
zeitungdlofen Ede ftehe und arte. 
Da fehe ich eine Dame, mager, Hein, 
beffer gefleidet, aber mit diefer trau- 
rigen, fehäbigen Eleganz, die immer 
zu fagen fheint: „Sch mar aud) ein= 
mal ander3, aber jet fann ich nicht 
Sie geht ftil an die Leute 
„Eine Zeitung gefäl- 
lig?”, Tchüchtern, verhärmt, und fallt 
mir auf, meil fie Zwirnhandſchuhe 
trägt; das erfcheint mir wie eine Lä— 
herlichkeit, aber irgend ettvaß veran= 
laßt mich, näher zu treten und bicht 
an ihr borbeizugehen. 

Mir fehen uns an: „Klara,“ Tage 
ich entjeßt, „um Gottes willen, mas 
mahft Du hier?” Ich falle fie unter 
den Urm. Wir haben und feit Jahren 
nicht gefehen, das legte Mal im Xahre 
1 ih ging ald Schweiter nad) 
Serbien, fie begleitete al3 ganz junge 
Frau ihren Mann, der Oberleutnant 
var, zur Bahn; dort auf dem Ber= 
ron Sprachen wir und, 
Zeitungsperfäuferin in einer dunklen 
Straße Wiend. Yhr Mann — ei 
Hauptmann — berfauft an einer be- 
lebten Verkehrsecke ebenfalls Zeitun— 
gen. „Wir haben gefucht und gefucht,“ 
Haat fie mir, „nach Arbeit, und un 
fer biächen Geld dabei zugefeht, wol- 
{en wir nicht verhungern, mußten wir 
da3 nehmen. Wir verdienen ganz gut | 
und hoffen ja bo noch auf etwas 
anderes, ich lerne in ben Frübjtunden 
manifüren, baber trage ich zur Siho- 
nung meiner Hände die Handſchuhe, 


Die Kaftanienbänme achen im DOften der Per- 
einigten Staaten allgemein ein und e3 ilt, wie Gif- 
ford Pinot, befanntlih ein Fachmann, erklärt, kein 
Mittel gefunden worden, das Werk der Zeritörung 
„Abaeiehen von dem wirtichaftlichen 
Verluit ift das Verfchtwinden diefer Yaume eine Iand- 
wirtichaftliche Tragödie”, jagt die New Nork „Sun“. 


Gelditüfe aus Porzellan. In der ftaatlichen 


find alfo nit Tanziger Staatsangehörige geworden. 
Vie dem Teutihen Ausland - Injtitut auf Anfrage 
ferner mitgeteilt worden iit, haben die für die Ent. 
gegennahme der Optionsanträge zuftändigen Behör- 


- 











rig; mas foll ich anfangen? Tröften? 
Das füme mir folhem Schidfal ge- 


5 |genüber mie eine Kinberei vor. ch 


möchte irgend etwa3 fagen, aber ich 


2 | bin wie auf den Mund gefchlagen. 


Meine Iehte Eleftrifche fährt vor, ich 


muß fort und aud) fie ift fchon mieber 


in der Duntelheit untergetaucht. Sch 
weiß, fie will nicht einmal ein Wort, 
ba3 einem Almofen gliche, Aber ich 
bin an diefem Abend wieder einmal 
jo unglüdlich wie fie, und taufend 
andere, 
=—+-/ —— 
Die Finanzdebatte der franzöfifchen 
Kammer. 


Paris, 18, April. 

Die wichtige Debatte über die 
neuen Steuern in Frankreich boll- 
zieht fich im Eiltempo. Seder Tag 
Verzögerung der Genehmigung des 
Budgets Fojtet den Fiskus Millio- 
nen; auch will die Kammer damit 
zu Ende fein, bevor die Generalräte 
zufanmentreten. Die Sürze der 
allgemeinen Diskuffton hat den Ge- 
halt der Debatte nicht vermindert, 
im Öegenteil, die neuen Sdeen ftan- 
den diesmal im umgekehrten Ber- 
hältnis zur Länge der Neden. Die 
parteipolitifhe Zufammenfegung der 
neuen Kammer hat zwar allzu fühne 
Reformen verhindert. Mber an wei- 
fen Anregungen für eine zukünftige 
Sanierung der Finanzen fehlte e8 
nicht: die Vorbereitung einer Kapi. 
taliteuer, die nachträgliche Revijion 
der Abichliiffe mit den riegsliefe- 
ranten, eine weitgehende Erfaffung 
der Kriegsgemwinne, die Notmendig- 
feit einer finanzieilen Solidarität 
unter den Mllitierten fanden itber- 
zeugte Fürſprecher. 





Aus der Bereitwilligkeit, mit der 
das Parlament die Auflegung von 
8126 Milliarden Steuern gutheißt, 
ſpricht ein robuſtes Vertrauen in die 
Leiſtungsfähigkeit und Opferwillig— 
keit der Nation. Mag die Steuer— 
gerechtigkeit nicht, wie ſie es ver— 
diente, beobachtet ſein, ſo bildet die 
Wiederherſtellung eines normalen 
Budgets doch eine bemerkenswerte 
Anſtrengung im Sinne der Ord— 
nung und Geſundung des Staats- 


haushaltes. 


Das Miniſterium Millerand be— 
findet ſich durch die Zögerpolitik 
ſeiner Vorgänger vor folgender 
Finanzlage: Ein ordentliches Bud— 
get von 17 Milliarden 899 Millio— 
nen, ein außerordentliches in zwei 
Seftionen von 71% Milliarden, 22 
Milliarden Vorihüfie zu leiiten auf 
die zufünftigen Zahlungen Deutich- 
lands, Spezialfonten, deren Defizit 
für 1919 9 Milliarden 700 Millio. 
nen und für 1920 vielleiht 41% 
Milliarden beträgt, Rüdzahlungen 
ans Ausland in der Höhe bon 
mindeiten3 6 Milliarden, falls feine 
weiteren Arrangements abgeidhloiien 
werden fönnen. An Disponibili« 
täten befigt der Fiskus 11 Milliar« 
den bisheriger jährliher Steuern, 
21 Milliarden frifches Geld durch 
turzfriitige Anleihen, 151, Milliar. 
den auß der nationalen Renten- 
anleihe, 3 Milliarden Ertrag aus 
den VBerfauf der Stod3. Die Bilanz 
de8 Gtaatähaushaltes zeiat ein 
monatliches Defizit von 1 Milliarde 
600 Millionen auf, mober Ende 
Sanuar die Einnahmen der Banque 
de France auf 1 Milliarde 700 
Millionen fi reduzierten. „Un 
geiiht3 einer folhen Situation“, 
führte Finanzminiſter François- 
Marſal aus, „ergab ſich die Not— 
wendigkeit, alle Doktrinen, perſön— 
lichen Ueberzeugungen und Lieb— 
habereien beiſeite zu laſſen und ſo 
raſch wie möglich das Loch zu 
ſtopfen. Dies iſt nur möglich durch 
folgende Politik: ſtrenge Eintrei— 
bung der beſtehenden Steuern, 
Sparmethoden, Benützung der Vor— 
arbeiten der vorausgegangenen 
Kabinette für die Einführung neuer 
Steuern, Anſpannung der Anleihe— 


— — —— — — — — — — 
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führung des Verfailler Vertrages, 
Verhandlung mit den Alliierten zur 
Heritellung einer finanziellen Soli« 
darität, die bereit3 am 11.Nopember 
1918 die logiiche Koniequenz des ge, 
meinfamen Sieges hätte fein follen.“ 
Eine Ssnterbention Briand3 unter- 
ftrih u, a, diefe lektere Sorderung 
mit Energie. Hinjichtlicd) der Ver- 
pflihtungen Deutichlands beitanden 
Louis Dubois und Zoucheur auf der 
Einhändigung der im Bertrage bor.- 
geſehenen Bonds, die Frankreich jo 
bald als möglich bei den Alliierten 
finanzieren möchte. Loucheur, der 
von Clemenceau als zukünftiger 
Finanzminiſter vorgeſehen war, 
machte ſeinem Anſehen alle Ehre. 
In einer Rede, in der die Gewandt— 
heit dieſes Jongleurs mit Ziffern 
mehr als einmal zum Ausdruck kam, 
meinte er, daß es kurzſichtig wäre, 
die neuen Steuergeſetze für ſich zu 
betrachten und ſie nicht mit dem 
Problem des Wech'ſelkurſes in 
Parallele zu ſtellen. „Als Haupt— 
urſache des Tiefſtandes hat die 
ſchlechte Handelsbilanz zu gelten. 
Iſt ſie wirklich unſere Schuld? Wir 
müſſen dieſes Jahr für drei Milliar— 
den Kohle mehr einführen als in 
gewöhnlichen Zeiten, weil unſere 
Bergwerke zerſtört ſind; müſſen 
unfere Stod3 an Wolle und Baunt- 
wolle refonitituieren, die bor dem 
Kriege einen Wert von 550 Millio- 
nen Tranten barjtellte, und beim 
heutigen Stande uniere® Geldes 
nit weniger als 31%, Milliarden! 
Mit der mangelnden Produktion, 
die unferen Export reduziert, ber- 
hält es fi ähnlih. Ohne Kohle 
feine Broduftion; fiir die Nichtliefe- 
rung der Kohle aber iit Deutichland 
berantwortlih. Loucheur wirft den 
engliihen und amerifanijchen Erper- 


Solange diefe Politit nicht auf- 
gegeben wird und FSranfreic) ih an 
die Privaten wenden muß, bejteht 
feine Möglichkeit, das Sinfen des 
Kurfes aufzuhalten.“ 

Das Steuerprojeft Marfals, das 
als Neuheit die DBelteuerung ber 
chiffre des affaires bringt, aber auf 
die feinerzeit von Klo vorgejcla- 
gene Kapitalabgabe verzichtet, fand 
imKommiffionsberichterjtatter Chas. 
Dumont einen gewandten Berteidi- 
ger. Dod) famen aud) die Gegner 
gebührend zu Wort. 

Das fozialiftifhe Gegenprojeft mit 
feinen beiden Allheilmitteln: der 
Kapitaljtener und der ftaatlichen 
Monopolijterung, beichäftigte meh- 
rere Situngen. Leon Blum mar 
als früheres Mitglied des ftaatlichen 


die Nepublifanifierung der deutichen Nepublil, 


Berlin, 25. April. Iher alles bebrohenden fpartatiftifchen 
Wir befinden und momentan in .. em — Sean 
ein ; Fahrtzaug: |1eBen, tonnte er nur auf bie willigen 
nn — 2 — 8 Reſte des monarchiſtiſchen Offizier— 
Br ONE dei “ |forp3 zurüdgreifen, deren Führer wie 
der Republit au8 dem öffentlichen einft im Mittelalter ihre eigenen 
Dienft. Die große Reinigung hat |MWerbebureaus aufmagten, jo daß 
eingefeßt. Herab vom Dberpräjiden: |die derartig geivorbenen Freiforps 
ten der Provinz bis zum Nahtiväch: |eigentli nicht dem Reich, ſondern 
ter, der im Dorf regiert, deögleichen „dem Dberften, der fie anivarb, per- 
in der Reichswehr vom General bis | Tönlic fi mit Haut und Haar ber- 
zum MWehrmann und nicht minder in |IGrieben. Auch, ide Sold ging durd} 
den Bureaus der Minijterien. er |feine Hände, und man fonnte ans 
Verbächtige angibt, macht fi} um das |fangs nicht mit Unreht von einer 
Vaterland verdient, und dee Leipzis | modernen „Walfeniteinerei*” im 
ger Dberreichdanmalt, dem die Ver- — Fa Ipresjen, Nachdem 
& ‚„,[folgung der Kappiften ala Staats» Die eriie Spartaliftenperiode über- 
En berbrecher obliegt, hat fein Hilfäper- wunden war, wurden dieſe Freikorps 
geiftreich und voll Courtoifie, fuct | TOnal zur Entgegennahme ton Des unter teilweifer DVerfchmelzung gut 
er der bürgerlichen Gefellfhaft die |Nunziationsmaterial vermehrt, fo- | Neihätwehr umgebildet, in ber aber 
Notwendigkeit einer „Vermögens, |!Veit e8 nicht in breitem Strom de⸗ noch wie ber Kappiftenputich deutlich 
fonfisfation“ plaufibel zu machen. |teit3 durch bie Spalten der bematra= |erivies, ein ſtatles Stück urfprüng- 
Men Charles Dumont den heuti.| tigen und fozialiftifchen Preſſe lichen Landstnechtstums verblieb. 
gen Sapitalbefig mit Diinen ber- rauſcht. Heute erlebt man rechts am Einzelne Truppenverbände wie die 
glihen habe, die der Wind von eigenen Leibe etwas bon dem, mas Baltilumer und die Brigade Erhard 
einem Nugenblit auf den anderen bas alte Regime früher den Lints- fühlten jich mit ihren Führern auf 
deplaziert, fo ftimme das wohl für gefinnten ‚antat. Vielleicht lernen Gebeih und Verderb verbunden, Noch 
den im Kriege erworbenen Reichtum, | Daraus beide Teile für eine gebeih- heute will fi 3. 8. bie Erharb- 
aber nicht mehr für die Nachtriegs- | Nhere Zukunft. Zruppe nur entwafinen und auflöfen 
verhältniffe, die bereits Tonfolidiert |, Nett Icharfem Befen ift letter Tage laſſen gegen das Verſprechen der Ke— 
feien, Sie vorhandene Geldmenge ber neue preußiſche Miniſter des In- gierung, ihren Führer nicht zu ver— 
fei einem Aderlak des Kapitals |Netn, Sebering, unter bie Bezitks— haften. Unbere Verbände ähnlicher 
günftig wie nie, Die Senfation des |Präfibenten und Lanbräte in Dit- Art, wie die Brigade Löwenfelp und 
Tages war, dak ihm zivei Vertreter elbien gefahren. Bon Iehteren mur= | Roßbadh, die im Ruhrgebiet jüngit 
der „befigenden Klaffen“, Noble | den allein etiva zivei Dupend m ben |gegen bie Rote Armee fochten, follen 
maire und Serriot im Prinzip bei- großen Agrarprobinzen Pommern |von ähnlichem Geijte bejeelt fein. 
pflichteten, wenn abe) nicht in den und Schlefien abgefegt und bamit| Unter folgen Umftänden fann Ges 
Anwendungsmethoden. „UnferJaus |eNe Breſche in das dortige Neh der ineral von Ceedt nur borjichtig fein 
brennt“, meinte Noblemaire, „noir |tonfervativen Herrfhaft geichlagen. | Ziel erreichen und jedenfalls nicht auf 
dürfen ung nicht daran ftoen, wenn | Denn der preußiſche Landrat war gewaltſam überftürztem Wege, wie 
unter der Seneriwehr die Sozialiiten bisher eine Art von Zivil-Jehovah es mit ſo gropem Lärm bie Linfe ver⸗ 
find! Sch ftimme einer Abgabe des in ſeinem Kreiſe, geſtügt vom ganzen langt. Wenn es nach dem Wunſch 
Kapitals unbedenklich zu. Auch Lebitentum der junkerlichm Agrarier. der extremen Hauptſchreier ginge, 
Serriot findet e8 wunſchenswert, Selbſt Bismoid bermochte rest mitlbann hätte bas bewaffnete Proletas 
daß in eriter Linie die direiten | dem alten Paitfamercher Shitem |riat die Auflöfung zu erzwingen, 
Steuern erhöht werden, unter der | per tonfervativen Sanbräte und ihren Nach den Erfahrungen mit bem be» 
Bedingung, dah fie nicht einfeitig | Porfihulzen und Lanbgendarmier in | maffneten Proletariat im Ruhrgebiet 
al3 Klafjeniteuer ausgebaut 1mDd den öſtlichen Provinzen jeckig zu fann man ich ungefähr borjtellen, 
ohne Ruͤckſicht guf die Quellen des werden, und aud) der jingjt zurüdz mas babei heraustäme. Angefichts 
nationalen Mufihwunges erhoben |getretene fozialdemofratiihe Minifler | ber *tatfählich obtwaltenden Werhälts 
werden. Cine Kapitalitener wird | Smern Heine magte fich Kur |niffe fann man jomit ganz gut ber- 
praftiich möglich durch eine normale | ötemlich behutfam in >iefen Zeil der |ftehen, weshalb General Seeckt auf 
Eniwidlung der Einkommenſteuer. preußiſchen Verwaltuagsmaſchinerie die zwangsweiſe Werhaftung des 
Schon LToucheur hatte darauf vin. dor. Wenn ſein Vachfſolger Sebe- ſchwer belaſteten Kapitänleutnants 
gewieſen, daß der ſozialiſtiſche Vor— ring eine ſchärfere Fouſt zeigte, To Ehrhardt borläufig verzichtete, fo 
Schlag fie) fehr Ihön auf dem Papier | Hat ihm ber Kappifterputich und, ber | übel ihm bies auch von ber Preffe ber 
ausnehme, abr- in der Anwendung | groBe Lärm über neue agrarilhe | Linfen genommen iwirb. 
auf unüberwindliche Schwierigkeiten militäriſche Verſchwörungen eine Zu der in der Reichdmehr jelbit 
ftobe, da das den Kapitalwerten ent. |Pallende Begründung vor ber öffents | perhreiteten Unzufriedenheit trägt viel 
Iprechende flüffige Geld fehle. lien Dleinung dafür gegeoen, ob⸗ der Umſtand bei, baf noch nicht feil 
Mit der Befürwortung der Mono. |Hleih er felbft die neueften Putfhge- fteht, ob diefelbe 100,000 Mann, tie 
bole verfolgt die fozialiftiiche Warter | Ühte nicht fo tragiich nahur, ivıe bie der Verfailler Vertrag borjchreibt, 
ebenfo jehr fisfalifdje mie politijche | Tin mabeftehende Breffe, die in ibter | per fünftig 200,000 Wann, wie die 
Zwede, Der Staat Soll initand ge. | Sorge von der bürgerlich-bemokratis | Menierung bei der Entente erbat, be- 
jet werden, die nationalen KReidz. | |Gen ſogat noch übertrumpft tourde. | ragen foll, Zaufende fürchten ent- 
tumsquellen fufzeffive in die Sand | „erenfalls kann ihm — nicht den laffen und brotlos zu verden und 
zu befommen. Da duqh die Radi. Vorwurf machen, al® preußifäer neigen baburch zu gefährlicher Unzu- 
falen und Linfsrepublifaner bis zu | Sahlminifter im Hinblid auf bie bez | friedenheit. Nun murbe fhon vorge: 
einem gewilfen Grade diejes Ziel vorſtehenden Reichstagswahlen dieſen ſchlagen, die zu Entlaſſenden auf 
berfolgen fand der ſozialiſtiſche Red. Zeil der bisherigen — — große Ländereien und zu zerſchla— 
ner bürgerlichen Suffurs, verriot ſdinerie unmontiert —— en, Bis⸗ Zende Domanen als ſelbſtandige Uns 
ertlärte, daß e3 falſch wäre, gegen er dirigietten die —— —— fiebler anzufegen. Cbenfalld Sor- 
die Monopole a priori Stellung zu |Tieile jehr erhebli die län = gen macht die Soldfrage für die im 
nehmen, ivie e8 heifpielameife der | Wahlen; fie maren fet2 bie egeN> |Dienft hleibenben Zruppen, bie al3 
„Temps“ tut. 3 gilt bielmehe, | Sen — — Berufsſoldaten eines Söldnerheeres 
im Einzelnen die ftaatlie Verwal. Landgen ag Zn und | ganz anderd bezahlt werden müffen 
tungsfähigfeit zu prüfen. Toucheur Amtsſchrei tt re — als bei der Vollswehrpflicht, noch 
dagegen macht ſich zum Wortfuhrer Landratsam geireit en Krei : = dazu angefichts ber jegigen Arbeiter: 
der mandeiterliien Doktrin, die, fer in ihren rg —* iöhne. Dabei iſt man ſich klar, daß 
nur dem perjönlichen Sntereije einen | PT — — = x die Republit gut zahlen muß, ment 
ftimulierenden Einfluß zuerkennt. [und ber republi —— — ion ſie veriäßliche und Gchtige Truppen 
Ein SElaalsbeanuer beſite nicht die bis zu ihren — u Pe haben twilf, fo daß bie öfonomifche 
geihäftlihe Erfahrung und riskiert ift unter bem Lanbproletaria — Frage bei der Reform der Reichs— 
in unferent Camde der Mebifance | Feld ber en —_ Hoc) | mehr eine ſehr wichtige Rolle ſpielt. 
immer die Nachrede, beftodyen wor- niemal3 aubor geötne . er —* Schon heute koſtet das kleine Kontin— 
den zu ſein.“ üͤberraſchende Reſultate En er gent der Reichswehr mehr als früher 
Worin die fogialiftifhe Thefe mit Br in großagrariſ 3 das taiſerliche Millionenheer. Beim 
der bürgerlichen nach wie vor im Litlen. Welches — — 2 Kappiſtenputſch erhielt die Berliner 
Konfuttſich definder, das iſt die täte jetzt als Vizegö F u J Reichswehr eine außeretatmäßige Zu⸗ 
Stellung zu den indirekten Steuern. ſind. weiß Bi noch * recht. Hef⸗ lage. Als dieſe jüngſt wieder ge⸗ 
Nicht ſo ſehr die Vorliebe für ein fentlich Leute, die etwas von = “| ftrichen werben follte, erhob fi fo 
den Verbraud) belaftendes und dag | Gen Derbäliniffen —*— * * biel Mißvergnügen, daß man lieber 
Leben verteuerndes Fistalfyftem ais ſonſt ſind ſie bei ber . we. 2 Konzeffionen madte. Schon die un» 
bie Leichtigkeit der Erfaffung, find |Cinansnieen u En gemeine Rofipieigeit be$ beutfäen 
beim Bürgertum für die indiref- A —— — — Söldnerheeres bietet der Entente eine 
— — —— Wenn So vwichtig nun auth dieſe —* gewiſſe Gewähr dafür, daß die deut- 
das fozialiftifche Gegenprojett 9, zur Republilaniſierung bes pla n fehe Regierung mit ber in San Remo 
Milliarden Mehreinnahmen aus | ande find, wichtiger — * nachgeſuchten Erhöhung auf 200,000 
direkten perſönlichen Steuern (4 dringlichet erſcheint die in — Mann nur einer brennenden Not- 
Milliarden aus dem Einkommen, | genommene — ewendigleit folgte. Den wechſelvollen 
11, Milliarden jährlider Kapital- Reichswehr; denn eine als Hü ar Nachrichten von MeinungsveriKhieben- 
iteuer, 4 Milliarden Erbichaftz- ber ‚öffentlichen Drbnung tel hitie heiten der Ententemägte in San 
iteuer) vorsieht, fo antworten alle Hand ber Regierung liegende h J Remo Hinfihtlih der allgemeinen 
Finanzminifter, die Frankreich je tätmacht wirkt einfach — Behandlung Deutſchlands folgt man 
regierten, daß als Vorausſetzung ihre Exiſtenz zu gunſten der — * hier natürlich mit großer Aufmerk— 
eine Steuerinquifition und ein ftaat. | ONE, auch auf bem flachen — —* famkeit, hat aber möͤglichſt wenig 
licher Eintreibungsapparat nötig ine politiſch ——— er eigene Bemerkungen dazu gemacht. 
fein würden, die der frangöfifche |TUNg in erfter Tinte fufe haben m n|Zrob allen bramatifchen Schilberuns 
Individualismus nit erträgt. Der Wehrminifter Dr. Geh e und | gen in ber Ententeprefje aus San 
Diefe Erfheinung mag dem Kredit ber Oberbefehlähaber —— gr. Remo verblieben die Franzofen in 
Franfreich® bei anderen Nationen | Seett, in beren Händen jegt 6 = tanffurt, beranlaßte General Les 
ihaden; fie bleibt nichts deito weni. |Torm ber Meichstwehr Kegt, Ind MN Itomd in Oberſchleſien Ddurd feine 
ner eine Tatfadhe, Nach dem Ge. |bürgerlihe Demokraten und, —* Maßnahmen dort den Generalſtreit 
ländnis Marſals gehen die „in- deswegen bei den Sozialiſten in der Juſtizbeamten, Eiſenbahner u. a. 
direften Steuern von ſelbſt ein“ Verbadht, daß fie bie Reichsmwehr te: | nd verbot ber Wiedergutmachungs⸗ 
— = „on edit EM ,| iger zu einem politifchen Inftrument iffion letzthi f Frankreich 
während die Erträgnifie der diref. | NISer zu eꝛner ft alß fommiffion letzthin auf Fr 
ten perſönlichen Steuern trotz aller der ſozialiſtiſchen gr f Fe Verlangen eine weitere beutfche Rudrs 
von der Regierung aufgewendeten | 34 nem Schutz der burger kohlenlieferung an Holland, womit 
Energie weit hinter den Mor.| apitaliftifcen Demofratte * 14 |Pie_ bringenbfte Lebenzmittelgufuhr 
anfchlägen zurüdleiben. LS Bei. |pen wollen. Namentlich IT Sekt, |nas) Dem Hungernben Mußrgebiet be— 
fpiel führte er die Kriegegewinn- —— —* ———— werden ſollte, obgleich von deſ⸗ 
ſteuer an, die ein Viertel der er— ee v. Gilfa, au dem 


fen. Urbeitsfähigteit = auch x 

ff rſorgung Frankreichs ab— 
hofften, Reſultate ergab und ein Zehrmniniſterium entfernle. So lange ——— — —— 
Gejet tiber Straffolgen unentbehr- Gilfa unter Noste fungierte, wurde | Fvonzöfifcen Derfude, grobe Schie- 
Ui vun. WB BIER an Die BT, gerade bon lint mit Mißkrauen|prneichäfte bei Materiallieferungen 
nung, daß das Uebermaß der fünfti- üßerfäüttet. Yet aber entdedt man ee 
die un dort fein — rn —* reichs auf Koſten Deutſchlands zu 
zgensf ie ng [Tendes Herz umb zeterk über Jeine | Jachen, proteitiert der „Wormärts“ 
DE ERBEN: RR Entfernung, Cine Reihe don Ent: —2 kr — —* Einſpruch 
Ban. VORDER. GR. 2. 3.” laffungen und Zurbispofitiongftel- der beutfchen Regierung beim Ober: 
ai RN {ungen laffen darauf fließen. daß ften Rat der Entente. Als wirklicher 

| Minifter Gehler bie miltärifhen | oigtstid im all ben fürdhterlicen 

Sein Schaab⸗s in dahin. Bureaus zu entpolitiſieren trachtet. Totgen wird dagegen der Feglugie 
wützlich j9 dab bie Politit im Wehramt ſich Toſchluß neuer Lebensmittelkrebite 
Benjamin Kramer, ber erft fürzlid) | 7 orten im ben Händen bes zivilen | ;} den amerilanifden Sleifhpadern 
bie Apothele Nr. 1320 S. Sanga- Kriegsminiſters tonzentriert, mähe| nd mit Holland empfunden. Die 
mon Sir. von David David kaufte, | und General v. Seedt militäriſch gefürchtete Hungerdnot in ben Iegten 
melbete geftern ber Polizei, daß Einz | ni. Meihsmehr zu einer republifanifh | Monaten vor ber neuen Ernte er= 
brecher in ſie einſtiegen und ſich mit zuverläſſigen Truppe umzugeſtalten fheint nunmehr enbgiltig ausgefchals 
einer großen Menge bon Whisty trachtet, ein Vorhaben, das fich durch |}et NYpgefehen von ben Einmwirkun« 
fortmadhten. Er bewertet ben geſtoh⸗ Abftohung umficherer Elemente zu- gen von außen von feiten ber Enienke 
lenen edlen Stoff mit $3000. nächft nur mit einer gewiffen Behutz | dreht fi im Annern das Schidfal 
— mo famfeit durchführen läßt. Denn ald der Republit hauptfählih um bie 
Ein Brand in Williom Cooperd |Noste aus dem Chaos be3 zertrüms | Meihsmwehrfrage unt da3 Grnähs 
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i Fabril, 162 We ür bi [utionss — 
fie den Grundfaß vertraten, —* ag — — — haben merten Heeres für bie Revolutionds | ungsproblem, Wenn fie nicht für 







zegierung eine Wehrmaht Hals über l Sättigung und Gi # 
Ipopf afommentieen mußt, um feature ES 0) 
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Freunden und PBelannten Die traus 
rige Nachricht, dab mein geliebter Gatte 
und unfer guter Pater 
Fred Aruie Tr. 


(rüber 1457 Adbifon Str, wohnhaft) 
am 29. Mai im Niter bon 59 Dabren 
aeitorben it. Die Weerdinuma findet 
ftatt am Piendtag, den 1. Juni, 2 
Uhr naym., vom Trauerbaufe, 4031 N. 


Vethlebem Kirche, Magnolia und Divers 

fey Barfiwad, bon da nah dem Grace» 

land Friedhof, Am ftille Teilnahme | 
“ bitien die trauernden Hinterbliebenen: | 


Fl Ion Mrufe, Gattin. Walter, frau J. Bei dem Zufammenftot zweier Kraft: 
52 Gharles Tab, Arthur und Genen, waren vier Berionen verletzt. — Zwei 
= Kinder . 8* 

Fi omitalied de8 Eihtwabenbereins, van ihnen bürften jchwerlich mir dem 
— —— ven davontommen. 





Todesanzeige. Vier Meilen von der Ortſchaft 
eun und Belannten die trau—⸗ —— Ind. entfernt wurde ge— 
ſtern ein Kraftwagen, in dem ſich der 


zachricht, daß meine geliebte 









von da mit, Autos nach 
dem Concordia Friedhoöf. Tief be— 


Conrad Nariten, Gatte, nebſt Verw. 
Wegen näherer Austunft aufzuruen: 





— 












Freimden und Bekannten die trau 
rige Rachricht, daß mein vielgeliebter 

Satte ımd unfer guter Vater und 
JEchwiegervater 

Louis J. Streuge 

am 29, Mai im Alter bon 68 Jadret Kg 
fanft entichlafen ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Diendtaa, den 1. Sunt, 
um 2 Ubr nadım., dom Xrauerhauit, 











56548 ©. NRoben Er, au nah dem 
Arthaniaßottesader. Tief beitraxert bon P 


; Ella Strenge, geb, Avers, Gattin. Kell. 
muth, Oscar, Friedrich, Söhne. Auna 


Setrenge, Schwiegertochter, Nebſt Ver 























die detrubende 
Nachricht, daß unſer Kollege 





Ubr nachm vom Trauerhauſe, 5001 * | 
Aſbland Aben aus nach dem Friedhof | 
CEimmwocd j 
G. A. v. Maſſow, Präſident | 
Sens 








tell, 








Todesanzeige. 
Freunden und Belannten bie frats 
rige Rachricht, daß unſere liebe Mutter J 
Apolonia Grabe 
geſtorben iit. Die Beerdigung kindet 

u mM sch, um D Über moracns, 
ta ihrer Tochter, 
nach der St. 
n da nach dem St. 
der Die trauernden 



























lin, 


Hinterblieben 1: t 
Joſcyh, Otto und Frau E. J. Riſch B 
Kinder. modi 


Theodor Philipp, 






bon Grna und 


to 8. Heuerman und Bora Rhilipp, 


Schwager von ıcl und Chriftina jr 
} 



















































und 








iner gelichten Gattin und | 








018, geitorben ift. 
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Geſtorben, aber nicht bergeffen! 










ı dem Tiebenden Gatten und Kindern. 
| 






1325 Clybo ve. ip 2000 | 
ybouruAve. st © 532 u 








Deihanci gebt zur Erholung nad) 
der Normandic. 

Bariz, 31. Mai. Bräfident Deich: 
nal, der fürzlich bei einem Sturz aus 
dem Eifenbahnzuge Verlehungen das | 
pontrug, wird fih am Donnerstag 















Sohwailerfogderti enſchenleben 


Louah, England, 31. Mai. Durch 
einen Wolkenbruch, der gelegentlich 
eines Gewitters in der Samstagnacht 
niederging, wurde eine Ueberſchwem⸗ 
mung des Flüßchens Lud in den 
Waldungen nördlich von Zouth ver=| 
urfacht, wobei etwa 50 Berfonen um? | 
Leben gelommen find. | 


— — — — — 










Schnitt ſeinen Hals ab. 





* In einem Anfalle von Geiſtesge— 
ſtörtheit durchſchnitt ſich in ſeiner 
Wohnung, Nr. 1623 W. 13. Straße, 
der 26-jährige J. Brown mit einem 
Raſiermeſſer die Kehle. Er verblu:!| 
tete, ehe ein Arzt zur Stelle war. 







Samlin Ade,, nab der evang.-rtb, Auto von “ifenbannzug erfaßt. 


a Ansiug nahm jhlimmes Ende, 


chinley 085. modi Bl mit verjgiedenen ‚zanıilieı gemacht 


— — — —⏑ hatten, als ſich der Unfall ereignete. 


Das Auto, in dem ſich Dr. Borovik 
und Frau Benzik befanden, hatte ſich 
x Todesauseige. 8 | von der übrigen Gelellfchaft getrennt. | 
A| Die Gefellfchaft befand fich in fünf 
Kraftwagen; vier von ihnen fameıt | 


Hillebte aber wurde von dem Zuge er: 
| faht. 

Vier Perfonen murdeir gejtern 
abend verlegt, als ein angeblich ge= | 
A ftohlener Kraftlaftivagen an der Ede | 
Avon Eurtis und Lafe Str. mit einem | 
iineuen Perfonenauto zufammenftieb. 


nah lanacnı fchwerem Leiden am | fern, 
-onntag nahmitiag auß dem Lehen | m 
refhieden it Das Neihenbegangnis 


drau Francus Dovanmable, Nr. 836 ften Wetter begünfligt, zu einem 
2 J | ah 9 ul, d u up: mars . * 
1. Elea⸗ glänzenden Grfolg, Der Befuch dem Präſidenten Wilſon die Ver— 
nog D’Learh und Seorge Fehmier, übertraf die fühnften Erwartungen, |} - 
Nr, 1701 ©. Laflin Etr., ein, mit und dafür, dak die Gäjte fi tifaner in Belgien würben Blumen: 


prächtig amüfierten, hatte der rüh- Ihmud erhalten. 


findet Hart Nitttnoc, den 2. Junt, %2 MIC, Afhland AUve., Jowie Frl. Elea— 


Tomes, Cetretür. 8 ihn nad) Holmes’ Wohnung zu fah: 


| Verfonenautos 
1 Wagen und mußten von Yeuermehrs 
leuten aus ihrer Smwangslage befreit 


und liefen fort. 


er ae Waller ıTabor, Nr. 322 Star Str., gelenf- 
Sophia Burmeiiter, ten Auto und wurde fo ichiwer ver- 
te bor zwei Jaben, am 31. Mai legt, daß er nad dem St. Annen 


magens geriet. 
\jih in Haft. 








Boris Borovif und feine Be: 





gleiterin getötet. in Brand, jo dab die Jeuertwehr ge- voller Weife geehrt. 








rufen werden mußte. 


Charles Dole, 6208 Zafewood| 





Avenue, der Lenker eines der Nutos, Feiern im ganzen Lande. 
und ein Snfaffe, Thomas Murray, 
1901 Bradley Avenue, wurden ins 
Alerian Brothers Sofpital gejchafit,| Auf dem Arlington-Friebhof in Waih- 
Murran foll innere Verlegungen| ington hielt General Berihing die Gc- 
davongetraaen haben. Die Anjaf-| Pähtnisrede. — König Albert ber 
ien des anderen Gefährts famen mit| Belgier fabelt, daß bie Gräber ber 
leichteren Verletiunaen davon. Tole| Amerifaner in Belgien geichmitst 





berichtete ber Polizei der Shake) werben würden. 


I 
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nn | Diefes tmurde vollitändig zertrüm- | Gilde Late Firm Nr. 3. — —e— —— — 
VENEN TEEN ct. Der 22jährige Leo Brod, Nr. | Das aeftern bon der [att- ra e3 Year mıra earh, es 
Todesanzeige. 836 N. Aſhland Avbe., hatte es Frei— | deutf ä e 16 ildeRa = View Entdeckers des Nordpols. 

Verein Deutihe Preife, tag aus Detroit geholt, um e8 an Nr, 3 im Eurefa Grove zum Beiten Die Regierungsgefchäfte rubten, 


— — 
—* Glenn E. Holmes, zır. SO Oſt Late) der notleidenden Stammesgenofjen | MT der Kongreß war in —* 
Theodor Vhilipp Str., der es gekauft hatte, abzulies | in der alten Heimat veranitaltete „sim Weißen Hauſe liefen viele Ri 
Geftern Lu er feine Schrefter, |Maifeft aeftaltete fich, vom herrlich |Peloen ein, batunter eine vom König 


fpeare NMvenue Wade, er fei des um 
die Ede berannahenden Auto zu : . , 
jpät anfichtig geworden, ımd habe] Wafhington, 31. Mai. Die Hel- 


Tas geftrige Maifeit der Plattdeutſchen miral Charles Willens und die Nie— 


Ligsie Narten, ach. Nokbadı, Zahnarzt Tr. Yoris Vorovif, Nr. | nicht fchnell genug die Brentjen an- ben der früheren Kriege teilten jich 
am a0. gi Sorte Im Seren entiete: 912539 N. Ncdzie Me., und Frau legen können eute mit benen bes Melttriegs in 
am Mittweh, den 2. Juni, um 1:90 Gus Benzik befanden, von einem! Ton Hochbahnzug überfahren. die Tribute, die vom ganzen 
nahmitiags, dom Qrauer 3701 | r f J 
nacmitians, bai —— = | Perfonenzug über den Haufen ge, Eine unbekannte, etwa 25 Jahre Lande dem Anbenfen ber Kriegshel⸗ 
———— rannt. Beide Inſaſſen wurden ge: alte Frau wurde geſtern abend von den gezollt wurden. Grauhaarige 


tötet. Sie befanden fih auf der einem Sohbahnzug an der Sreu-| Veteranen bes Bürgerfrieges mar: 
Aranert bon Rüdfahrt von einem. Ausflug nah zung bet der Zombard Station in|Ihierten zufammen mit denen bes 
Slint Lake, den fie zufammen Dat Park überfahren. Der Motor-| Welttrieges nah dem Arlington 
mann M. Olomon fagte, er habe fie, | Vriebhof, mo zum eriten Male bie 
als er ımı die Viegung herumfuhr,| Gräbe: der Opfer des Weltkrieges 
jich gemächlich den Geleifen nähern; am Gräberfhmüdungstag Blumen: 
iehen, doch fer er nicht imjtande ge-|Thmud erhielten. 
wejen, feinen Zug zeitig genug au-| Das türzlich eingeweihte Amphi- 
subalten. Er halte c$ nicht für)tbeater auf dem Friedhof wurde heute 
ausaeichloffen, da jene eimenizum erften Male benugt und der 
ficher über die Kreuzung hiniveg, der | Sclbitmordplan zur Ausführung | Hauptrebner mar General John 3. 
bradite. Er habe alle erdenklichen! 
Warmmgsfianale erteilt, jedeh] Außerdem fanden in verfchiedenen 
jeien fie unberüdfichtigt geblieben.| Stadtteilen noch weitere Feiern 


Perſhing. 


— — ſtatt, darunter eine Gedächinißfeier 
an Bord der „Maine“, die Enthül— 
Binbern Die Mai, lung eines Dentmals für Near Ad- 


Albert der Belgier, in melder er 


fiherung gab, die Gräber der Ame- 





| 
Un der Ede von Eurtis und | rige Sonderausſchuß, beſtehend aus Paris, 31. Mai. Die Berichte 





und ded berft. Bimelhe den Wagen des öfteren am li zum Tauze aufſpielte, und aus— 
Sonntag ohne Erlaubnis benützt ha⸗ [ne fulinarifche Genüffe gejorgt 
worden. Kein Wunder baber, daß | Sräberfhmüdungstags bier  ftatt« 


folfen. 


Zur Erinnerung Rotlian, Nr. 1722 M, Otto Str., 
Liebe gedenfen wir Beutelunter die Räder eines von Nohn 





A 


ö En Hojpital überführt werden mußte. | dern umringt il“ und fid) um 
Tabor murde nicht verhaftet, 


Auf der Stelle getötet. 


Ton einem von William Fil-| 


romwäti, Nr, 2136 Hadden Ave, ae-|das Amt auserjchen“ wie die Na- 
: * —* * — N = e | r — cago in St. Lor 8; Koſhi 
NN Ihnefer Äh \on \Ienften Muto wurde ein Mann, dei ttonalprophetin Ilngarns, Sybil- go ın St. Rouis; Waihington in 


Reichenbeitatter —— 


Weisman iſt, überfahren und auf 
Neelle Bedienung. der Stelle getötet. Filpowski wurde 
1458 Belmont Ave- Tel. 2eie Birw 68 nicht verhaftet. 
Schiver verlegt wurde der 79- ; : 
‚jährige Decar Harris, Nr, 740 auf die Nufforderung gab fie die | Philadelphia 6; Brooklyn 5, Bo- 
|Waihington Vlod., als er unter dielobige Rerionalbeihreibung und |tton 2. 
Räder eines von A. T. Kohnion aus| fügte hinzu, der Vetrefiende fer) _ dir heute jtehen die folgenden | 
Cheſterton, Ind. gelenften Krait-| „der volfstümlicdite Mann in den | Spiele auf dem Programm: Cin- 
Sobfon befindet | Vereinigten Staaten, deiien Er. | Cinnati in Chicago; New York in | 


Name mutmahlid; Abraham 


E Der Beſchreibung derſpiele aller Art. Außerdem war 
Tiener Water Me Na Find e8 Angeftelite ber Firma, |für vorzügliche Mufit, die unermübds | 
bon Eifie, Eugene, Egc 
Edmund, Großbater 
Eugene Keuerman, Ehwiegerbater bon 


| Kıare mit einer Neigung zur Glatze 





Late Straße ftieß das Gefährt mit | Meiiter PB. Herris; Sefretär R. über die Feiern, die geftern anläßlich 
einem ber D. N. Madler & Eond | Ru: Vorfiter Auguit Belgram; des Gräberfhmüdungstages in den 
Companı) sehörigen Kraftlaftivagen, | Schagmeriter M. Schulk; &, Gün- |derfeiedenen franzöſiſchen Friedhö— 
der, wie Jich fpäter herausitellte, ohne |ther, E, Bunae, F. Sauer, W. Krüs fen ftattfanden, ivo Amerikaner be= 
| Erlaubnis aus dem Schuppen der ner jr., GI. Bruhn, M. Saußman, | 
Firma geholt worden war, zulam:|X, Beraer, Franz %. Rokmann, 2.|Musgaben der Zeitungen einen be: 
nen, und zivar mit einer derartigen Seit, M. Geffe, U. Jette, U. Wahl, |deutenden Raum ein, Die Bevölfe- 
A Wucht, dab beide Geführte umge: ;M. Saaae, X. Preis, A. Misfeld und rung beteiligte jich mit Begeifterung 
A |morfen wurden. Die Anfaffen des ıd. Belgram, in berfchwenderifcher, an ben Umzügen und Feiern, 
gerieten unter den Meife aeforgt. Das ungewöhnlich „Frankreich bewies geſtern“, 
reichhaltige Programm enthielt | 
it Alles, was die Herzen von Jung und | feine eigenen Söhne und bie ber gro= | E 
werden. Ges junge Burfcen, die Alt erfreuen konnte, wie Preiskegeln, ßen amerikaniſchen Republik, die auf R 
'fih auf dem Kraftlaftwagen befan- Bockſtechen, andere Volksbeluſtigun— 
Geſtorben. ee, fprangen nah dem Unfall ab gen mit wertvollen Preifen und Kin- 
| 


erbiat find, nehmen in ben heutigen 


Ichreibt „Le Petit PBarifien”, „dag e3 


feinem Boden fielen, auf gleiche 
Stufe ftellt.” 

Nen Horf, 31. Mai, An die 
50,000 Beteranen bon drei Strie- 
gen beteiligten fid) an den Imzünent, 
die heute anlählid der Feier des 

















zu Du Serbian ' : ; i vo, ſpeziell zu iens 
eg — Brock liegt in bedenklichem Zus | ben yet * —— — pe fanden un das Andenken der Ge 8 wo, Tpeziell zu | Dienstag zur 
baute N 9. Athland fe mas den Bftande im Xefferfon Part Hofpital |Thnell bahinfloen und baß jeber, |fallenen ımd Toten zu ehren. An nn S blufen-Wed ps h 
Eimmord Kriebbof | : : ;+ einen al3 man Schliehlich, der Not gehor- Be: 5 5 lafien, ihren ganzen Sommerblufen-Bedarf zu 5 
— WERE: |darnieder. Frl. D’Leary erlitt einen | pt ießlich, su . 90r= |der Spike der Umzüge marjchierten |E Yaufen, äu -..2nunenennnnen EEE i ® he F 
— rc uch des Schulterblatt3 und arge eur: 2 ln —9 = De die Veteranen des Bürgerkriegs, f 
N & * * * £ % . 
Todesanseige. Schnittwunden. * — — mit nad Haufe nehme Der größte Umzug fand in Ptan- a . ‚ J u en. a I ) 
ee | a einge Trlide Ghurben mn Satan fat und Die enue über di. I} DER berühmte Juni Band-Verkauf | beige niedrige Schuhe für Damen, zu 2.99 
I "und bürfte faum mit dem Leben da⸗ antegender Gefellihnft verlebt zu jen Zug nahm am Soldatendenfntal | ——— 4 * 
George Fiſcher vonkommen, und Feßmier hat einen |"; get lam Riverfide Drive der penfimierte !B J— Sauptstoor, Witle) (Bierter Floor, Mitte.) 
slie im Seren entthiofen ift, Die Deerstaung | Bruch des Handgelents ſowie andere haben. — General der Bundesarmee Relſon Zieſes jährliche Sreignis. pon Dielen fotvohl twegen feine Werie tie | Cine Dienstag- Offerte von ungewöhnlicher Wichtigleit — 800, Paar prächtige 
50 mergens, hom Irauerhanfe, 1738 Mc |geringfügigere Werlegungen aufzu⸗ A, Miles ab, Bei ihm befanden fic | Yarietäten erivartet, bringt iederum die größte Bänder-Erfparnis des | meiße Sea Island Canvas Schuhtrachten für Tanıen, das Fabrikat der Hartuan E 
ient Str. un —— res |iweifen. Der angeblihe Lenfer des In Die Lunge geihoflen. Bürgermeifter Splan, General So BB Nahres. Zhoe Co., zu ren age PEN: Irfords, Colomal3, Bumps und 2=- 8 
5 a Be ee 2 > 5 3 Ag RE E N 2 — — Oeſen Ties in tatſächlich allen beliebten Faſſons; Louis oder niedri iäbe: F 
* sie 2.2 gan Kraftlaftmagend, M. Eobota, wurde — race Porter, die Admiräle J. M. Vorzügliche Schürzen- und Haarſchleifen-Bänder, einſchließzlich fanch Sa— Siegiame — a 54.00 RER oder niedrise . a 
u - 7 fpäter in feiner Wohnung, Nr. 1624 | Streit zwiihen zwei MWeihenftehleen | Gfonnon und C D Sigsbee und IE fin Haarichleifen Bänder, Dioire Effekte, Cheds und Dresden Mufter — | wert — fpeziell für PR Tre 5 
Margareth Fiſcher, geb. Sohrein, Gatin. S. Loomis Str., verhaftet nimmt ſchlimmes Ende. — RE B im einer Mustwahl von praditvollen Karben — 5% Zoll breit — Diendtan : 2 2 
Frau Parhera Sannigau, Frau Gatherine| —— —* Rage IE andere Offiziere des Heeres ud der J Die Werte rangieren bis zu 65c — fpezielt für Dienstag ce zu ag zu ° = 
—— — Beim, Gharies, Hatte Furcht vor Strafe. ö Mit 2. ae 14 der | Marine, I a... TU s ———— * — J 5 
Eu x AU ’ \ * En 2 * * li 6 r J x . ri 7 * ꝑa > * & 
Mitglied des ©t. Nicholas Gates Mr. 20, C Mit ſchmerzhaften Verletzungen —* uw er | — Granis fand eine Ge: J Satin Taffeta Bänder für Schärpen und Camiſoles — 7 Zoll breit, Spiel Orxfords für 
Rn Ntegt die jehsjährige Sophie 308, N sb ie Bullman Hofpital —“ ächtnisfeier ſtatt, gelegentlich wel⸗3 in weiß, roſa, hellblau, Kopenhagen, marineblau und Damen und Mädchen 
——— Nr. 714 Milwaukee Ave. darnieder. & r vi EC suktunbe im Ser Repräfentant Yates, ein pormas ſchwarz — wert 98c; für den Zuni-Bandverfauf unter C Aus Tobfarbigem ober grauem Eil- 
BEREDERERFOR, Sie wurde ar Huron und Curtis | 07; : u ne — mt |liger Gouberneur von Illinois, die J dem reis martiert, Hard zu . 7... . iin, beaueme Yootkorm « Leilten — 
Br. einem von Joſeph Paſivitz | re Sg nn — — ne 5 ze — * Bee inne, in ben Fleur de Lis Mustern; 10 Nards Voltl3 — ſpe— zn ar Ye Lederjohlen ; 
! Ar. 1518 Weit Superior Ste, ge- | Zr Tan Me > Br L e ‚Staa: ziell per Bolt: gerade der Eduh für Sommerge- — 
— * entten Kraftwagen überfahren ‚Ja betannten Weichenſteller —— Dampfer3 „Prefident Lincoln BE gr. 1 — 95 in 35 | — 
Dem Verein zur Nachricht, daß In = 2 —149 Strei = af: a : — Sr EReFE Fe 8 Brößen 5 bis 8 — 
unfer langtäsriges witgtied | AUS Furcht, dab fie beitraft iverben | Det —— —— ſich 2 fand Eine Gedächtnisfeier zu Ehren J zu ...... c u a c nn 08 8 61.69 
„Brig Arufe = würde, weigerte fie fich anfangs, ben jeined m. * nr des Andenkens der drei Offiziere B Nr. 3 — 65 N.5 — 75 En ee 
geitorben tt. Die Beerdigung aQ — | > . E DER z ne — 
nhen nt Die Seerdioum |Mamen anzugeben. Ihr vater halle an 127. Str. und Indi und 23 Mann der Beſatzung ſtatt, J c ne ee nee 51.98 
ni in Graceland riebbof. Kl —— mit | identifizierte ſie ſpäter. Der Lenker — — — — die gelegentlich der Torpedierung des * * — * * mn — — — J 
EEE TEE "|des Autos wurde verhaftet, Die muß es wiſſen. — am 31. Mai 1918 um's nn BG u 
—— — —— Praſident. An der 62. Str. und Grand uUngariſche „Prophetin“ wahrſagt be— Leben gekommen waren. — —— —— 
es) Abe. geriet der ftebenjährige Emil| ziglich des fünftigen Präfidenten der Lutherifhe Stadtmiffion. ihm überlafien. Den Einkauf für einem Walobrande ftammende Funz furd ! .e unvergleichliche Mufik trugen 


| 
Ber. Staaten. | Baſeball. | 


Yudapeit, 31. Mai, Giebt es in] Die Refultate der geitrigenSpiele 
Amerifa einen Manı, der blonde | waren mie folgt: 


Umerican League. 


— iſ Ste iNMion erwählte ge: |der Anfafien des Kinderheims von | mord Leber 200 Berfonen find fol zielt und ſei ä 

hat, eine Brille trägt“ von — rc, theriichen Stadtini rwäh r Inſaſſen des Hinderheims von worden. Üeber 200 Perſonen ſind folg erzielt und ſeinen Gäſten Ge— 
pr unse S a 6; „netroit | term die Vorfigenden für die ber- Addiſon nah dem Park beaufſich- obdachlos. nüſſe bereitet, durch die fie in jeder 
das Präſidentenamt bewirbt? ‚6, St. Louis 2; Waſhington 11, ſchiedenen Verkaufs · und Vergnü- tigen die Paſtoren Arno Shlechte, EEE — Beziehung bereichert murbem, ” 


Philadelphia 4. 
Für heute ſtehen die folgenden 
Spiele auf dem Programm: Chi— 


Wenn es einen ſolchen Mann 
giebt, ſo „iſt er vom Schickſal für 


N 9 — 
line Bellangh behauptet, die ee, ve Ban Cleveland; 


lih aufgefordert wurde, durd ihre b 

Schergabe zu ermitteln, wer der * ationale eague. 
nädjite Präfident der Vereinigten | Chicago 6, ©t. Louiß 2; Eincin- 
Staaten fein würde. Als Antwort |nati 5, Pittöburg 3; Nem York 10, 


ywählung von den großenMajien des | Brooklyn; St. Louis in Pittöburg; 


J — * — 2 | . AL: . 
Der sehsjährige Muauit Zucaz,|Volfs verlangt würde.“ Sie fügte Bolton in Philadelphia, 


per Automobil nach dem Schloß der. 1828 ist Str, ftürzte bon 
a Meontellerie in dir Normandie bes! dem Trittbrett eines Kraftwagens 
geben, wo er einige Wochen zu ver⸗ ab und zog ſich einen Schädelbruch 
weilen gedenkt. zu. 


Das Auto fing Feuer. 
Die Inſaſſen zweier Automobile, 








Tötet die Ratten 


Gebrauch von 
Stearns’ Paste 
Internationaler Bertilger für Matten, 
Mäufe, Ehmaden u, Waiferlüfer, Er cr 
twedt bei diefem Ungesziefer da3 Verla 
gen, aus dem Gebäude zu Taufen nad 
Baffer u, frifher Luft, tvobet fie draußen 
in wenigen Augenbliden fterben, Brei 
Größen, Sö5e u. $1.5U, follten genügen, 


um 50 bi® 400 Nahen zu — 
— —— Aüneh 





hinzu, daß innerhalb der verfloſſe⸗ 


nen zwei Jahre ein Mordanſchlag 








| 
auf ihn verübt worden mar. er L g h h l [ N 
nädite Rräfident wird, wie ſie ver⸗ u ſ el al ‘ I ei 
jiherte, „ein guter, erfolgreicher Freigegeben. 

und volkstümlicher Mann ſein.“ | — — k———— 
Außerdem ſagte die „Prophetin“ a Cine Auswahl don 24 
noch voraus, Amerifa würde x u An 


1 > . | fer, großer Phonograpb. 
im Bolf herrihenden Stimmung | 


— — 
— ur 842. Gurx ahre 
nachgeben und ſich gegen Prohibi- 

tion erklären.“ 


garantiert. Auch viele 
— — —8 — 


andere Bargains. Wir 
haben ebenfalls elnige 
der prachtvollſten, mo⸗ 

— Die italieniſche Negierung hat, 
um dem Lande eine neue Einnahme— 
quelle zu ſichern, eine weitere Steuer 





dernften Parlor Suites. 
Mullen geſehen werden. 
um — oefHäkt zu 
werben, Ziberty Bonds 
alseptiert, Kreie hliefe, 


| —J— rung. 25 aubexhalb 
auf Kunſtgegenſtände und Alter— & © S. berfondt, — 
‚tümer verfügt, bie erportiert werben. | Unteriuhung erlaubt. 


— — — 


e Ber in Gomdeigentun zer:| I ESRTD FUrDItUre Storage 


faufen mill, erreicht ſchnell ſeinen 
imo durch eine Aleine Anzeige in |2210 W. Harrison Str., Chicago, Ill. 


der „Abendpoft". 


Adendpoft, Chicago, Monkag, den 31. Mai 1920. 


m nn -— — nn nn nn — — 


ſechs an der Zahl, wurden heute in Die Kriegshelden. 


der Frühe verletzt, als ihre Fahrzeu⸗ 
ge an California Avenue und Di— 


verſey Parkway gegeneinander fuh- wer ! 
ren. Gines per Autos geriet hierbei |.shr Nudenfen wurde in eindruds- 


A Wajh-Satins, Crepe de Chines, yarı up einen 


mm nn — — — — 
Sy hr re a Tr SIE SIE 


Pe 
Ki 
“ 


M feines jchtveres Double Warp Cloth | Plaids, int Meinen und mittleren 
BR — leistet ausgezeichnete Dienite für | 


B Voiles, mit Organdy Siragen aus fleifchfarbig, 

MN Daize, Orhid und Siopenhagen; andere ganz 

in meiß, prächtiq beitidt und bejekt mit Epit- 

zen — foldhe Eriparnifje werden Viele beran- 
—X 








2* ie Greiftaſ rae io © eff — ir ei + Zeil! Ba 
Alle Einzelgeiten für das Wohltätig— die Greiftaihen beforgen die Da- |fen verurfacht worden, sind in der ihr gut Teil dazu bei, bie Herzen und 


Offen vom u BiB 9 abenbS, Bomuiegd 10-4 


Spiten etc, 


(Haupt Bloor, Mitte.) 
27zöfliner importterter beftidier Swiß 
Stirting, in hübihen Aleiver-Ente 98 
wirfen, $1.39 Dualitäien, Yarb c 

364 bis 40zöllige Ret Slirtinas, tuced und 
zufffed, einige mit Epiten oder Band befett, 
bübfh boblacfäumt, Werte don $2.95 bis 


ee A 


Wenn habt JHr je fold niedrige Seidenpreife gejehen? | 


Saupt:Zloor, State Strabe.) 


Hier find Seideniverte für morgen, tie fie die Damen bon Chicago feit vielen Monaten nicht geiehen haben, 36- und 
40zöllige Satins, Taffetas, Foulards, Crepe de Chines, Georgette Crepes, Pongees uſw.; in einfachen Farben, fancy 
Plaids und Streifen; Novelty bedruckte Entwürfe in hellen und dunklen Effekten; Seide für jeden Kleiderzweck — 

® * 









21, Yard Fahril:Längen, geblümte&ntivürfe, 


Chief Attractione Das Leinen 
\ ift dauerhaft und fäßt fih wafhen fo gut tote 


Lowest Prices Our 
INN & are (Dritter Zloor, Dearborn Str.) 
’ Leinen; (5 Narb3 die Grenze); $3 
si. 


Sehr feiner imbort, Irifh Leinen abpretier- 
m orrrvrie cite, Die Mard für......eun.,.., 
STATE MADISON 2 DEARBORN STS | 3. ei 91.79 








ter baum, Damalt, 72 Zoll breit, in 2 und = 
53 gebt. hohlaci. Damaft Tiihtücher, 58x 


Qualitäten, für welche Andere volle $3.50 fordern; in einer großen Partie für den DienstagsBerfauf, die Austwahl per 
a RE ee ee 


Novelty bedrudte Entwürfe, orientalifhe Mufter und Karben, feine glänzende fchtwere Tualität Seide für Kimo- 
Japaueſe Crepe r nos, Draperies und Yancharbeit; wert $2.00; die Ward au 22... cn nnunneennneareereneeeenn 51.29 


sonlards, Foulards, die ideale Seide für Sonmmergebraud) zu un— Georgette Crepes Georgetie Crepes, feine Qualitäten, extra 


gewöhnlichen Erſparniſſen; feine ſchwere Qualität, hüb— ſchwer, hart Twiſted, rutſcht nicht; weiß und 
ſcher Glanz; in ſchwarz, Naby, Copenhagen, Belgian, braun, Taupe ete. — 
weiße und vielfarbige Entwürfe, neueſte Faſſons — wert $3.50; 82 48 


| jede beliebte Yarbe; Strahjefi» umd Abends Farben; folhe Georgette Crepes 
| Sind ideal für warmes Wetter für Kleider ımd Waiits; wert bis 92 29 
| 84. 50, morgen die Yard zu 33. 4a8 und ..................... D 


Weißer Satin Charmeuſe Weiße Satin Charmeuſe, feine 


⸗ſchwere Qualität, ſo weich und 


rie; feiner glänzender Finiſh; Ivory, weiß, fleiſchfarbig und roſa, $1 95 jo graziös drapierend; reicher, weicher Finiid; beionders beliebt 54 98 
* ® 


wäjcht fich ausgezeichnet und tft dabei Dauerhaft, Yard zu...... für Doczeitöfleider, 40 Zoll breit, wert 56.005 Yard zu ...... 
® ‘ ® et * it 
in ungarnierten Hüten Unterzeug 
(Zweiter Floor, State Strabe) Dritter Floor, State Strabe) 


Werte von außergewöhnlicher Güte jind hier unmer mit den Rube | -. - 
waren verbunden jedoch jeßt bieten wir eine Offerte von mgarz | IT ansac ff 
mierten Hüten, melde, in Bezug auf Wertegebung Alles übertrifft, I fchmitiene, ür 
Iva3 in diefer Art früher hier geboten tworden tit, infolge melloſ — 
. ARE i tloge acer) 
Eines wundervollen Einkaufs von vorzüglichen ungarnierten Spike ‚ Note | 
Sormen aus Ripings, Lifere und Milan Hanf, die populär- > iR | 
ſten Entwürfe und die wünſchenswerteſten Farben — Veſts für Da— 


engen : 2 wen; weiß und 
Die Dame, tvelhe eine Form fir den 

Sonmter zu garnieren hwünfcht, bedarf a» 

feiner beiferen Selegenbeit; die Werte u 

rangieren bis zu $4.50; ungewöhnliche a 

Erſparniſſe — fpeziell fiir morgen 35 
ea ae enge O 


Draſftiſche Herabſetzungen in Kleiderſtoffen 



























roſa; Größen 
36 und 38; wt. 

m» : 2 
föc, Dientiaggi@ 
zu 

(Saupt-fylocr, State Etrabe) 

54-361. reintvollener Duvetyn Qelour;z feiner weicher Euede Zinifh; ideal für Frühjapr-Mantel, Caves und Euits, 
im Janvarz, Navy und einer großen Auswahl von beliebten Schattierungen; überall iit der Preis 36.00; 54 48 
jehe fpeziell für den jährlichen Mitte der Saifon Herabjegimgs:Verfauf, die Yard zu » 
54=zöllige reinivollene Dre Serge, | Zuilliard8 reinwollene franz. Serge 


Nermelloie u. m. ttefemftadenaus- 
8301|. reinivollenes Cream Miitral ſchnitt Lisle Finiſhed Union Suits 
Cloth, ausgezeichnete Qualitat, ſehr für Damen, Knielängen, in roſa 


5 5 E P fiir y Zur tm! zZ 1% ‚ — - 
nationen; 40 bi8 48 Boll breit; Andere | Modern für Mäntel, Suits und Skirts und weiß, zumeiſt $2.25 fonft; fpe. 


‘laids, verichiedene yarbeı = Kombi: 
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Gapes, Suit3 und Nleider, $3.50 | fordern $3.50 bis $5.00; — Dieng. | für den Gebrauch in warmem Wetter; 


Werte; fpeziell Diens— $2 Ag ‚tag die Ward zu $2.89 81 98 met 53.50; morgen Die 82 19 ztell fur Dienstag, $1 59 
dag bie Yard au ....-- “ * IMard zu — zu ° 


Gone Tre IGGV ce re nn 1 HE ⸗ 4 


60=zÖlf. reintwollene Triceotine, aus jehr feinem Garn | 483011. reinwoll. Chiffon Brondeloths; practiaer feinen: 


er vr — ==. i : a er : VBalbri 
gemacht, vorzügliche Qualität für Frühjahr Suits und artiger permanenter Glanz; macht äußerſt hübſche Klei— Balbriggan lange und kurze 
Kleider; ſchwarz, Navyblau und zwanzig Frühjahrs— dungsſtücke, in ſchwarz und einer großen Auswahl Schat— R I x a y 
T Ör re, r E q — ARermel Hemden un n 
Schattierungen; 54 und $4.50 tit überall 93 2 tierungen; überall ilt der Freis $5.00 —-- 53 39 — — * nd Ynfel 
der Freis; die Dard Alt „oo nnneneeeeeenn . Dienstag die Yard zu ............... ...Ddode lange Interhoien für Man 








ner, alle Grüßen, gewöhn- 


Wenn folche hübfche Boile Blufen $2.95| FF 98e 
foiten, warum z0gert Ihr? 


(Zweiter Floor, Mitte) 
Denn hr werdet faum ihres Gleichen zur jolch’ einem Breije fpater wieder 
fehen — und danır, die Sortiments inögen zivar angebroden fein, aber 
bier findet Ahr neue friihe Modelle aus feinen franzöfiichen und hiefigen 


Unino Suit3 f. | seine gerippte 
Männer, aus | baumm. Union 
forriertent und | Suits für Män- 
streiftem Ma- ner, furzärme: 
getrei “| fig, Sinieelänge, 
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men Schiefer und Hallmann und Ortſchaft Londonderry 47 Gebäude, die Börſen zu öffnen — und das 
—J ed: . — a. . — * 

— ———— „für Geſchirr ſorgen die Damen darunler vier Kirhen, eine Schule ſchließlich doch die Hauptſache. Der 
Der Wohltätigkeitsverein der Lu- Meyer und Heß. Den Transport und ein Hallengebäude eingeäſchert Verband hat einen glänzenden Err 


feitsfeft erledigt. 


gungspläge, welde auf dem Stadt- $. Worthmann und F. Franke, Tie| I feinem Bettyen erftidt, 
milfionsfeite am 24. Sunt in Rol- | Aufjicht über fammtliche Kinder auf! Man Feiner Motten 
u Erz =. ” ’ | Bon feiner Mutter Frau Unna Beulenpet in Bera Eru 
368 Barf, Dunning, zu finden fein dem Zeitplate haben die Damen | itself, Nr. 2926 Arher Uoenue| Fuss er. — —* 
werden. Felske und Dreher. Der Eintritt e Stadt Mexito, 30 Mai. Wie der 
— — - — uwurde der zwei Monate alte Joſebhe Exrcelfior⸗ heute meltet find in 
Zum Hauptleiter des Feſtes war koſtet 10 Cents; Kinder haben freien we Bee DE ’ 


Mitchell, als jie nad) einem furzen gm Br ; 
ö a - a „ieriegelt, AUS ’ Vera Cruz verichiebene Serankheil2- 
ihon in einer früheren Verfamm- | Yutritt. Befuh bei einer Nachbarin keim=! 3 nn . ’e 














5 4 3 — — — — fäll ſtatier ü 
lung Paſtor Witte erwählt worden. i fehrte, tot in Wett aufgefunden. So=|Weyferuon pa worden, die man ſür 
Folgende Geiſtliche ſollen gebeten ——— feph hatter fic; in die Deden feines |" a 
werden, Anipraden zu halten, In Haben in Kanada Verheerungen ange: |Bettchens eingewidelt und eriticte.| — —7 
der deutſchen Sprache: Paſtor Ull— richtet. — 696 | — Die Bereinigung der fran- 
rich, Erfagmann Raftor Boecler; in] Ct. John, N. 8, 31. Mai. In— „68 war einmal,“ zöſiſchen Eiſenbahner hat den aus— 





der engliihen: Paftor Schlerf, Er- | fofge von Waldbränden, die fich auf! ſtändigen Angeftellten ber Orleans 
hagmann Paitor Wangerin, Zum pas Dorf St. Quentin, N. B., aus: Permeriiher Abfchluß des großen Fe: Bahn die Weilung zur foforligen 
Yauptfaffierer wurde Herr Rohr- | preiteten, ift etiva die Hälfte der aus | TS der Deutſchen Sinderwohliahrt. | Wiederaufnahme der Arbeit zugehen 
mann erivählt, und mit der Aufficht 12000 Seelen beitehenden Ginmohner: in den prächtigen Gälen bei Linz | laffen. 

iiber den ganzen Feſtplatz wurde zahl obdachlos geworden und der an—⸗ coln Klubs wurde geſtern das groöhe, — 
Lehrer Kaſtner betraut. Zu Vor— gerichtete Sachſchaden wird auf ſo glänzend inſzenierte Feſt der Deut⸗ 
ſitzenden der anderen Pläte wurden Z1000000 geſchaht. ſchen Kinderwohlfahrt zu einem har⸗ 
rwählt: Reſtaurant, Frau Vaſtor Die Walbbrände wüteten bereits moniſchen Abſchluß gebracht. Ver- 
Witte und die Damen Beilfuß und ſeit zehn Tagen in den Regierungs- klungen — verrauſcht auch dieſesn ng 
Dauermeiiter; Küche, die Damen |forften im Reftigouche County, und herrliche Yeit, das wie ein jchönes! F 
Werre, Grimmes und Radekopp; hurch den heftigen Wind wurden | Märchen aus alten Tagen in ber Er=| 
Aufficht über das Wafchen des Ge- |Kunfen in bie Holzhöfe von J. E. innerung der Mitwirkenden und der 
ihirrd, Zrau Goldert; Zuderwa- | Mihoud in St. Quentin getragen. Gäſte haften bleiben wird. Auch ge— 
ven- und Fruchtverkauf, Frau Pa- Das Feuer griff mit rieſiger Ge- ſtern wieden durchwogte eine feſtlich 
ſtor Steffen ſowie die Damen Wey. ſchwindigkeit um ſich und den Flam-⸗ gekleidete und feſtlich geſtimmte gebe⸗ 
forth, Reinhardt und Potrag; an|men konnte erit Einhalt geboten mwer= | freubige Menge die eftfäle, ließ ſich 
den Kegelbahnen find Vorfigende die | pen, nachdem 65 Wohnhäufer, drei durh die ftimmung£pollen lebenden | 
Damen Diener, Meyer, Doeiveg, Eägemühlen, zwei Hotel und eine Bilder in mehmütige Erinnerungen | 
Borthmann, Wehholz, Schulz, Ha- Anzahl Gefchäftshäufer eingeäfchert |verjegen, quittierte banfbaren Ger | 
mann, Xohr, Schröder, Golcert, | Hsorden waren. müt3 mit nicht endenmwollendem Ap= | 
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Soppe und Herr Meyer jr.; Ring: alifar, N. ©., 31. Mai. Durch plaus über die auserleſenen Darbie⸗ Purita — eßte 

tiſch, die Damen Wilk, Schech, Hop— esse die burd bon tungen der Künftler, die im Baubes | —— pen. 
pe 2. und Schalf; PVerfauf der ville und Künſtlerkabaret auftraten, | macht ein köſtlicheres Getränt 
Schürzen und allerlei, Vorſitzende erquicktte ſich an den exquiſiten kuli⸗ J als andere Marken Veiteht auf 









die Damen Ninow und Burendt; nariſchen Genüſſen und ergötzie ſich Puritan. Alle beſſeren Grocer, 
Aufſicht über den Ticketverkauf am Kinder Schreien am Glüdsrad und den fonftigen) 8 Zelifatejienläden und Upotheie: 
Eingang, Sefretär Riederhellmann; NACH FLETCHER'S Verfaufäftänden.. . Die munbernollen | B_ haben e3 ober befeiaffen «8 


die Wahl feiner Affitenten wurde GAS T.O FR IA LBortäge des Chicago Singvereins 
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| bendhoft, Tiieägs, Montag, den 31. Mat 1920, 
| Verlangt: Männer und Knaben | Berlannt: Franen nnd Mädchen | 





Geſchäftsgelegenheiten Grundeigentum und Häufer 























































































































































































































Cebt unfer. Laaner don neuen unt gebrauchten tem Zuftande; $1500 Dar, Neit Abzablungen: 


Grundeigentum und Hänfer |Neun“, Händig fürchten, daß plöhlich | 
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ae tür Bellen an einen AL Weber, Acent zn —— —— > ne a an: Ze esmiguenen, Di E- ans nn ee tt hängten Spielzimmerlampen, ſchwebte angtet 
& rbetier TUT 75 Zn 2. r = 26mailmw! jliert. 1732 Dayton Etr,, 2. lat. EEE anreisen —————— j 24 BO 4 PT 
* Drehben Siahlteilen 1642 Orchard Str., Chicago. Caft Si. © si. BE 2.2.2. Spesen _ ng nB6llerisö Dimmer Zu verfaufen: Nur 82700, 4 Slatgebäude, 312313 Lincoln Abe. Xel.: Diverfey 5472. |eine einzelne Glühbirne, umhüllt von —— — — * 
* — J S < Rerlangt: Erfter ilnfie Köchin; hoher | „©; "itme. 2112 N, Clark Ctrak Front. und zwei Hinterflats; nabe Racine- und |: en u EWR FREE rofarot Geid ; — di fen R U 
Handy Men und Arbeiter. mezuoRt Gompany, Lohn, 117 N. DTearborn Str., oben bei einer Suite, 2112 R. Clart Straße, „| George Cir.; nur $1000 bar, Reit monatlich. 3. Ghrwar, Ndbolat u, Gollecer., „Iarosem Seidenpapier. ‚Denn bies . d 
°  gäffen willens fein zu Ternen; Grnb: Waver", Jowa. rer * en ne | Sn Sein. 3148 blend Me, | Eifen abends, 2131 Nord Clart Strabe. | Fanal aufflammte, wußte jeder gleich: Liberty Bon Ss 
ia. — ——m 0000000000000. fefafomo) "5 > wel af ; Ft 
Cooimaters a eier Hande | — erlangt: Familien - — Serlangt: ne Mädchen, ei allac- | Zu mieten geſucht „aa verfaufen: Nur 85750, 8 Blmmerdauß, 2 — en ——— 9* dicke gt — | 
x —* J — al: J meine Hausarbeit; zwei in Familie, lein Wa- Bäder, an E. Ravenswood, nahe Grace, nahe ſür Vürgerpäp erde Sgeferti yo Da 3 8 | y | 
Employment Departement offen Dion j $35 per Weder ſchen, Lohn 815  Zeter ben” Dalland 550, 1 (Anzeigen unter diefer Nubrif 180 die geile.) ! Ntorthiveftern Sohbahn« und Eifenbahnfiation, ee ee ee — “ Sohn — air enge, | J V ZINNER & (0 
i i BR an e. zer i 2dmalwX} " Sfelterer IN ſu ein Zimmer, Nor ser | An *8750 bar Neit monatlid. Biel, 225 38. Mafdingt E NNac mem n 
73 —— — v6 hinter einer heiten a " 
; ſprechen i Ihnen Chicago und Mil ‚fee, 1 Soc gaird | anf stinder zu abten; Tann zu Haufe fhiaien, ! feihe, die eigenes Heim baben, vorgesogen.| — — — — talome | Kine, befannter deutfher Advolat ımd “otar. | J i 34— m GEBR IM — 
ET RR. Aftin oe Kan fa un, Ten a ee | ee an | nn mon Siamer|benb8: 1613 9.Galten Ei. "Gcetariuane | inbelenlir berichtminden unp mit | 519 29. Renth ine. Ze Diberjep 8287. 
es A Ibabt, br bef in Haus, Garten, I „| Tiverfey 4285. aiomo | Geihäft zurückgezogen; lann gute Empfeh Flatgebäude: od Plumbing, Brickbaſe- otæ ein ie Shipé 
en Base sol Madine En. > 2er — ge ae —Berlangt: Mhäddhen Tür aligemeine Dausar gen geben. Mdr: 3 727 Abendvoft 2 fomo | ment, nabe Faulina und Wrightwöod Avenue. | —DE Bun Radan, benmd-iierreang-| eu em zweiten bie Ships und Koſten | 5107 ©. Alhland Ave, Tel. Blod. 6570. 
B = — bas ift der böchite Cohn, der jet bezahlt | beit: feine Mäfche, 6617 Harvard Ave, jafomo | Anftändiger Herr fucht Zimmter und Board, = —— a. unger. Rehtsanwalt ımd öffentliher Notar, | IT eier barmlofen Bauerntrube, die Den 98, Eonniags — 
1 vird, re Ausfunf a ee ge i ei finderlofen 2 Wit⸗ — 88 — “ y ichts 51 W ven U a ü 
Somailio& | ir m m: a DEN nad bei uugerlangs: Suleinfiebene Beutige Fran ober — 1 Sincoln und Belment übe, Ille Geritsfahen. 651 Welt Rorth — über Doppelwände berfügt. Frau 
REEL < . eres M e Anh a Er — — if it : 
* — | 1114 euren Etrabe, Hausarbeit. Keine Wäfhe. Mrs. U. Marlart,] Su mieten aefuht: 5 oder 6’ Simmer Slat| ———— — ee — Bleihahn aber drückte auf einen 
— ⸗ V —— 2356 Noscoe tr. Tel, Lafe View 556. ober Haus, Nordweftfeite oder Voritadt, Adr.:| si berfaufen: 2-5lat Yridgebäude, 5 und 5 | Kleid Knopf: die Tifchplatte drehte fich.  gemalten Augenbrauen, mollte fi 
Kent ſar Landbe irke by „a ; ‚ Sefferfon Bart, ‘afomo | T. 894 Abendpott. fafomo | Zimmer, für Furnace eingerichtet; Miete $50 | erder * « darüb (b t &; £ 
BR aan vn um Heideman, Gerlanat: Güies Mischen ME Faiäarseit: | Reute- Weihe IRRE mährenb | Ntaute bet Chen as Sic ah) Koran] Cirätigen inter biefer Mnbeit 18e die Zeile) |LÜND eine appetitfiche Damaftbede er- | buriider halb tot laden. Sie Iran 
— — * Sao em Untteb States Sugar „Eonnann, 2 |Tein Kocen; feine Rinder; auter Kohn, 2152 | der Mational — * | — Ann a i j . et IT: Fuer Geld fünnt Ihr mehr wirf: ſchien, auf die man die biäher auf! blitzſchnell zwei Schnapsgläſer aus, 
42 rand Abenue, Milwaulee, ne Katon ir. Zelepbon; Humboldt a = DE  ontuge : 5 ———— ——— Isrlat Kramenevande, lie Kleiderwerte bei Hnyman's fauien, | Seitentiſchchen und Stühlen ſtehen⸗ mit geſpreiztem kleinen Finger. 
eine 5 = nn REDE | e x | mit Steinbafement md Garage, 4 Zimmer, ini i ! i - Stndt. | or er - : x ü ien i i 
Kommilfion. Wegen näherer Auskunft | Bis De ae % % a mE * | ee nee mE WORBREN 4 — — — | Tab und Soilet; Niet $02 ver sronat: negen | ee den Zeegläfer und Kaffeetalfen (em c In der Tür —* = Freundin 
835 ver Ader IAlinois aind, Wisonſin; Fahr⸗ und zur Withilfe bei der, Pflege eines 85ähr. Möbel H Snerät j gute Wisconſin Farm. Eigentümer Stefan — Baccaratianer von Kult j äht | Xıli, mie ımmer ın Begleitung bon 
preis für die Hits und Ninlfabrt bezablt, Yes | Kindes, fein waſchen. 2112 Noscoe Str. Tele: obel, ausgerate u. Jſ. w. Frendl 4462 we @ 97 „x her und ht Die rei le Anzüge, | accaratianer von Kultur verſchmäh Bea { 
“ t s| ını? Vnäfımf faht ann 2 fi 74 Ki 1 * — yrpl ’ 7 * * ⸗ 22 2 ZTENDICT, 144 arrabe eur. imaln x * * eh * u re nwo enen re n zuge 8 1 2 
Greiit an The Abenbpot Co, Gireuln- |ucı enstunt febt Zonen Chatter, 1515 Ote en a mailmE | (Sinzeigen munter tiefer viubrit 18c die Beile.) | An verfauten; wWierfiüciges SBaditeinpaus, | Die wir offerieren zu "tie ein Moslem den Wein) flugs | Hart — —2 = = 
4 Aria Ariel (kirenn — Berlanget: Geſchirrwäſcherin: guter Lohn. — 2 taufen: erfifiafi nah Mar ıden, zel teir ne 28 , drei 29,5 24.5 39.5 i J inti i a 
tion Dept., 223 W. Wajhington Str. | YES Sotel, Chicano, neßvilfe ai, |Nctaurant, 148 3%. Norm Mb. _2dmaitt | „Du Derlaufen: Grifaffige Möbel, Barlor,| un, Tier immer Dienbeigung. Miete 82880 929.50 92450 30:50 jplaziere. Die barmlofe intimejben Kabaliere hatten ihre Shlinber 
| — Rock Counth Sugar'Co., Janesville, ee Me Dee — gb. ums Chinisimmer, Auad, Garbinen. Sioee da: abe, Mieine Yinsahlung. SKaufmanı, | — gt an und bezahlt jpäter. Teegeſellſchaft wäre komplett. Die hüte tief in die Stirne gedrückt. Ihre 
ein: IH 22avI® — mr... A N, Penn N BT Seinen: Welle 8205. TEIRURBER = ANBÜBE.. 20.000... 38.05 | 46 3 wei = 
. —— — — ——— — —— 308 ©. Salfted Ei. ver —— — — —— —— Männer rn * 95 Schredlichen könnten eintreten... weißen Sraddinben hingen Halb auf 
ö Yabrifarbeit, Stunde a |» ©. »allicd Cit, malmi * * “ * F — —— mer, Det heig = Pofen...3*84 DI. . . — * 2 
Tag mit 1tümdiner Bezahlung. Samstag Terlangt: Mitiejabeige Frau fir alfgemei«| gopes rowus Ciorage, 2022 S. Ancine Me | Tr & DUB 2729 Cheffield tive, 55500. | Baroder redit. Zahlt $1 wöchentlich. DEE Seth —A —3— — ding: 
* — halber Tag. Anzufragen in 868 N, Eangaman | ned Reinmadhen in Logierbaus, 8 Stunden NIE? ee —— ae. _29matlio; . (£ | Fi = ö * i 
x — Strahe. MEERE, * — den Tag, gute Bezahlung. 1013 Madifon Sir. Zmweinladen: 1155 R. "Sell Str, fo-mi| CH pr Norpfeite-Grundeiaentum lauft, bere | * . — *— & 0, ‚Tonor Eins. Soeben waren die er⸗ — ; > * —* e = 
5 — ———— en — —— — — —— ſrſonmo] Zu verlaufen: Pubyh-Bett in beſtem Zuſtand, tauſt od. iauſcht. ſebht A. Torve, 820 North | * en ne et, ſehnten „Kanonen erſchienen, mit ge⸗ ee a — = 
— — — —— Ta ————— —— auch Buff 9 Muliord Str. qiex | L < ’€, Sk PR 2 | 1 i i 
BE  gedlangt: Mike — 28 Jahten am in) rellung nden Männer n. Sinaben | guter Sonn. fSatvrence Reilnurant Fe La: | Eranfton. — VER VE Naor dweſtfeite Abends offen. — —— —* —— — gr 
y Serlangt?: Tanner 1 : . in (Myrapi for Buhri m Irence ve f R Ba ee — — —— * — 27ma*x Spie onnte los ge en I» < . s 
Terra Eotta Habrit zıı arbeiten; guter Lohn | Anzeigen unter diefer Ruhrit 1c das Wort) jrence Abe. · — — — wedi Zu verlaufen: Gevolſterter Schaukelſtuhl und Säufer zu verfaufen: er nenn 5 | . . — ich fi ; 
zum Anfang; Gelcgenbeit für Verbeflerung;| Gefucht: Erfahrener Sandicaflsnärtner fuwt | erlangt: Cine Shruppfrau, ein Landv:| Stuhl, 2 Pabhfiühle, Hetaofen und Stüchenofen; ; _Bargain — 2: 3let Brid, 55, 1 Surnace, | Ehrlage Kleıder.- Brerie, ' „Rittmetiter” Eltar (er veritand Ebert!" Er ließ ſich ſchwer auf einen 
neue, helle Fabrit; auter Platz aum arbeiten. Befchäfngung. Phone Rormal 63560 RMädchen. Riverview Part Co. ——— $200 Davenport, Mahagoni Rarlor | Zonnenpordes, 1. od zur Earlinte. Mur | Breife, die fi nad eines Jeden Rortemonnate! :: — u Seſſel fall 
⸗ "Huch | — 99maiimt | Charles Seeger, Lafino Reitaurant. fomomt | Zifc, Bilder, Treffer; billig. 2655 Burlina | $3600. Handelt Ychmcll. „| richten. Garantlert, Euch von 10—50 ’Erus. on Ti) auf Pferdchen!), blaß, blond, eſſe fa en. a . z 
Arbeiter | "erlangt: Srau oder Mädchen für leichte | Ekr., 1. lat, binten. fafonmo | Breters, 4643 N. Nocdiwell Str, ober 3625 | jedem — u fparen; einige Urtilel au! falt beitellte noch eilig drei Gier i Wo haft Du die bloß wieder auf⸗ 
— — — ber ————— ea ua ar ns — — — — — — Irving Park Bipd. ſomo weniger als — ale⸗Koſtenñnpreis. Ferti | — eilig er wer ML, = 315 
10 Männer, ftorl und räftig, melde fi = - Hausarbeit, 4-dimmer Apartment; zubaufe| g perfaufen: Gane Cuite: ebento Cihen| pe 66 —— — 9 r iike |jejabelt, Lilichen?* erfundigte fich Lo 
befeen Reifen. Kir Ihren Buß, gelernte tr. Werlangt: Frauen nnd Mäbchen | ninen, oder vor 3 5ie 2 Une; tcnd"Sonne| g&l nerisulen, Gang ui; stets Giger] Zu Seeffen: Hi $4760 für Times ge |MIBt abaebone Anzüge und Uscerzieher fir Olafe. „ber bünn tie Ktopbrühe, jejabelt, \ 
. < : 992 Aarhia 8 2.9 ” ın* , > x ‚ 15 $ i S “|: * > W 9 3 
— a ——— (Anzeigen unter diefer Rubrit 2e daB Wort)ti i zo ervis Ave,, 2. pt, Thone: | Rponograph. 1928 Wiobewt Sir. 2 Flat. ee Palette, As: aut Goxcıds u line, ein anfeliehende un | onferbatioe San Karl; fonit fchmeiß’ ich Dir die Pa— we nn 
> Läden und Knbrifen "Belanet: Wlbden Ti | 20mai>WwF| Kalot, nabe Belmont und Cicero Etrapenbapn; | Tond, Wreife $32.50 biö zu $60. Cebt un-|ftete an'n Kopp, vaftehite?“ „Das fan Dir Thnorz fein!” er 
KorthmweiternierraCsttes, - Bier Rarf 9 S Rhose: Taufen: Neuer Rod- u, Gasofen, Betten, | Nur $1000 bar, Neft monatlid. fere fpesielle Auswapl in Ungügen und Ueber ; af ei ili t 
TheRorth 1409 Wider Barf Ave. Gteinderg. "Phone: | Bu verkaufen: Neuer Ko u, Gasofen, Betten, i : 54 Die Gräfin M bier ‚ Härte Lilichen obitinat. 
2525 Clybourn Ave. Humboldt 8281. Nugs, Eisbox: ſpottbillig. 1625 Larrabee Str. Jo 5 n Helm, 3148 N. Aſhland Abve. | ziebern au $15, 17.50, 820.00, $22.50, $25 u, | a in agharoſz, ein t er I = 2 R 
— —— FR a DR: Gone fafoma | 20. Shwarze Unzüge zu 845 518 865. laue Rummel mit fchlaffen Hängebaden, | In diefem Augenblid gab Fräulein 
Ziweig-Oftice: 2410 Cinbomen ME, bei Sausarbeit und Riicne sieiet Minder — — Mfie meine bodfeinen Mübei | „ Gnraafn: Fewes 4-%lat Brid, 3, 4 und 4| =e,geanslige au BOB DIE H60. Binzüge mUeder. | 7. salichteit | Edit U d Bettelei* 
Stunden: 4 Di® 7; Sonntags 12 bi6 ©, nn 8 arbeit und Pege aimetes Seinber. MR VEESERERS WEIE TRE 1 | Bimmer, Ofenheisung, d-Simmer, Heißivafier. | Ateber für Knaben und Kinder, 6.50 u. aufm. bi3 an bie Grenzen der Möglichkeit | ith „wegen Armut un 
| a 5006 Eberbart Abe. "Rhone: Bladftone 2784. | von 6 Zimmern, darunter ein Diahagoni-Spie heizung, amei Beic-Warages- jährliche Dliete | Polen für Männer, $4 u. aufiv. Blaue —— tolfeti s . eine Suite von 500 Marl 
h amaloz nn. u modimt ee ae we Pe $1200. Muß Tranfheitsbalber berieleudert Sofen für tie. u ze. etolletiert, 30g eine filberne Dofe | I 2 übe » bi & ite?“ riet 
2 e ı * — | Verlangt; ödtn ür Rei aurant. Samms ' . 2 n « mw fi $1 ‚SC ), 1929 3 Str. u⸗ ofen, | 5.5 Di .Ö . in pezie er abau Er ſchß a e u rnimm te u 10 
i — Schule für Typifts. | Cafe, 2258 M. Clark Strahe. somaiınz | BIbd. Tel: Kedzie 6893. Verlaufe einzeln. | \ıcamın Somatan 1020 Yallou Sir. Borat | yon 5L an jetem Einfauf, der hir den ger AUS bem Pompadour. Cie jchöpfte| mDer — r 
— — | erlangt: Mädchen für allgemeine Sans | ee st — ——— ‚mit einem goldenen Löffelchen aus der Spielleiter— 
. * | it, qı ıte Gmopf a = — bie Ihr abende: € ans bi abendS: | : Nast F — ü i 
wert 6 — F. “EN 9 Nähten ohne Criabrung bielen wir | under Sr en — | Bw berfaufen: S-Slat Framegebäude in gı-| Sonntags Biß 6 Uhr abends. ven: der weißen Maffe und fchnupfte träf-, Ontelden übernahm bie Suite. 
. ur . Vor PA! : 0 V —— — — — J | 
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cine Gelegenheit, in uniere Schule für | aepeit- $ıa die ade Sun ce ae antans |! 
Tyvpiſts, Dictaphone Operators und El * 
SE 0000, Mmaltin fioti-giiher Operators einzutreten. Wir 
. — bezahlen Euch einen guten Lohn wäh— 
rend der Lehrzeit und befördern Euch 
Berlangt: Drill Preß Operators. H. ſchnell, ſowie Ihr an Erfahrung ge— 
G. Saal Co., 4410 Ravenswood Ave. winnt. Unter Beaufſichtigung eines 
kompetenten Lehrers. Wir arbeiten 8 
Stunden den Tag und ſchließen Sams— 
Amel Amntags um 12 Uhr mittags. 
rn Ferlanyt: Guter, ebrliher Dann, der | — . | 
Fich im ein gutnchendes Geikhäft einar- | Lage — Nahe Lo:p und in der Nähe 
”  feiten will, E$ ift die Gelegenheit ge- der Chicago Ave. SHohbahn- Station. — 18av*X 
boten, fih an dem Geſchäft mit etwas Tier benust die Strafienbahnen nnd MR. re ee 2 38 Uhr abends. 
Selb zu beteiligen, wenn er Gefallen |iteint anf die Chicags Me, Gar, um, | stinung. 6208 Wintbrop Me, IM * 
am Gefchäft findet. 550 W. 12. Str., welche an unſerer Tür vorbeifährt. | Broadway Gar, 
4, Floor. frfafonmo 22 
" Berlangt: Tüdjtiger orter und Wai- 
ter; ftetige Arbeit und auter Lohn. John 
<rebes, 1401 Tevon Ave. mobi | 


Paſtry⸗Köche | Muntan neihiniien — 

Vie und Cale-Bäder, beite Löhne, 6-tägige 
Arbeitsmode, 8 Stunden a Nacauftagen | 
in Hotel Sherman Kühe, Chefd-Dffice. | 
fomobi | 
Berlangt: Eofort, gwei Geldirrwa- 
fer; guter Lohn. 2003 Sedgwid Etr. 


| 
fafonmo | 


VE ——— 
Der langt uſer und Maſchinenarbei- 


venswood Ave. 






505 ©, Balfied Cr | Sein. Syn * —— ne | SE 54500. 8340 €, Hallicd Er. 

300 S. Dallicd eit. Shop, 2261 Lincoln 5 gi = 

| nn 227malwæ do» ’ — OR — Südweſtſeite. 

Verlangt: u... ein 2, — um | 

sei Kinderanfficht behililih zu fein; Neferen= | ‚ ey: ar 

zen: muB qewillt fein für den Commer aufs | Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 

Land zu gehen. 4751 Drexel Blod. 3. Apt. 
26maiinæ 

































Zu verkaufen; Spieler-Piano mit Bank und 
Rollen, 3324 N. Clart Str., 2. Flat. 
ä 30mai1w* 
$50 faufen eleganten $200-ize Conzert Bic: | 
toria Vhonoaraph, 30 ausgefuhte Records, | 
143 Nord Wabaihb Ave., Room 404. 
30mai1wæe 





Vorſtadte. 
Zu verkaufen: 

















Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 18c die Zeile.) 
Fubrs deutfhsungar. Yiiro, Zagl. beite Etelr 
len für Privatbäufer, Hotel8 und Neitaurantä, 
540 Nortb Ave, Xelepbon: Lincoln 2160. 340 Taufen $125 Cige Kloor Cabiner Mbo: | 
— Gav nograph. Records. 2205 Madifon Sir, o bi 
se gi: 

















Uder Grüße, 
Etadtarenze, 


fieben 









Abe, Man nebme;gg;, 
25mai1w 


Reſidenz, 2548 Indiana Avenue. 


| 30mailm&t 
ı — ge — — — 
I „u berfaufen: 88 Noten Pufd & Gerts vice 
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gewünſcht, 





BSoöorzuſprechen Dienstag. Heiratsgeindhe 


' 

| 

| — Madliſon Str. Foley. 
* — — a. | Nu verlaufen: Bianos, Spieler-Rianos und | 
oe —— ein -___ | Rhonoaraph zu den niedrigiten Preiien. 1061 | 
| a in mittieren Sabren, | %. Salited Str. 29mailmwk | 

ebangeliid, fpredhe mehrere Sprachen, wünfht | "zar 17.7 ie Wahn i (Sshäuls linrinf 
: pe s $8: ıf in W 9 

belannt au werben „mit anitändiger Ge⸗ le ae ut ro 
I an oder einer Farmerin, die mit Hüb: : i * | 
| 


ben 28 Uder zu laufen. 


. —* ifice 
irft State Bant 
Georg €. Branzen, Eigentümer, 











Grhberihmüdungktan. 


2 19» | wan. 27mairk | 
nern, Enten und Brutmafhinen Beicheid meik, HL 
fann fleinere Rinder haben, aWweds Seirut. 


Zu berfaufen; Modernes Uprigbt Riano, | neriarm, 5 Zimmer Haus, 
Braucht nicht Ihön au fein, nur edelgefinnt 
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Emplsnment Office und aufridtig. Mdr.: MR 444 Abendpoit. 








Recorb3, berlaufe für $65, mit Records und! 
ebenfalls 


Perſönliches Diamantennadel: Möbel 


an nn | neueften 
Stil; mäßig. 1922 S. Kedzie Ave. 


Chicago Ave, nd Yarrabee Str. 2: 5lat Gebäude. 
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Berlangt: Uelterer Mann für Nadtınann in ſtetiger Flag. Telephoniert Hammond | Blüten Sonia, 10 Bid. Kanne $3.50. 












Beiten in Gärtnerei, Grant De&2lcin, 4911 
m. Duinch Str. 








aerlangt: Mädhen für Office und Eteno- 
rbe 1811 MW, Ma- 





— Zelepbon: Irving 5016. omo 
fafonmo araphie-Arbeit; guter Lohn. f 












1stansg | men meine Subien —— 6 1917, 7_RBaffa= | 

* bi S en — sen. 

958 N, Karlod Ave, Ede Auguſta De u berfaufen: Erfie Sppotbeten zu & Bros. 

— Fa 
Verlangt: Mädden bon 14—16 Jahren in Summen von $500 bi3 $3000 


Kabzufragen: 114 Welt Euperior Strafe. 
29mailwX 


Berlangt: Mann um Mörbe zu vainten: 


giere, wie neu, 
difon Etr, 


1811 ®. Was 


oömalmf ımd Nebengebäuden; 


an 2 








EErErnt‘ 











* — 
je i — — — * 
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29mimE.: 


| Bu verlaufen: Eine Ynzahl Lotten an MWafh: | — 
tenaw !ve., Sairiield Ave. und 18. Etr. in 
der Näbe des Tougla3 Rarf. Wegen näherer | 
f \ e Uuslunft fhreibt an 3, 9. Beterd, Loonz, Ja, ! 
(Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Zeile.) | 27malwE 


Schöne Heimftätten — 
in beuticher A von 1, 114 und 21, | (Anzeigen unter dicfer Rubrit 18c bie Zetle.) in den 
—— außerhalb ver| "eue und gebraucie 
gelegen am Srdbing Bart! 
|%ıod, Benfenpville, ZI, Milmaufee | mieten und aichen Micte vom Manfpreis ab. 
tr., 9 63) & Et, Paul Yahn (Elgin Sivifion. — Auf 
0 y EEE __S0mailiwf | diefen Heimitätten Tünnt Ihr Eure Garten« 
Ediion Roonograpd, gebraudt, 85 Necords, ! früchte ziehen ımd eine Hühnerfarm einrichten, | 
| Preis eine? Ader3 500 bis 600 Zollar3. Yare! 
Unzablung 25% des Naufbetrages, Neft, wenn | 
in monatiihen Mbzahlungen., — 
!er Riano_mit 40 Rollen Mufif, 185. 3056 | Ebenfo ift eine fhöne Hultivierte Yarın von 
| fafomo | 128 Ader fewie eine fleine, mit Tultidierte, 


of Benfenville, SIT. | 


Se 
Bu verlaufen: Nur $7500 für 10 Ucres Hüb- 

x n eleftr, Licht, awei 
$75.00. 5026 Cheridan Road, nabe Aranle. | grobe Hühnerhäufer 14x60, Wrooder 14X48, 
| 9smailwt — für * —— —— — een | 
| — — ES)dtoch, nahe Deerfie ic. Milw. &St. Paul 

| — — — — — ——— — — | ⸗ rt » er 

Eriter Floor j | „9200 Zoppel-Epring Mhonograpb, fpielt alle | Kapnftation. Nur $1000 bar, Reft auf Mbzab- | U 
e - ⸗ lung, oder würde tauſchen für Cottage oder Geſpanne, 5 Jahre alte Mähren, 2 Sets von 





abends. 18311 B. Vadiſon Six . 26malwæZoe, River, Iimmer möblierte⸗ | 
Ru berfaufen: $650 nehmen 1918 5-Raffagier | mit 3 Uerced Grund, Garage, Scheune, 2 Duels fo 


s | . . | 
1811 M Madifon Ind Leitungswaffer, und fanı aud im Kin, | anbetung. Wer ihm heute Hulbigt, | Goups. 


Bu berfaufen: 121, Ader mit 7 Zimmerbaus 
Celtionen-Linien, 
nabe Lincoln Ape,; große Zulunft; Preis $15,- 


1415 ©. Halfted Etrake. 
| 12m3*t | 
| | 





ne een Genämpertex Seirigleit, 
Kanfs- und Verfanfsangebote | erter Fixigkeit 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 18c die 


Seile.) | 





arenlager. 534 ®. North Ave. 

















2 Uilarde und Pocket : ʒi 
Tifche, alle orten; leichte Mbsahlımaen. Der. Touis Meyer überzugehen. 


be Prunsmwid-Talle Collenter € 
623 ©. Wabaſb Ave. 


Sorez | fer, ſehr Tiebensmürbiger 
Mann in tadelloſem Evening Dref 





Hunde, Vögel n. ſ. w. 


CAngeigen unter dieſer Rubrif_18c die Zeile.) | nie, 


ı Beerley Qualität Baby Ehids, beite Corten, ! 
| zu den billigiten Rreeiien in der Etadt. Teerleh; ! 
( J or< 9 — 4 — 
Hatchery., 2521 Archer Ave. nahe Halited Ctr.| Bank, 
19ma2wæ 











(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 





Doppelgeihirr, ein 1200 Pfd. Delivery PBierd; 






































*2|pitte ich Sie, vom Tifch aufzuftehen 


26malwE | md Wald, Alles Land ift eben und pflügbar. | ———— —⸗ 

E z rg mo |Zang. 1609 Dayton Strabe (Barberibop) ee ee Per "13 Nebn 3 1 r : 
Gärtnerei, Sranf Dechslein, 4911 MW. Duincy | I» fafonmo Sonn: Su bverfaufen: $300, ein Ford Nacer. Diez | Frei nur $15,000, Nehme Haus oder Lotten, D lan : =. s Yu 
Etrabe. fafonmo Berlangt: trauen und Mäddıen, erfahren ee ift etwad Ehöned. Par ober geit, Stbende | Mortgages oder Vonds in Zeilzablung. 2m, .. R ’ Ferdi ’ 8 ” ſind fünfzig Mark nicht zu viel. 

Berlangt: Mann für allgemeine Reparatur: | en — En 3 — „guter == m offen. 1811 W. Mabdiion Etr. 26matinz | Dardt, Eigentümer, 540 Center Etr,, — Von Otto Heuer 

— A fang; Arbeit ! ur eur —— — v 

En en Ma] ir Da Ann in — hate ai, 19° BEE HER Banane Kamp 

Berlangt: Carpenter mit Merlacug su ar rn un Fu leihen — 32000 = ade el abends. 1811 ®. Madifon Sir. 26: ee a ans: |_ Yaccarat ift ein tiefreligiöfer Kult, |von fehshundert Mark. Gie verlor. 


gut wie Molochbienft oder Teufela-| Nittmeifter Elfar hielt 


I— — | difon en eat | 6% are Fopaipeien TeiB ns Danb.— | Zbslmers, Zausing Ger wie nen; BASE Mi! mb Seitıngsmatter, unh Tanz aus im Ein 
Berlangt: Arbeiter und Fuhrleute,. Fergufon)  Nerlanaı: Gutes Etore-Mädhen für Bäderei, Seatielb & iiber. er. Dies ift ein Bargain. ! Mrei3 $35 5. X. Tei 
Eoal Eo., 3443 Nddilon Str. 2Smaiwt| auter Lohn. 4622 N. Medzie Abe, Zelepbon| Be monate 2ive., Ede Belmont, She. — — — — __2:6maimz| Er a E. U. Teich 

erlangt: Männer in einer wahrif zu ar. | .srbing 1045. do—mıo ——— —— ——— Zu berfaufen: $1200 oder beite Dfierte nch-| Mabafh 790 oder 8210. 
beiten, um Gola au tragen. Guter Kohn. — |” Werlangt: Nunges Mähhen fie Grocerhfiore.| u — 


Ehriften, 
Göttinnendienftes in Kataftomben zu 


Erfahrung nicht nötig; fommt Dienst iner Sabrit su arbeiten; guter Lohn. Nadau-| Nihrard A Tnuih, Eireidt an: Sohn Kopp, R 8 ©. nr, |Derbergen braucht (fonbern in mehr 
t otig; ldommt Dienstag mor⸗ iten; guter Lohn. Nadau- | Ri var — net 3 auſch. treibt an: | ‚R% D. Nr. * 
sen fertig zur Arbeit, 713 Milmaufee Adenue, fangen 114 Meit Euperior Er. 2omai2wz Abende: 1572 &. Saifiep Ein Gas Horıb Se. Fachmãuniſche Arbeiten 1, Morton Grobe, I. fafomo |ober meniger eleganten „Penfionen“ Ki d S h i 8 
fafonme Derlangt:  Werfäuferin (Horde  umd Fett 16fep*Z2 | (Anzeigen unter diefer Rubril 18c bie Beile.) | 40 Ucres, 20 geflärt, 20 & eböln, made Mau- Berlins WW), fo muß er bo), mäh- Inder chreien 
— 7 Iumgen, 18 Sabre alt, beim Ehiv-| feite). Gut ftetige Etelfung, leichte Urbeit. Darieden auf berbeflerteh entum;| Painting, Paverbanging und Calfomining| fin, Wisconfin, vermietet auf es, ein 2 — NACH FLETCHER’S 
I = yore. gern he Bm. — Ay? mmilfton, * es — 2 Bau En a —— get Bes a an und nk nt Beben are Drittel der a... —— * $200 Bar,|rend er eintönig fein Gebet murmelt: 
2 5 . . on ” . ” 
ı Eimbioibech Ca. 634 3. Bord iba, _ frunob wnicann Be. Al, Ba ee Mafnington bit, Re Biafn Aedı” Ballen Aincaln 06. > Mimmimi Manage Me; — RIA 
j 3 — 





ſtig: „Sie miſchen, Fräulein Edith!“ 
Fräulein Edith miſchte mit bemer—- fiebenten Coup maren 14,000 Mart 
2 Sie war lang, | 2 u ee 
\bürr, hochgefchloffen wie eine Purita- | den Knöpfen ab, ob er eine Euite ge- 
Zu berfaufen: Jemwelry Etore-yırtures up | NEIN. Aber an ihren weißen langen | 
25matiwz | Yingern mit munderbolf manitürten | behielt die Suit 
| — — — RNacelin funtelten protige Soutärs. chen behielt die Sui "€ 
Billard und Bodet Tiihde | Diefe pflegten gegen 4 Uhr morgeng | Term ne | - : 
zeitweiligen Befi von Herrn Bera von Banknoten neben dem 


junger | 


| Er berechnete 20 Prozent und fpielte | 


— u u 9 
Onfelchen übernahm als Erjter die 
Dean erzählte fid) von Ontel: | 
Babh Chief, Grobe Uusroaht. ah abends GEN, er verdiene flohiges Geld durch 


Arbeit verloren, verfaufe zwei 2600 3fund | Dinden. Er mar jtet3 freuzvergnügt. | 
Bon feiner „guten Hand“ fprach man 


gnäbige Frau. ei dem hohen Spiel| Arme an den Leib gepreßt. 


jett alle 
Er verlor in fünf Minuten | Abe 
Zeh | wird graufam verfolgt. Und wenn ;g000 Markt und hate die Brillant- lich lähelnd einen Bromning aus ber 

fomomi er fi au nicht, gleih den eriten nabel von der Krawatte ab. 
bei der Ausübung feines — Lo, ſchlank, roſig, mit ſchön Tiſch, als ob er eine Feſtrede halten 





Er gewann andauernd. Nach dem 
in ſeiner Bank. Onkelchen zählte an 


ben ſolle. 
Das Orakel ſagte „nein“. Ontel- 


lag ein 


Schlitten. 


| Herr Louis Meyer mar ein ſchlan⸗ „Hntlelchen trächzte „Das mich ge- 


\feßt?” E38 maren jebt 22,000 Mart 
in der Bank. 
| Der  verfoffene 
Er verlor. 
„Die Schlanae ift fällig“, muts 
melte der alte Baron Findenftein, zit= 


Müller rief: 


und Sonntags offen. 3552 Sin Ühland Nine. Igeniale Koltifhiebungen. Er imar | er — —— en 
: - rund tie eine Walze, braun wie ein — frähte Dntels 
Vierde und Wagen | Zigeuner. Onkelchen rauchte nur g ? 


Ichmwere Xmporten jamt deren Bauch⸗ Gen? Iuftige Stimme. 


| Scheine flogen rafhelnd auf ben 
'Tifh. Fräulein Ediths Finger ma- 


Rn | m 2 00 ' | ie fbielte fü ihre 
5 nn | (Anzeigen unter vieler Aubrif 18c bie Beile.) ! Ben ; Fohn Heim, 3148 N. Alhland Abe. einzelne Gefvanne; billia zır verfaufen, Ror-! mitt Tcheuer Ho tuna, ren leer. Sie Tpielte längſt gegen 
ter. 1050 W. Kinzie Str. 29maiimt Ken | Seltene ausländijch — 13mai—14juni! ee —— frfafomo | zufpregen: Echmeiderwertitatt, 1447 Neft Late | 2 f [ Ss —* — 3 — dert eigene Suite. 
Berlangt: fer für Rod; anter | e ſche Zie fiſche. — Ju verfaufen: hur S7500, 5 Mcre Country | <ir. 3 omtiiot | Onkelchen krähte: „Dreihunder ae. 
erlangt: He er 8 9 | Mont aomern ım tunderbollen Formen und Karben, hods | - a" * Wh — em 5 a m — — , , m | Dreitaufend Mart ſetze ich! rief 
Y d % ‚ bods | I bel, € Some, 5 Zimmer, Surnacc, Eleltrizität, mit Eit ® Mark in Bant ” 
Lahn, Zimmer und Koit. Hotel Grad- | Mard ‚intereffant und leicht in Globe3 oder Fiſch⸗ Geld anf Möbel, Enläre n. j. w. | Barage md Stall, ungefäbr 1 Meile dom Kart bat au berfaufen: 75 Mierde und Gel, Breiß] ” e , Meiner — ſie erboſt 
mere, 4621 Sheridan Road. 29maitivf end jtanf3 im Saufe (obne ftetigen Waiferwenfel) | (zinzeinen ımter diefer Rubrit 18c die Zeile.; | Ridge N. W. Station, Zeil bar, Reit Absab- | $50 aufwärts, ebenfall3 50 Cct3 Bferdene; | Die tothaarige Frau Bramfon, |!” -. b ; Kart 
— Te vr 5 | 6 ‚zu balten und au aieben, fomie aud) berigie- | 5 — nn Fi Bann | lung. Jobn Heim, 3148 N. Albland Ave. |ihirre und Waaen, billia. Mebme Siberib deren G in bet Stall=! Sie dedte langfam ihre Karten 
ö Berlangt: Stall-Mann. Nacızufragen | ID. ‚dene Eorten Wafferpflanzen fait itet3 an Lieb« | * 530 bis $300 > friafomo | Bonds in volle Zahlung. 2762 Archer Unemie. | eren Gatte, ein etannter Stall» auf Schl Acht!“ 
nach 4 Uhr in ST— EN. La, Salle — —— — ——— ab |)$ Darlehen zur geietlihen Rate $| u verlaufen: 5 Üder Sand, ſon ſur in | Ede Ihroop Eir. —— 26ap*& jodei, jtets unfichtbar war, nahm au. Alag — 
Str. hinten. fafonme | — u nn —7 — —— $ werden gemadt auf Möbeln, Kin- $ | Seim, nahe Lincoln Ave. Buh Linie, Preis fühl den Coup an Onkelchen verlor | Allgemeines ah! * 
“ Berlangt: Männer in QumBerhard zu cr 'Mbone: Monticello 6864. mai2itfonmomigm | $ no8, Victrolad, Lagerhausicheinen, $ 54500. Schreibt an Tobn Kopp, R. 3 ». Dachdecker und Ale s — * 41Ontkelchen krächzte vergnügt: „Und 
— 6 een | ee Ver Augengläjer braudt, gebe zum 5 Pierben und Wagen $| * — — ſorts —— (Anzeigen 2 diefer Ausrif ER — nen wa — | ich habe Neun!” 
. bauer &o., 1 errh Ade., Goofe Naland, | : ; un E igenen Bedi | Sommerreſorts. nn rn en In IE en | ipurbe Janameil: L x 
5 mobimd | |deutihen Optiker und Cptometrift Tr. zu Euren eigenen Bedingungen 3, ., pertaufen: Mur $7500 für erfier Rlaffe| I dede und rebariere Dächer am billiaften g 9. ä i d wollte mehr ſetzen. On— 
Berlanat: Schneider, itetige Arbeit das — 2 Ber R. Schwimmer, 625 North Avenue. 8 Unter deutſcher Leitung. — * Fuß Qafefront, 10 Le Zreife: befte Arbeit und Material garantiert. Der kleine magere Grieche Papa⸗ —— eo — S — * fen * 
anze Jahr. 2001 Roscoe tr, Tel, Mel 2Omamiiamo* | 8 Zllinois Inveitment Co. $|Saus, Hübnerbau, Motorboot, Auderböte, ein. Joby Vaſting, Applier of Hinh Grade Readh d i ⸗ kelchen mußte das Spi ten, 
garız | Mädchen euere Saus, Hühnerbe rbote, eine Noofing, 1992 Mohamt Ctr.. Tel.: Sincoin | Popoulos, Hoyperelegant, mit jeher . 
Inaton 1940. Fr = _fefome | — Beitfedern und „.ıflen Tauft man am beiten 9 Nr. 8 C, Denrborn Str.,T. Floor, $ihlierlib einiger vausbaligegenſtände in ing. 1022 Moha — — pl iert | Alle waren blernh vor Erregung. 
Berlangt: Guter Barbier; ftetige Arbeit; $25 | en | und u dei ©. Emmerih, 236 3. Chi, '$ Zimmer 702 Hartjord Big. 8 En u. SE, en — — en ur vorfitiges Cinfaufen eines hen | TAtgEn Augen un „ — en Man hielt den Atem an, als Onkel⸗ 
die Mode; über 835 die Hälfte, 5108 Mont» j ö e | ler Etr, Sffen bon 10 bis 12. 15mamo* |g Telephon Gentral 4573 ES nn | Lagers bon Grabel-Roofing Matereia” bin ih Wangen, focht ein hartnädiges Match“ - — 
roſe Abe. Fe urc·: e· ſaſeme ſr leichte Fabrilarbeit. ‚sleden und Warzen entfernt obne Schmers|< Aiseniie- z afnnt 2 | ER 2148 N. Albland M ‚im Etande, die beft Billiofte Arbeit zu ' mi ſoff Mü Siechen, langſam behäbig, ſeinen Berg 
- Perlangt: Möbelipreiner an Ctüblen und en zen, binterlähkt feine Narben. Garantiert, | ð Lizenſiert u. unter Stanisfontrolle. 8 a ur — sh ß ka ee mit dem verfoffenen Müller aus. Sie == n ähfte 
“ Modersd, Ctüdarbeit, nıte Preiſe. Hoffman 10 Cents die Stunde zu Anfang. Dr. Koritlet, Room 820 25. E, Jadſon, Bivd. — ine aa —— | Oallen Ave, Tel, Irmitane 6428. 13ap3mtz : fämpften fechgmal unentfchieben. Die zuſammenz an 
F Eo, Wi R. Afhland Ave. 2maiwẽ ——k— — ⁊ —— Somat,fomodimifrfa2m | Mutual Gecuritb Go, | Farmländereien. 1% — — — — — | Runde mur elte intereffiert: Der Er hatte 53,600 Mark gewonnen. 
Berlangt: Arbeiter für Hobbaute Saus. 46% Stunden die Woch — Freie Natur Eure Behandlung — * icht Intoxvp.). | „DU DU Jaue. en: 120 Ader| Irud Dienit nah allen Zeilen Ebicagos: eta- — mu x ! — Es war die außerordentlichſte 
Man ipredhe bor bei Charles Friend & Co,, = n Di ome. Fin eriter Alaife Nature Eure Canitarium! „40 N. Dearborn Etrabe, Himmer 606. |sarm mabe Sieilisville, Glart County, Bi3.; | pfiert 32 Zahre. I. I, Tunne Reofing Co. | beite Encartefpieler der Welt!" Den . . 
Inc., 1019 M. 35. Ctraße. 26mai*F — offeriert dollfiindige Behandlung durch drogen. | Geld auf Möbel und Löhne zu gelegt, Raten. | 100 der Tultiviert, laufendes Mailer, SSim, 3418 Saden Une “ XTepbon: Modwell 329. | +: benten E > Schlange, die man feit langem ge» 
* erlangt; Männer, in Sabrit zu arbeiten, bie| 10 Prozent Bonus. ‚ lofe Heilmetnode einer beihränften Anzahl von 50 für einen Monat foften Euch $1.75 | mer-Haus, Yarııd, Granerb, Hübnerhaus und 12aa*£ Tiebenten Coup gewann Der verſoffene He! 
Automobil Trud Bodies, Wagen maht und| _ gatienten in Zaufh für deren Dienfte in dem| yon fur einen Monat tollen End S8R0 | Bier, Scmeine und Hührer; alle Mateinerie, | Müller. Er veranftaltete fofort eine |Tehen 2 ER RD 
Solzarbeiter, Mö je! ’ k ! Haush ü ice-Depari " F: Bier, el und Hübner; m i - 4 | ’ 
BEER A ai lan] Die Are ie a angenehm. BES TELEE” run eli ="a — —— offene Bant und zaßtiefehgehnhune |, enhapel Im Tine Laien zu ner 
und Molfterer. Ctetine “rbeit; gute Derpälts . | Wer irgend ” iterreic | — | (Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Bette.) | dertachtzig Mark au2. Ic ee i — 
©. 850 W. Ontario tr. — ee | ale Bene au all te Ttauen, fhrie plöglich ärgerlich: „Was 
Meharlane & Eo., 517 3, SHarrifon Ctr. Tel, | wende fi * ie a 5 e Automobil f w gelegen, Price County, Wis, Gute Gebäude, eitern Cadfet and Undertafing Eo., ”) Die jchöne Frau Altmann mad) e|! = . 
Raben 1670. 25 — wende fih an Stts Hafer, Verlin,Tempelbof, mode N. ſ. w. einihl. Gerätfhaften; alles aute3 Sand; fein |nan Dlvb. u. Randolvb Etr. Tel. Central 369. Madenthin eine S Mie machen Sie denn pa? 
— Iungen fiber 16 für teichte Kahrir- Gurtain SuppIn Go, Anzeigen unter dieſet Nubrit 180 die Seite.) | Drahes Land oder Cumbf; drei Meilen zu gu» 13ma*X Herrn Madenthin eine Szene. „Abe, | d p ter fei — 
arden aute Berabiung. Rachzuftagen: Silde⸗ — — Window Chades. Tel. Wellington 3266. | Zu derfaufen: 77 is De — — fünfzig Mark ſoll ich Kartengeld zah: | ann wurde er unter Teinen ZeDet= 
en Sa. ——8 5, Floor Soma —— 2 — ee en Fr ar onen ebaahlune | Taplin Court, Chicago, Al. 2T7mailirk Ofenteile und Neparatur '{en, too ich heute Schon drei Mille ver- wangen —— Entſetzt ſtarrte er = 
00 Seel 29maitiort  „„olmagten, Weberfegungen, amtlıde Te | EM. © ⸗ onen. TR SE SAOHOR SEL. | 5 verlaufen oder zu bertaufben: Erfillaf-. (Sırzet tee diefer Yiubril 18e d ile.) ‚m Ci iſcht i kleinen Herrn im Frack an, mit der 
2 Verlangt: Reſtaurantporter, 820 bie | — —— —F— Don en Tal — ige Taylor County Kisconfin Sarın, bollitüns | sh Ioren hab’? zw — — li derlichen Binde ð Der hi It ihm 
* nd Mablzeiten: Teiue Bu 3 a Frau als Chef im The | sirentlihen Notar der Abendyolt So. Ybn Sord True im beitem Sulland. a mn ech —— a. a. 2 znafhinerie, | Deien nidelplatttert. Diaraolis, 697 Mihvautee; Herr Madenthin blieb eifig. „Dann nit iderſt hlich G —* di 
tagarbeit. nzufragen Dienstag, 512 Hammond Lunch Room; guter Lohn und ene N, Mafbinaton Etr A Sense gern ts eriiflaflige Gebäude um eiter Boden, ettva | yyye r ‚ .z| E mi unmıderltehlicher emwa 1e 
Dearborn — omo | = Y » — — diſon Str. Bar oder auf Zeit. Abends ofſen, 60 Ader unter Kultur und 140 Uder Veide 


Eine 
talte Stimme kommandierte: „Legen 


Die anädige Frau zahlte feufzenb | ie das Geld auf den Tiich; es ift 


beſchlagnahmt!“ 

Wie irrſinnig ſtürzte alles zu den 
Türen. 
Aber der kleine Mann zog freund— 


Seine Fracktaſche, klopfte mit ihm auf den 


wollte, und ſagte faſt nachſichtig: 
„Aber machen Sie doch feine Dumm 
heiten, meine Herrfhaften! Die Tü- 
ten fino verriegelt!“ 

Und dann Tamen fie alle und lie 
ken fid) prototolli 


ki 
+ J 


278 
Ya 


* 


— 









vörſennolierungen. 


Chicago, den 31. Mai 1920. 
Des Gräberſchmückungstages wegen 
iſt die Getreidebörſe heute ge⸗ 
ſchloſſen. 


Produkten-Börſ E 


Die folgenden Paeiie gelten für ben 
Großbendel. Beim Ginfauf fleinerer 
uuntitäten find die Breife etwas höher, 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Notierungen von Wahne & Low, 18d0 Weſt 
South Water Eirahe.) 
Creamery“, extra, das Pfund 
Aciss das Bhund. ......... 
Scronds“, das Pfund........ 


Käſe. 


Rotierungen von der Käſebörſe.) 
Cheddars“, das Piumd...... 0.28% 
nabmfafe, „Imwins“, das Bid. 0.28% 
Daiſies“, daS Pfund. „cn... 0.30 ° 

ongberns*, das Pfund. ..... 0. 2018 

ig America“, das Pfd. 
Bricd”, das Bund 
edbmweizer, rund, das Piund.. 0.5 
don, (Med), das Rfund..... 
imburger, Pfund Stüde.... 
Trund®»Stüde....... 


Gier 


ohne & Lom, 159 Me 
9 2 


0.5314 
0.52 
0.48 


0.40 


Gemischte Waren, Kiſten eins 
acſchloſſen, das Dubend.. 0.59 
Grocers ungefähr Sc höher.) 
533 u ” 
eflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend.) 
Scpfen & Murmann, 220 
y Mater Eıraße.) 
nur für fün fXattenkiten 
eine Lattenliiten 13 bis 


ll, 
ire Hm 
UI us 


6 


Dupend... 3.00 
ausgerichtet, Dugend.... 3.00 —4.00 
stleine magnere, Weniger. 
Sur Noriz für © ender! — Nur gule 
fleiſchige Tiere ſind hier verläuflich.) 


tälber (geſchlachtet.) 


Jefu 
clıl 


(Notierungen top Schler &_ Murmann, 226 | Walde 


Etraße.) 
fd. 0.15 —0.16 
Rid. 0.17 —0.18 
td. 0.19 —0.20 
sd, 0.20 —0.21 
Pro. 0.12 —0.14 


" 10%c; Air, 3, 6c 
dceren, Mitte 24 Quart.. 5.00 
Friſches Obſt. 


— in Fälſern — 


8.60 


-12.00 
-10.00 
-10,50 
—0.00 
—8.00 
-12.00 
—9.00 
-10.50 


—3.50 
—4.00 


—3.50 


Q3 i 

den Ruſſets ........ 

weſtliche, in Kiſten 
sonatdans . . 
Delicious — E— — — ——⏑— ———— 


Spißenberg .0 
Südfrüchte. 
ſetlinen, Californig Navels 5.00 

„ Blorida, die Kifte...... 4.50 
men, BYlorida, die Kite... 4.00 
vrnpefruit, Die Kite 4.00 
ranıs, per GCrate 4.50 


Srijdes Gemüfe 


rtiichofen, per Crate......... 7.00 
urfen, Silte 2 Dutend...... 2.75 
7 en, Bad Kaß....oonener. 6.50 
ruch, das Pfund........ 
per Feote 8 
ceerreftig, das Faß.......... 8.00 
Scaiie das Faß.zconnsenen 
\seffer, per Crate 4.00 
ailze, Minneſota, Schachtel... 
tadieshen, Der Buſhel....... 1.00 
Rbabarber, 40 Pfund........ 
Aüben, das Faß 4.00 
. 1.50 
3.00 
0.20 
4.00 
075 


Enlat, Kopf — 
i» 


8.00 
1.50 
5.00 


Mn 
in 
wol 


RECTIENDEE, - EERER. „u00n00:06 
Endidien, das % 
Eslatola, das Faß........ 
VBlattſalat, große stilte...... 
Schnittboͤbnen, HGamper —4 
Sellerie, Michigan, die Kiſte.. 
Spinat, der hel 
Zematen, Florida, Erate..... 
zparacl, heimifder . * 
—— 
Zwiebein. California, 100 Pfd. 3.00 
do., Andiana, 100 Rd..... 3.00 
Stine Bwicheln, Erete....... 1.50 


Srüne KErbfen 
Sartoffeln. 
(2. Starf3 Compand, 192 N, Clark Etr.) 
e PBreife aclien nur bei Abnahme ton 
Waggonladungen.) 
Rote und weiße Minneſota und 
7.00 


Wisconſfin, 100 Pfund —8,00 
17.0 


-17.50 


miteeide, Mehblm Hen 
(Barpreife,) 


Seue Kartoffeln, Slorida, Wr, 


Werizen — 
2.05 


2.80 


NOZDIIEBEE..n0u..0. 
Mais-- 
ae — 1.00 
1.88 
—1.11 
—1.90 
1.90 


...907,000 


g 4 
Greritc— 


Rogacu — 
Flachs. Duluit 
Mehl — 

Frühia 


> 
Zin 


13.00 
.n00.00..10.50 


ee 
„ Beil 


Kleie, per ZTonme.ooonsesese 
Heu. (Verlauf auf den Geleiſen.) 
0——— 


.41. 00 


Eiidive 
Nordwe 


Stroh — 


Schlachtvieh. 

Kinder (per 100 Bfund— 
Reite » bien 275 4.00 
-13.75 
-12.00 
-14.00 
-12.50 


-14.50 


Gute bi5 audgef, Cihhien. .12.00 
Gewsbnt. Bis gute Ocdhien 11.00 
BUEEREEBBR „nucnnnnannnunenn 
Schte Kühe und Rinder... 7.50 
BERBBRE: veasnnnsanansnunennnn 
Srhweine (der 100 Piund)— 
DUCHIGNiE „..onunnnnn0s. 2 1D 
Schwere Yleifhermware.....14.55 
veihhte Sleifherware.......14.95 

M vbe 14.45 
Scemiihte Padware........13.10 
serfel, 89—135 Mund. ...10.75 
Sh;aie (ver 100 Piund)— 
zämmer, weltliche ...... 
DO. REMDE 
BE rss 
EDISDERB oo +nnn2nn00n0n0n0:, 11.00 
„Spring Lamb5“ „.......13.00 


Buder. 
Granulierier Suder, 100 Bfd.20.50 
Del, Sarz, Altohol, 


-15,00 
-14.70 
-15.10 
-14.85 
-14.40 


-15.75 


..13.50 
....19.00 


-17.50 
-17.00 
-12.00 
-13.00 
-16.75 


-26.00 


Karbon, Headlight, 175 Teft..$ 
Ned Grow Gafoline 

Söinterdl, Dunlel errennosenene. 
Scinfantenöl, rob, bi$ 4 ab. 
„.do., gelobt, Bi8 4 Faß. .... 
<Zerpentin, im ab, Gallonc.. 
Zenatur, Alfobol, Gallone.... 


Hrines Peiwecib, in 100 Pibd. 
u nn 
DO BO MUND. nous sonn.ee 
do. 25 %, 


Wen unse 
do, 12% %,and,. . 


028 
017.8 


2.05 
7 


Aa men 
335 8&3 


....... 


Se: 
— 
— 


Rew PVerlter Sypp 

Erita Dual. Gilders’ Wpiling, 
in Bäflern, 100 Plund. ..... 

Eihellad, wei .„.oennnnscnree 
do., orangefarben. ..... 


— 
Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Aktierbörſe während der 


letzten Woche: 
Attien. 


4.50 
8,50 
7.30 


6.80 


Schwan⸗ 
Verläufe. 
Albert Rich... 120 
Um, Nadiator, 210 
um. Syipbide. 20 
Armour & So, 
Borzugsalt. 1705 
Arm. Keather...1474 
do., Borz... 158 
Dooth Fifher's 40 
Bunte Bros... 25 1 
Peaderboard.... 260 ö 
Yriscoe Motor 30U 
C. C.& C. Rys. 
Vorzugsaft.. 1050 
Chic. Elev. NY. 
Vorzugsalt., 1510 
Ch. T. & Tr... 60 
Cudahy & Ko. 250 
Com, Ebdifen. 2050 
Gont, Moior...1470 
Deere, Bora... 95 
Diam'd Match. 
GS.L. D. & D. 
Hartman Corp. 
Hart, M 2 
Hol St L Sug. 150 
Hupp Motors.. 8580 
Illinois Brid.. 55 
Int. Paper 100 
J J Caſe Bl.1230 
do. Ut Vorz. 100 
do. 20 Vorz. 105 
Libby MeNRNeil | 
& Libby......6100 54 2% 23 + %| 
do. riabt3..12,279 % * — 
Lindſay Light. 1480 
do., Borz.... 100 
Monig. Ward..1760 
be, Burs.... 70 
Midw. Ulilit's 
Vorzugsalt... 100 
Mitheil Mot...1270 
Nat’I KLoarber...4803 
Orpheunt Eirc.. 
Page Steel W. 
Peoples Gas.. 
Quafer Dat, 


76% 75 7644 — 1 
05 05 95 — 
073% 
16 
0478 
8 
6 


943% 
10% 
* 


BU + 1% 

158 + 4% 
v4 va . 
8 8 
16 
48 
60 


6 
34 


b 
ö 
74 * 14 


64*23 
200 200 200 u... 
089 BU — re 
103% 102% 102% — 1% 
er 
1 9 9 
110 108 

67 67 


* 


63 


D 


’ 


+1 


550 
79 3 Brass 
505 sy + 2% 
en —1 
21% 2% + 1% 
405 Aa I 
209 205 208% -—- 4 
112% 111 111 — 2 
75 65 75 +10 
SS da + 2% 
3 40 +3 
» 145 145 
Ss 36 36 
1094 111 
354 37% + 7 
20% 290% -— 1 
40 } 


Borzugsaft... 115 
Nco Motor „..2840 
Rep. Iru Ki) 
S : . 8349 


65 


Stewart Mfa.. 

em. G. & Ei, 
bo., Borz.... 15 
Swift & (Co....4790 
Swift Antern’1.5490 
Thompſon Co 35 
Temtor Vr. A. 40 

Union Carbide 
& Garbon..39,154 
Unit Iron 23.2449 
Unit. Raperöd, 100 
45 
>’ 0 
d.... 840 


65% 6 TE + A 
—— — 
228 


) 


4 223 — 4 
5 ..5 
» 211, 21 + 1 
xo.. { 46 48 7 — ]j% 
Neft, Anitting. 890 a 17% 134 * 4 

Brigleh & Co. 2% > Tr Ti 
Bond3, 
— Schwan— 
Verläufe Hoch Nied Schluß lungen 
839,000 C. T. Rh. Iſt 
5ß8. 62 608 Bi 
19,000 do. 1ft 58.... 87 57 57 
5,000 Chic. Aus. 53 
Ccries „A”.. 42 
70008. €. & Ecenn. 
Rys. 5 3448 54 
5,000 Eonum 


en 


42 
Edtfon Y 
DB. .0n.+r 78 
500 Swift iſt 68. 82 82 
— — —— — — — 
Kraſſin bei Lloyd George. 
Unterredung beſchränkte ſich angeblich 
nur auf Handelsfragen. 


London, 31. Mai. Premiermini- 
fter Lloyd George empfing heute den 
Handelsminifter der ruffifchen Bol: 
ſchewiſten Gregory Kraffin und einen 
Kollegen Kraffins in jeiner Woh- 
nung an Domwning Street. Wie e3 
beißt, maren bei ber Unterrebung 
auch Andrew Bonar, ber Wortführer 
der Regierung im Unterhaufe und ber 
Staatsſekretär des Weußern Earl 
Eurzon zugegen. 

E3 murbe nicht befanntgegeben, ob 
eg fih um einen offiziellen Empfang 
Kraffins handelte, aber von gemiffer 
amtlicher Ceite murbe angebeutet, der 
Premierminifter empfinge den Ber: 
treter der Somjet Regierung in feiner 
Eigenfhaft al Mitglied des Ober: 
ften Rats der Friedenzfonferenz; und 
nicht als englifcher Premierminifter, 

Später wurde amtlich angefün- 
digt, daß die Unterrebung fi} aud- 
ſchließlich auf Handelsfragen be— 
ſchränkt hatte und daß die Friedens— 
frage abſolut nicht angeſchnikken wor— 
den ſei. 


Der neue PBräfident, 

Stadt Merifo, 31. Mai. Der pro: 
viſoriſche Präſident der Republik, de 
la Huerta, traf heute morgen um 
halb acht Uhr hier ein. Er war 
krank und die Aerzte ſtellten die 
Diagnoſe auf Blinddarmentzün— 
dung. Man glaubt jedoch nicht, daß 
ſeine Erkrankung die Einführungs— 
zeremonien, die auf morgen anbe— 
raumt ſind, beeinträchtigen wird. 
| Amerikaner hochwilkommen. 

Ottawa, Ont., 31. Mai. Wie das 
Departement für Einwanderung 
ankündigte, brauchen Touriſten, die 
‚nad Kanada kommen, keine Reiſe— 
päſſe, weder um in das Land zu ge— 
langen. nod um daſſelbe zu verlaſ— 
ſen. Das Departement iſt der An— 
ſicht, daß durch die Tatſache des ho— 
hen Kurswertes des amerikaniſchen 
Geldes viele Beſucher aus den Ver— 
einigten Staaten angelockt werden 
ſollten. 


Keine Erhebung gegen Sowiet⸗ 
regierung. 

Berlin, 31. Mai. In einer heute 
aus Moskau eingetroffenen Fun— 
kendebeſche ſtellten Leon Trotzky, 
der Miniiter de3 Auswärtigen, und 
General Brufiloff, der Oberbefehls— 
haber der ruſſiſchen Truppen, die 
fürzlid) im Umlauf gewejenen Ge- 
rüchte in Abrede, denenzufolge eine 
Erhebung gegen die Somjetregie- 
rung Itattgefunden haben folfte, 


| ——+1_——— 

* Der 39 Jahre alte John Pawlik 
erhängte fich geftern abend im Etalle 
hinter feiner Wohnung. Was ihn 
zum Gelbjtmord veranlafte, darüber 
willen die Familienangebörigen kei: | 
ſen Aufſchluß zu gebn. 


* hatte, 


Bolſchewiſten erfolgreich. 


Ungeachtet der Tatſache, daß die Polen 
Verſtärkungen herangebracht haben. 


London, 31. Mai. Die Polen ha— 
ben, wie es in einem amtlichen Be— 
richt aus Moskau heißt, friſcheTrup⸗ 
pen in der Gegend von Tarſchtcha, 
60 Meilen füdlid) von Kiew, in den 
Kampf gebracht, aber trogdem find 
ihre Angriffe durdiweg von den Vol- 
ichewiiten abgewiejen worden. Der 
Bericht Tautet: 

„Sn der Gegend von Tarajgıtdha 


| haben unfere Truppen, ihre Erfolge 
 jentwidelnd, eine Anzahl 27 Meilen 


von Taraſchtcha gelegene Dörfer er- 
obert. Nordweitlid von Tarafchtcha 
haben wir erfolgteid) erbitterte An- 
griffe des Feindes, der Verftärfun- 
gen in diefer Gegend herangebradit 
abgemwiefen. Die Kämpfe 
dauern nod) an. 

Sn der Gegend don Smentiiany 


"3:|(55 Meilen füblid von Dünaburg) 


haben wir nad) der Meberwältigung 


in des Widerjtands des Yeindes eine 
+|Neihe von Stellungen drei Meilen 


öftlic vom Dorf Koziany und aud) 
weiter füdlich beſetzt. Nordweſtlich 
von Pojtamy haben mir Angriffe 
des Feindes abgewieſen. 

In der Gegend von Molodſchno 
(nordweſtlich von Minsk) am Ab— 


aſchnitt Kriwitchy-Dolginow-Ple— 
ſchonhenitſy und dem Polik See ent— 


lang dauern erbitterte Kämpfe an. 
In der Gegend von Boriſow haben 
wir Stellungen am linken Ufer der 
Bereſina beſetzt. In der Gegend von 
Bobruisk wurde ein Angriff des 
Feindes abgewieſen. In der Gegend 


von Vapniarka brachten wir einen 
271] Gegenangriff des Feindes zum GSte- 


ben und trieben den Feind über eine 


s| Linie non Dörfern, 20 Meilen jiid- 


weitlih von Wapniarfa hinaus, zu> 
rück. 
Türtken und Griechen. 
Zwiſchen türkiſchen und griechiſchen 
Truppen kommt es bei Adrianopel zu 
Zuſammenſtößen. 


Konſtantinopel, 30. Mai. Kara⸗ 


...gatch, eine Vorſtadt von Adrianopel, 
Tl: - 


-|die zu befehen griehifhe Zruppen 


rechten Ufer der Marita gelegen, 


im Begriff jtehen, befand ſich Heute 
im Feuer türfifcher Gefhüge. Cine 


Anzahl Geſchoſſe ſchlugen in der 


Nachbarſchaft des Bahnhofs ein, 
aber das Bahnhofsgebäude wurde 
nicht befchäbigt. Laut hier eingetrof- 
fenen Meldungen ift e8 in der Nähe 
von Karagatch verfchiebentlich zu Ge- 
fechten zwiſchen griechiſchen und tür— 
kiſchen Truppen gekommen. 

In Harmanli, etwa 60 Meilen 
nordweſtlich von Adrianopel an der 
Maritza gelegen, haben ſich 10,000 
Bulgaren, aus Irregulären beſte— 
hend, angeſammelt. 

Jafar Tayar, der türkiſche Be— 
fehlshaber in Adrianopel, hat ange— 
kündigt, daß ſeine Truppen in kei— 
nen Städien in Thrazien kämpfen 
werben, ehe nicht die Franzoſen abs 
gezogen ſind. Die wenigen, noch in 
Karagatch befindlichen franzöſiſchen 
Soldaten befanden ſich heute bereits, 
an Bord von Eiſenbahnzügen, zur 
Abfahrt bereit. 


Zieht weitere Kreiſe. 


Kampagnekoſten-Unterſuchung wird auf 
Plum Plan Liga ausgedehnt. 

Waſhington, 31. Mai. Der Se— 
natsausſchuß, der die Kampagneko— 
ſten der verſchiedenen Präſident— 
ſchaftskandidaten unterſucht, hat 
heute beſchloſſen, ſeine Unterſuch— 
ung auch auf die Ausgaben auszu— 
dehnen, die im Intereſſe der Plum 
Plan Liga gemacht wurden, die auf 
eine dreiteilige Kontrolle der Eiſen— 
bahnen hinarbeitet. 

Vorſitzer Kenyon gab heute be— 
kannt, daß W. T. Neville von hier, 
der Schatzmeiſter der Liga, alsZeuge 
vorgeladen worden iſt und morgen 
vernommen werden dürfte. 


Das Komite hatte auch beabſichtigt, 
eine Unterſuchung bezüglich der et— 
waigen Ausgaben der Anti-Saloon 
Liga im Intereſſe von Präſident— 
ſchaftskandidaten anzuſtellen, aber 
von dieſem Plan iſt, wenigſtens vor— 
läufig, Abſtand genommen worden. 

Rev. P. A. Baker von Weſter— 
ville, Ohio, der Generalſuperinten— 
dent der Anti Saloon Liga war vor— 
geladen worden, hatte jedoch heute 
dem Senator Kenyon telegraphiſch 
mitgeteilt, es würde ihm unmöglich 
ſein, vor Mittwoch nach Waſhington 
zu kommen. Der Vorſitzer antwor⸗ 
tete auf dieſe Depeſche, das Komite 
dürfte bis dahin ſeine Vernehmun— 
gen zum Abſchluß gebracht haben 
und Rev. Baker brauche daher nicht 
nach Waſhington zu kommen, und 
er würde benachrichtigt werden, falls 
das Komite ihn ſpäter zu vernehmen 
beabſichtige. 


Die armeniſche Frage. 


Senat wird morgen über Antrag gegen 
Uebernahme des Mandats abſtimmen. 


Waſhington, 31. Mai. Der Se— 


nat beſchloß heute, morgen nachmit— 


tag um vier Uhr über die Reſolution 
abzuftimmen, durch welche das An- 
fuchen des Präfidenten Wilfon, ihm 


\folle die Vollmacht zur Uebernahme | 
| * Der Farbige James S, Moore, Pe Mandats für Armenien gewährt 


Eifenbahnunfälle. 
Fünf Tote bei Kollifion in Oflahoma 


und zwei bei Zufaminenitoß in Ban: 
etten, N. 2. 


Zulfa, Okla. 31. Mai. Gelegent- 
lic) einer Kollifion, die fich Heute zu 
früher Stunde in der Nähe von 
MWhit: Daf, einem etwa 50 Meilen 
nordörtlih von hier gelegenen Dorf, 
zwifchen zwei Zügen ber St. Louis 
und San Francisco Bahn ereignete, 
famen minbeften® fünf Perſonen 
um3 Leben, während über zwanzig 
Berfonen mehr oder minder jchiver 
verlegt wurben. Der Zufammenftoß 
ereig iete ſich an einer ſcharfen Kurve, 
als die Züge mit einer Geſchwindig⸗ 
feit von etwa 45 Meilen die Stunde 
fuhren. 

Elmira, N. Y., 31. Mai. Der 
2ofomotivführer und der Heizer bes 
Lehigh Valley Zugs Nr. 6 blieben 
cuf der Stelle tot und drei Pafja- 
giere wurden leicht verleßt, alß ber 
Zua in ber Nähe von Banetton, 
N. Y., mit einem bon zwei Lokomo⸗ 
tiven gezogenen Zuge kollidierte. 

Zer Zug Nr. 6 war ein aus 
acht Pullmanwaggons beſtehender 
Schnelizug, der heute zu früher 
Nachmittagsſtunde in New York fäl— 
lig war. 

Zrübe Ausſichten. 
Niedrigere Preiſe für Lebensmittel nicht 
vor Jahresfriſt, ſagt Ackerbaudeparte— 
ment. 

Waſhington, 31. Mai. Wie heute 
E. G. Montgomery, der Chef der 
Abteilung fuͤr ausländiſche Märkte 
im Ackerbaudepartement verſicherte, 
dürfte es mindeſtens ein Jahr wäh- 
ren, ehe die Preiſe für Lebensmittel 
fallen werden. 

„Wennſchon die Ausfuhr von Le— 
bensmitteln“, ſagte er, „während 
des Monats April um mindeſtens 
50 Prozent gegen April vorigen 
Jahres zurückgegangen iſt, ſo wer— 
den die Preiſe für Lebensmittel im 
Allgemeinen infolge der Tatſache, 
daß das in dieſem Jahr beſtellte 
Areal bedeutend geringer iſt wie 
früher, nicht fallen. 

Die Preiſe der Fleiſchprodukte 
ſind während des verfloſſenen Mo— 
nats ſtetig zurückgegangen, aber 
dieſer Rückgang war nicht derart, 
daß das Publikum ihn beim Ein— 
kauf verſpürte. Die Preiſe für an— 
dere Lebensmittel werden auf dem 
gegenwärtigen Niveau verbleiben 
und es iſt ſogar möglich, daß mit 
Bezug auf etliche weſentliche Le— 
bensmittel die Preiſe ſogar noch 
ſteigen werden.“ 

Automobilſport. 


Niefenandrang zu de: Rennen auf dem 
„Speedway“ in Indianapolis. 


Indianapolis, Ind. 31. Mai. Tau⸗ 
ſende und Abertauſende von Automo— 
biliſten ſtrömten heute aus allen Tei— 
len der Vereinigten Staaten nach dem 
hieſigen „Speedway“, um dem Auto— 
mobilwettfahren auf einer Strecke 
von 500 Meilen, den „International 
Sweepſtakes“, beizuwohnen, deſſen 
Anfang auf 10 Uhr Vormittags an— 
geſetzt worden war. Schon lange vor 
dieſer Stunde waren alle nach India— 
napolis und nach dem „Speedway“ 
führenden Straßen gedrängt voll von 
Automobilen. 

Schon ſeit vier Tagen ſind die hie— 
ſigen Hotels bis auf das kleinſte ver— 
fügbare Zimmerchen beſetzt geweſen 
und Sonderzüge, die am Sonntag 
eintrafen, wurden auf Seitengeleiſe 
gebracht, um ben mit ihnen anlangen— 
den Paffagieren während ihres hie- 
figen Aufenthalt3 ein Unterflommen 


Abendpoſi, Chicago, Monkag, den 831. Mai 1020. 


— —— — — — 
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Uuſer Juni⸗Verkauf beginnt Dienstag! 


1 


Bi 
E 


Kurzwaren 
Keine Woft- oder PhoneBe⸗ 
ſtellungen — Erſter Floor. 

u. Fa m. G 
und NR, M. E. Dur 
lelgarn, 15c Ballen 10c 

Favorite und Penant 3 
= nt I. und 
weiß; 12 Epulen 
* 370 

3 Macdd Woltd Gtiderei 


Ben: beliebte Sic 
25C 


Nymes Selde Haar⸗ 

netze, extra ſpez. 6 für 
— echte —— — 
Netze, Kappen⸗SFaſ⸗ 

fon, 12 für TC 


— sssesbusuenie 


A Store for. Evenybody” 
State end Washington Sts. 


8 


Wir verkaufen zuverläſſige Waren zu niedrigen Preiſen, aber nur für Bar. 


Kurzwaren 
Keine Poſt- oder PhoneBe⸗ 
ſtelungen Erſter Floor 

J. «“ VB. Covatd’ „Seide 
ya Rn —— DON, 
T. „Luſtre“ Halel- 
garn; Ballen 3ic 

Sanitäre Servietten: 

2 in Schadtel, gu _9e 

3 in Chadtel, zu 1dc 

6 in 33 zu = 

8 in Schadtel, zu 

12 in E&adtel, au 48c 

Kleiner „Mona Edhweik- 


pläiter, Gr. 2, 3 w i 
4 fpeziell, Naar 19c 
l5c 


deln, alle Größen, 3 
bi3 20 in Schadhtel, f. 


Juni-Verkauf von Seiden- und Muslin-Unterzeug 


* 


Wundervolle Affſortimente bietend zu weit unter den regulären Preiſen. 


Eines Fabrikanten Ueberſchußlager von Untermuslins zu weniger als 
den gegenwärtigen Marktpreiſen offerierend. 


Vrächtige Nachtkleider, Slipover und offene Front 
Faſſons; aus Windſor Crepe, in weiß und fleiſchfar⸗ 
big; ebenſo roſa Batiſte, mit Hand Stickerei beſetzt — 
in hübſchen Paſtell-Farben — die Aus— 
in hübſchen Paſtell-F $1.95 


wahl zu nur 

Envelope Chemife aus Nainfoof, roſa Batifte und 
roſa Xoile und TujjahsSeide; alle find prächtig be= 
’eßt mit hübfcher Spitze, Georgette Erepe und Muslim, 
Mofe oder einfach gejchneiderte Modelle — 
! fach geſch 61.95 


die Yustvahl zu nur | 


Nachtfleider aus feinem Nainfoof und roia Batifte 
— mit fanch Stepperei und Hand-Stiderei $ 
1.50 


bejeßt; fpegiell zu 
Envelope Chemife, aus weichem Nainioot oder roia 
Batiite, mit Spike, Stepvperei und Hand $1 50 
Stiderei befeßt, jpeziell zu » 
Vpile Nachtfleider, in rofa, hellblau und Ordid — 
bierediger Hals, ärmelloje Fafiun; in ars $ 
2.95 


ten Farben bejtict; fpeziell zu 
Nofa Batifte Bloomers, mit Nuffle beiekt; elaiti- 
Ihe Waijt und verjtärfi; Längen 25 bis 29 Se 


Boll; fpeziell zu 
Step: In Bloomers, aus Nainioof; mit 
und Etiderei Medallion bejegt — jpeziclt 
| zu nur 


Windior Crepe Bloomers, in weiß und fleifhfar- 
big; verftärkt, elaftifches Waiftband und Sinie; Nuffled, 
mit fanch Stepperet und Band beicht — 

fanch pp & 61.25 


alle Längen; zu nur 

Grepe be Chine und Satin Endelope Chemijes; 
mit hübſchen Spitzenband-Schulter— 
ſtreifen; 55 wert, zu 52.95 


Spitzen 


Hübſche weiße Unterröcke; Cambrie Oberteil — 


82.95 | 


Crepe de Chine Nadıtfleider, Yofe aus Calais 
Spiben und Georgette Erepe — 9.50 
57.50 


Merte, zu mır | 
Hillman'd — Dritter Floor 


Zwei „Speialitäten” in unferem Juni-Berkauf von 


|Seidenen Damen-Strümpfen 


Dieje Strümpfe repräfentieren da3 Ueberfhuß-Lager von einem der leitenden Fabrifen 


des Landes, weldes wir zu einer großen Erfvarnis Fauften, und welches für die niedrigen 
Preije für morgen die Grflärung ift. 


Damen Seidenfaden-Strümpfe, 81.89 


Reine Fadenſeide Strümpfe für Damen — 
ganz faſhioned; doppelte ſeidene Garter Tops — 
hohe geſpleißte Ferſen und doppelte Sohlen; 
ſchwere glänzende Qualität; anſchließend an den 
Knöcheln, was das beliebte nette Ausſehen ver— 
leiht; regulär 83. 00; ſpeziell für Dienstag zu 
Seidene Damen-Strümpfe zu 81 


adenfeide Strümpfe für Damen; Halb-fajhioned und nahtlos; Lisle Faden Garter 


u 20p8; hohe gefpleikte Serjen und doppelte Sohlen; diefe Strümpfe Ffommen in 


Ihtwarz, weiß, grau und affortiertem braun; eine ausgezeichnete Qualität, Teicht 


| 5 fehlerhaft; regular $1.98; VBerfaufspreis nur 
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zu fihern, mährend hunderte von! 


Yutomobiliften, bie fich feine Zimmer 
fihern fonnten, in ihren Kraftivagen 
genächtigk haben. 

An dem Rennen beteiligen fich 23 
Rennfahrer und demjenigen, ber ala 
Eriter durchs Ziel geht, winkt ein 
Barprei3 von $20,000. Andgefamt 
werben an PBreifen $85,000 zur Ber: 
teilung gelangen. ' 

=——., — 


Dynamit in der Sandtafde. 


Drei eben hier eintreffende Burfchen der 
Polizei als Geldicdranffnader bezeichnet, 


Drei junge Burjchen wurden ge- 
jtern bon Deteftives der Sauptivadhe 
aus einem hier einlaufenden Zug 
der Santa Fe Bahn geholt und ver- 
haftet, naddem der Schaffner die 
Polizei benadhrichtigt hatte, dat fie 
wahrſcheinlich Geldſchrankknacker 
ſeien. Die Gefangenen gaben ihre 
Namen als Marion Reed Caughey 
aus Bernard, Kans., Jeſſe Town— 
ſens, ebenfalls aus Bernard, und 
Cheſter Shaw, Nr. 4921 Congreß 
Straße, an. In einer Handtaſche 
Shaws wurden zwei Stangen Dy— 
namit, ſechs Fuß Zündſchnur und 
eine Anzahl Zündkapſeln gefunden. 
Die Polizei iſt geneigt, die Angaben 
Caugheys und Towuſends, daß ſie 
Shaw im Zuge trafen, zu glauben, 
hilt dieſe aber trotzdem zwecks Iden— 
tifikation in Gewahrſam. Shaw er— 
klärte, er ſei in den Beſitz des 
Sprengſtoffs gelangt, während er 
in Los Angeles in ſtädtiſchen Dien- 
ſten ſtand. 


—ñ 7t— 


Aus dem Gefangnis entwichen. 


‚Nr. 47 W. 59. Str., welcger deſiern werden, abſchlägig beſchieden erben | Deteftivelapitän James 2. Moo- 


bon einem farbigen Poliziften na- | 
| mens Wright angeſchoſſen 
als er fich feiner Verhaftung wider: 


wurde, | 


Iull, 


Sn einer Dadjitube des Hauijes 


jeßte, ift heute feiner Wunde erlegen. | Nr, 917 Webiter Ape., wurde heute 


* In ihrer elterlichen Wohnung, 
Nr. 323 Sholto Etr., ftarb geftern 


in der Frühe die Xeiche des 56 Nah: 


re alten Gujtab Sergott in einem 


die zweijährige Carmelia Giffolo an ar — der en Be 
(Breife vom Paint, Oil and Varniſh Club, ü anfänglich glauben madıte, fir habe 
tei main, Sit and Sernith Eub,/den Folgen von Brühtvunden, welche nglih glau te, ft: 5 


einen Kefjel voll heiken Waffers vom 
Herb rip. 


— — |. 

* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreidht fchnell feinen 
Zwed durd eine Kleine Anzeige in 
ber „Abenbpoit“. 


— 


0.17% fie vor zwei Wochen erlitt, ala fie | 08 mit einem Selbitmordfall zu 


tun. Das Gejicht der Xeiche war bis 
zur Unfenntlifeit zernagt. Der 
Goronersarzt Dr. Burmeifter jtellte 
indejien feit, dab Sergott einem 
Schlaganfall erlegen fei, und daß 
—— ſich über die Leiche hermach⸗ 


—— 


je) wurde telegraphifch erfucht, nach 


drei Burfchen Ausfhau zu halten, 
melde am Samdtag aus bem County. 
gefängnis in Sycamore, Ill., ent⸗ 
wichen und ſich mutmaßlich hierher 
wandten. Die Durchbrenner ſind 
Martin Kozluik, 18 Jahre alt, Nr. 
1918 Allport Str., Henry Dartenek, 
18 Jahre alt, Nr. 2610 Melvina 
Avenue, und Allen Byers, Nr. 1328 
Indiana Avenue. 


* Wer fein Grundeigentum ber» 


faufen will, erreidgt fchnell feinen 


Heine Anzeige in 
ne Ungeige i 


— — — 


BE 


Hillman's — Erſter Floor 


* 


Für Damen —Ein bemerkenswerter Verkauf von Dr. Stewart's 


mfort Schuhen mit Cuſhion Sohlen 


erte bis zu 55.50 zu 83. 98 


Dr. Stewart's Comfort Schuhe ſind im ganzen Lande wohlbekannt; ſie repräſentieren 
das Vortrefflichſte in Bezug auf bequeme Schuhe, und man kann ſich darauf verlaſſen, ſie 
befriedigend lang tragen zu können. 


Jede Dame, die einen weichen Kid Orford benötigt, wird die dar— 
gebotenen Erſparniſſe ſchätzen. Dieſe Cuſhion Soled Oxfords kommen 
in drei Moden, wie abgebildet — ſchlichte Lace; Blucher und Tipped, 
mit Militär- oder niedrigen Abſätzen. Einige derſelben ſind mit darauf 
befeſtigten Gummiabſätzen verſehen. Kommt vorbereitet, um mehrere 


Paare zu dieſem niedrigen Preiſe zu kaufen. Größen aufwärts bis zu 8 
in D, Eund EE. Das Paar 


F3 


Hillman’3 — Zweiter Floor 


Boden: Belag | Die Haus - Artikel 


Arminiter Rugs — 9x12 Zub; fIchiwere 
Qualität; hübjdhe Entwürfe und Farben; 
alle8s neue NRugs, die foeben von den 


Sabrifanten eingetroffen 559 15 
® 


ſind; ſpeziell, 
Axminſter Rugs — Axminſter Muſter — 
27 bei 54 Zoll; Be— 


9 bei 12 Fuß, in einem 
großen u. verichieden- dedungen für Vettfei- 
ten oder für Qungas 


artigen Eortiment in 
lows; Leatherette ge⸗ 


den neueſten Entwür— 
bundene 83 95 
zu bu 


Canitäre Eisihränfe, von aut ne 


trodneten Hartholz gemacht, inwendig 
weiß — we rubende Regale: 
3 Tür PFaflon io, 
fapazität 0, Bund, zu 925.75 
3 Tür Yallon, Eislapa- $ 
— Bd. dis 32.75 
3 Tür Fallen, Eislapa- 8 
zität 100 Pfund 39.75 
Gartenſchlauch, em, 50 Fuß 
Längen, alle erlup⸗ 88 
pelt, vollſtändig zu. . . 25 
Garteniwiaud, eorrugated, für 5 5 
Sahre garantiert, don der Winde 
in jeder gewünißten Länge 9% 6 
s rei fnitten, per Zub zu 
fen; reine Wolle und Ian Fuß 19e y 
Enden, 


ven 992.79 
Arminiter Muiter — 18x36 1A 5 
$1. 


Zeatherette an den Seiten 
eingefabt; zu 

Feltoleum — 2 Nards breit; gute Quali- 
tät; perfeft; bon vollitändigen Rollen von 
guten getrodneten Waren ab. 6 4 
geihnitten; Quadrat Nard c 


Hillman's — Vierter Yloor 


Najenmäher, mit zn ihärien- 
den Stlingen, 16-5Öll, 
Größe, 57.85 
„Bolar Gub” cleftr. Häcer, ein 
ausges. Fäher für Parlord,Dens, 
oder Bettzimmter, Iräftiger Luft⸗ 


A u 
50€ 


Shi:-Rup, ber Iniverjal-Polierer f. Silber, Gold, 
Emaille, Porzellan oder Gladware, per Püchfe zu 
Hillman’s, Fünfter Floor 


breite Flounce aus Spiken:Cinjab — 
Bandichleife; Tpezielf zu 


Bord; 


Fuß breit, zu 
Fuß breit, zu 
Yu breit, zu 


Fa 


Der Junt:Berfanf von 
2422 
Stickereien und 

— * 
Spitzen 
Ein jvez. Einfauf von 38» und 40- 
zölligem Nuffleb —2 mit 4 
Reihen Ruffles, in weiß und belieb— 
ten Farben; ebenjo 263Öll. ARuffled 
Netz, A Reihen Nuffles; reg. $2.98 


—joweit die Quantität 81 98 
® 


reicht, Nard zu 


40:3zÖll, jeidene Chiffon und 40: 
zöll. ſeidene Georgette Crepe, Odds 
und Ends von beliebten Farben — 
ebenſo 403öllige importierte ſeidene 
Nets, in ſchwarz, weiß und Cream — 
auch un eg Benife 
Spiken Mllover3; ertra |pe= 
3iell, die Nard zu 98c 2 

Stidereien, 12 bis 18 Zoll breit— 5 
importierte und in Amerila gemachte 
Waren; Cheer und fchivere Stoffe; 
Flouncings u. Korſett Lobers 39 
die Yard zu c 

‚ Wafch-Spigen; 2 große Partien; M 
eingejälofien find Filet und Elumy A 
a —— Breite 2 bis zu 

Zoll, die Yard zu 5 

15c umd de 
34:zöllige mercerizeb Netd; weik, 
Cream und fchtvarz; ebenfo 18-3Öfl. 
Shadotv Spigen Flouncings; 29 
Auswahl per Yard zu c 
Hillman's — Eriter Yloor 


Kleider für. | 
Kinder 


Nainjoot Nactkleider für Kinder, 
Slipover Fafion, fpigenbejegte Hofe, 
nett farbig geiteppt; Shen Aermel, 
Größen 4 bis zu 14 Sahren, 2 
fpeziell zu nur 98c d 

1- und 2-Stüde Bajamas für Kin- P 
der, aus Madras Cloth, mit Frogs 


und Berlfnöpfen bejekt; $1 50 
* 


Größen 6—14 Jahre, zu 


Muslin Beinkleider für Kinder — MB 
mit hohlgefäumten Saum und EI J 
ſter bon Tucks beſetzt — in Größen 


von 2 bis zu 12 Jahren — 29€ 


ipeziell zu 
Hillman’3 — Dritter Floor 


Rouleaux 


Canvas Porch Shades — 
diejelben find aus jchmeren 
Canvas; in blauen und weißen 
und braunen und weißen Gtreis 
fen; vollitändig mit Schnuren 
und Wtachments; fertig zum 
Aufmadhen. Alle jind 7 Fu$ 9 
Boll hoc. 
$3.95 
54.75 
$5.50 


8 Fuß Breit, zu $6.25 
9 Fuß breit, 3u $6.95 
10 Fuß breit, 3n $7.75 


Holzleiiten Pord) Shades 


Holzleiften Bor Shades; Staineb grün uber 
braun; mit Schnuren und Attachments, fertig zum 
Aufmachen; 7 Fub 6 Zoll Hoc. 

5 Fuß breit, zu $4.95 

> Fuß breit, zu $5.75 

Fuß breit, zu $7.25 


8 Fuß breit, zu 87. M E 
9 Fuß breit, zu $9,35 
10 Fuß breit, zu $10,50 


12 Fuß breit, zu $12.50. 
Hillman’3 — Bierter Floor 


Hillman’s Cash und Carry Market und Self Help Grocery 


„Ehriitmas Cafe" NRojinen, 11-Unzen Paket, 15e. 
Dr. Brice'’3 Badpulver; 12:Unzen Büchie, 19c, 
Tuna Fiſch, „Deviled“; Pfund Größe Büchſe, 6e. 


Spezieller BVerkauf von Macaroni und Spaghetti; Auswahl von 
Skinner's oder Golden Age Narken; regulär 12c Paketi, au, 


Sc 


Baiement — Steine Ablieferung 


Schinfen— Lotus“ California Schinken, Pfund, 21e. 
Round Steak von Native Beet; Pfund, 18e. 

Veal, Lamm oder Beef Stew; Pfund, 12e. 

Eier; friich gelegte; groß, das Dutend zu 44e. 








—XX — —T 


Falls Ihr ohne Erfolg verſucht 
habt, wieder geſund zu werden, ſo 
kommt zu mir, denn ich habe 
H langjährige Erfahrung in der Be— 
4 handlung von Männern und 
| Strauen, welde von vernadläf- 
figten - oder unrichtig behandelten 
chroniſchen, nervöſen und 
komplizierten Leiden ge— 
plagt wurden. Ich war bei vielen 
Patienten erfolgreich, bei welchen 
eine Heilung oder Kur nicht gelang; 
was ich für andere getan habe, kann 
ich auch für Euch tun. Verſäumt 
keine Zeit mehr, kommt und beſucht 
mich heute. Konſultation iſt frei. 


Leidet Ihr au — 


chroniſchen, nervöſen, Blut-⸗, Haut- oder komplizierten Unregelmäßigkeiten 
oder ſeid Ihr behaftet mit Magen-, Darm- und Leberbeſchwerden oder 
habt Ihr Rheumatismus, Schmerzen im Rücken oder in den Gliedern, 
Kopfweh, Verſtopfung, Dumpfheit, Pimpeln oder Katarrh des Kopfes, der 
Naſe oder des Halſes? Wenn das der Fall, konſultiert mich, da ich be— 
ſonders guten Erfolg in der Behandlung dieſer Krankheiten aufweiſen kann. 
Ich werde Euch meine ehrliche Anſicht über Euren Zuſtand nach einer ſorg⸗ 
fältigen und genauen Unterſuchung mitteilen und Euch ſagen, was ich für 
Euch zu tun imſtande bin. Konſultiert mich jetzt, denn Verzögerung mag 
gefährlich ſein. Bedenkt, daß die Konſultation frei iſt. 


Sprechſtunden: DR. W H I N EYer isn. "His 1 


J 9 moig. bis 4 — 
4225. Staie Str., nahe Yan Buren Strafe, issder 1. 
ta2ımomifrinn®* 


Tr Geldjendungen nach Deutſchland, J 


Deutſche Wertpapiere 
J u. S. Liberty Bonds und andere amerikaniſche Wertpapiere. 


MWoltlenberger & Co. iit Das älteite Deutihe Bantı 
haus in Chicago, hat die beiten Verbindungen — Deutiche 
Bank; Dresdner Bank; Disfonto-Sejellihatt—jowie jeinen eigenen 
Vertreter in Tenutichland. 

Wollenberger & 6o.’s Yreiie find To niedrig, wie es 
deren altbewährte Geihäftsführung erlaubt. Da die Wechielraten 
| und jomit aud) die Preiie fiir Wertpapiere nicht nur täglich, ſon— 
dern oit aud) wahrend des Tages jchwanfen, it e3 mit unferen 
Prinzipien —— 6 . und Raten anzuzeigen. 


Zwecks 3 
man ſich an 
Bankgeschaeft T 


WOLLEN 
; V 105 LaSalle St,, Ecke Monroe 
CHICAGO 


Verlonem, welde wüniden nad 


Dentichland 


au neben, offerieren tie unfere Einrichtungen, 
um ihnen 


Paſſe, Reiſe-Erlaubnis, | 
Dampfer- u. Eijenbahnbillette, \ 
Wechſel auf Berliner Banfen 


und alle notwendigen Dolumente gu 32323 
die ſie inſtand ſetzen, mit einem tindeitmaß | 
von Unbeauemlichleit und Beitverluft zu reis 
Ten. BuiBelprehungen eingeladen, bei denen 
vollftändieae Ausfunft erteilt wird, 

Bir ofefriren deutſche — su fehe wie | 
drigen Preifen, wa3 fie einer winfdens. | 
werten Geldanlage macht, ir übermeifen®eld | 
nad Dentid-Deiterreid, Ungarn, —— 
walia Jugo·Slawien, Ruͤmanien u. —— | 


Notariatsfanzlei 


Fadgemäbe —— von Urtunden * 
machten, Kaufberträge, Exrbfäaften u. J. w 


Schiffskarten aller Linien. 
Offizielle Verkaufsſtelle | 
von „Food Drafts“ 

der deſte Weg zur Linderung der Not Threr | 





















































21mat*&£ 








Geld 


nach Enropa | 


Benn hr Geld nad 
Haufe zu jchiden wänjdt, 
oder Dampfichiif » Tiefets 
faufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen Bffentlichen Nos 
tar für Dofumente, 


wendet Such an die 


rekete & Son || 


BANK 


1957 Grand Ave, 
| Zelcphon, Eeeley 3968, 





| 


Bingehörigen In ber alten Heimat, 
RN: Bonds von größeren | 


Etädten 
Mes an Sand zum billigften Beetle, 


Transatlantic Transportation Co., Ine. 


1646 LARRABEE STR. 
j Tel.: Diveriy 2567. 
Hepm ®, Dieger, Vräf. gH. 2. 8 






— — — 









ja1lTfamo:n 


ws 





werden jekt im Original bei mir 
auögeftellt über 


Triejt bis Chicago, 
für Paſſagiere von Oeſter⸗ 
reich, Ungarn, Jugo⸗Sla—⸗ 

vien, Czecho⸗Slowakei, 
Polen. 
Rate: Ozean 

mit den Dampfern der früheren 
Auſtro⸗Americana Line, jetzt 

Coſulich Line S. S. Co. 
K. W. KEMPF., 


General Weſtern Agent. 


120 No. LaSalle Str. 


Tel. Main 4491. — Sonntags offen 
von 9 bis 12. 




































Schifskaren — | 


Geldiendungen 


— nach — 
Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo⸗· 

flavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats⸗Kanzlei. 


voſtauftrae — annntiq audge n 


A, Schlesinger, 


644 North Avenue 


Simsbofrfonmomt* 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigite ? Preiſe. 
örbſchaften . Volmahhten 


K. W. KEMPF 


Tel.: Main 4491. 120 N. 2a Galle Etr, 
Olten 9-6. Eonntass 9—142. 


CcHICA ILL. 


* Most, erite Tür, 

Tel. Lincoln 359. Si 
Offen jeden Abend bi8 9 br und | 
Sonntags bis mittag, 


6% 
Erſte Hypotheken 
Gold Bons 


National Bond & 

Mortgage Trust Co. 
of Illinois | 
3146 Lincoln Ave. 
Telephone] ern 126 | 


Bm. U. Burmeifter, Reät. 
Floyd Garwick, Schatzmeter. 


mailsdon:c" | 
I 
I 








Niedrigfte Preiſe. 
Unterfuhung frei. 





Pliumbing. Gas Fitting, 
Meating und’Sewerage 


901 Isving Park Bivd. 


DR. TOPPEL 


1572 N. Halstod Str. 
nahe Norih ine, 







— 








Iner an 


| Tränen aufiteigen und empfand hinceis 


E Trieb erbebend, der jekt- ihr 
! 
| 


N 


———— 
 Ehiffsfarten von Enropa 
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Zahnärzte 
WwiL LI A HK B. LU 6 KE Unfere Metboben find abjolnt jhmerzlos 


} aut — — 19 ul 9 Ubr edenbe 


Erweckung. 


Novelette von Alice Stein» 
Landesmann. 








Seit der Krieg beendet war, ließ der 
| Toftbeamte Welei in Nroffen das zweite 
Tiſchgebet wegfallen. 

Das erſte wurde beibehalten, es galt 
dem Ausdruck des Dankes für Speiſe 
und Trank — beides recht teuer und 
mühſam zu beſchaffen trotz Fürſorge 
des Magiſtrates. Aber immerhin — 

Der Anlaß für den anderen Spruch 
jedoch, der eigentlich nur die Anrede 
—4 Herrgott“ enthielt, und deſ⸗ 
ſen Inhalt durch ein ſtummes Kopf— 
neigen und Augenſenken angedeutet 
wurde, fiel nun fort. 

Während der langen vier Nahre hatte 
Wegelei täglich auf folde Weife fei- 
nem Echöpfer zu verftehen gegeben, daf 
er die Wohltat des zu kurzen Beines 
glühend empfand, dat er mußte, ivas 
für ein Cegen im Hinten lag, mähs 
rend die Kollegen einer nach dem ans 
dern auf dem Felde der Ehre fich zur 
Ruhe legten. 

Dies Jubelgefühl (ſoweit eine Ju— 
bel « Empfindung dem Wegelei zur 
Verfügung jtand) des Gefichertfeins 
bedingte bei den Pojtbeamten nicht 
cttva Mangel an Vaterlandsliebe — 
diefe war vorhanden, durchichnittäitark, 
aedanfenlos, fomweit Reamtenpflichttreue 
fie diftierte, 

Gröher war jedoch der zäbe Fana= 
ti3mu3, der Belibeririumpd, mit dem 
Wegcleit an dem mühlam ertvorbenen 
Heim Bing, am ncu bezogenen Eofa, 
an Regulator, am rotgrünen Teppich 
und natürlich au an Anna. Anna 
var die Frau. 

Sie hatten fein ind, Tebten ruhig 
und ohne Etreit. 

„Eine alüdliche Ehe,” fagte der Boit- 
beamte. Anna fagte nichts, Aber. Sie 
war fchließlich auch nlüdlich, nachdem 
Wegelei ihr baarflein bewiefen, ' bat fie 
allen Grund dazu bei — 

Den letzten Winter üne ſchien 
die Frau blaſſer, gedrückter, was We— 
gelei öfter veranlaßte, das Grammo— 
phon aufzuzichen, ohne freilich eine 
ſehr ſtarke Wirkung auf Annas Ge— 
ſichtsfarbe za erzielen. 

Anfang Februar war der achtund— 


— * BE. 3. 2 N AD BR in 


zwangigſte Geburtstag der Frau. We⸗ 
gelei hatte ihr aufgebaut: der künſt- 


liche Tulpentopf (viel haltbarer als 
friſche Blumen) ſtand ſteil und rot (ge— 
radezu ſchamrot, weil er aus Stoff 
war;) inmitten de3 Tijches. Links ne— 
ben dem Frübitüdsteller lag ein Raar 
neuer Minterhandfhuhe, und recht3 
prangte der genaue Neit der für die- 
fen Anlaß vorgejehenen Summe (zwölf 
Marl) — aljo diesmal 2.35 Mart — 
zwei Mark in Rapiericheinen und drei | 
chner und ein FFünfer. 

Ana lächelte beichämt und danfie, | 

Am Abend ſchloß Wegelei wie im: | 
selttagen fein Meib im die 


— — — — 





Arme. | 
Anna lächelte nict. | 
Am nächſten Morgen ging fte auf den | 

Marft. Ueber Nacht hatte ſich ein 

Frühlingswind erhoben. Blau. Sonne. 

Es roch nach Blumen. 

Die Poſtbeamtenfrau blieb plötzlich 
ſtehen, atmete tief, ſpürte rätſelhafte 








ßend die Bewegung der vorbeihaſtenden 
Menſchen, der noch unbelaubten Bäume, 
die ſich neigten. Unter dem geheim— 


Blut aufpeitſchte, fühlte ſie mit Eut— 
ſeken eine Angſt um Verſäumtes, Ver—⸗ 


genoſſen, ungenutzt vergangen waren. — 

Langſam ging ſie auf den erſten 
Obſtſtand zu und griff. ohne nachaus 
denfen, nach einer blutroten Apfelfine 
Eie hielt Tachelnd die fchwere, duftende 
Frucht in der Hand, zahlte mechanifch 
die berlangten zwei Marf und fehrie 
mit leerer Markttajche um. 

Hinter ihr fagte eine Männerjtimme: 

Donnerwetter — dieſes herrliche Ti— 
anblond — dieſe DER — 
Anna horchte auf. Sie begriff, daß 
man von ihr eiwas Schönes ante. 
|Wort Tizian fireichelte,. Cie dachte: 
e wird eine neue Mode ſein.“ 
11 d ihre Lippen wölbten ſich. 


| Sie derfuchte, im nädjiten Schaufen- 
fter ihr Epiegelbild zu entdeden, ftand 
angewurzelt und ftudierte ihr Haar. 
Dann trat fie ein, verlangte errötend 
die kleine aläferne Dofe mit Hauts 
creme, bie nerade bor ihr jtand (fie 
hatte feine Ahnung, ma da3 Ding ent 
hielt, nur den Beariff von eimas 
ruriöfem), zahlte ficben Markt 85 Pfen⸗ 
nige und verließ haftin den Laden. 


Que 


— — — — — 


Ratlos drehte ſie den zerbrechlichen Ge-⸗ 


genſtand zwiſchen den Fingern. Die 
Kirchuhr kun. Anna ermwachte aus 
der PVerzauberung, jtarrte auf ihre 
Einfäufe und wurde bleid. Tas viele 
Geld — mofür? Mozu? Was hatte 
fie getan? MWa3 würde der Mann fas 
gen? Das Geburtstagsgeſchenk würde 
ja nur den kleinſten Teil des Veraus—⸗ 
nabten deden, außerdem plante Wegelei 
gewitz langſt eine praktiſche Verwen⸗ 
dung. — — 


| Nein, fie ging nicht nach Haufe. Eie 


durfte fo nidt vor ihren Mann tre= 
—— Das Portemonnaie war beinahe 
leer. 

Die Entdeckung verhindern, aufſchie— 
ben wenigſtens! Borgen, fiel ihr ein. 
Sie zögerte, nur ſekundenlang. Röte 
ſchoß ihr ins Geſicht — ja, bei Wim— 
perlein an der Ecke — — — er ſah 
ſie immer ſo an, der Kaufmann. 

Sie lief, lief "merkwürdig leiht und 
beichtwingt, ohne Furcht, faft mit Bier 
auf irgend ettwa3 hoffend — — 

Gedanken janten in ihrem Stopf, 
marım dachte fie denn nur an We: 
gelei? Wer war MWegelei für fie? | 
Meshalb hatte fie ihn genommen? Eie | 
liebte ihn nicht, diefen fremden Mens | 
schen — — — 

Schleier zerriffen vor ihr. Mit meit 
geöffneten Augen fah die Frau ihr Les 
ben an — da3 ftumpfe, gedrüdte Ta= 
fein, ohne SHeiterfeiten, ohne Schwung, 
ohne Freuden — — Eie fpürte Purit 
in der Kehle, atmete die trodene Luft 
diefer endlofen grauen Eintönigfeit, dies 
f.3 öden Hinterzimmerd, in dem fie 
näbend faß, Tage, Ichre, auf ben 
Mann mwartend - - — — — Und wenn 
er fam — iva3 war dann? Wie fprad 
\er zu ihr? „Halt du gerechnet? Haſt 
|dı ı Böhlfes an da3 Plätteifen gemahnt? 
‚Haft t Dur Did auch nicht ı ıf DaF Cora | 
geſetzt?“ 

Und Sonntag? Qualvolles Ginerlei | 
in rauchiger Etube, während der Mann 
die Kommode unterfuchte, ob fie auch 
feine Schrammen befommen, oder Ddie= 
je3 fürchterlich Mappernde Dominofpiel, 
da3 er unermüdlich betrieb, bi3 fie ge— 


ſchlich 
kein Sommer — nichts außer der 
Reihe — Iein no fo neringe3 fühes 
Abenteuer, Fein Duft eines zärtlichen 
Morted. 

Muhte er denn nicht, dab Anna ti- 
sianblondes Haar hatte? 

Mit feftem Griff öffnete fie die Tür | 
zu Wimperleins Laden. 








Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 
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loreneg® — Frühlingsitunden, die = 





lähmt bon diefem Etumpffinn zu Bett 
Kein Lidht — 
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Strümpfe 


Holeproof ſeidene Strümpfe für Da- 
men, ganz faſhioned, Subſtandards der 
$3 Sorten; grau, fehlvarz, 
braun und andere Yar= ® 
ben, da3 Baar 


25e Soden für Fanch Soden für 


Männer, eriteQua: | Kinder, angebrodene 
lität, fhlwars und | Partien unferer 39c u. 
andere Schattie⸗ | 45c Eorten; au einis» 
eg morgen 6 | ge " einfache Farben 
laar für Socken — 

$1; das 19e | Paar zu 55, 29€ 
Baar aı.. Baar ält...... 


Schwer gerippte Strümpfe für Kna- 
ben, Subjtandards der 59c Qualität; 
echt ſchwarz, ſehr elaſtiſch 

und dauerhaft, 2 Paar zu 390 
756c; das Paar zu 


un 1 


—— 


Bargain Baſement 


Näumung 


Kleider 


Gürtel etc.; gute 


zu $20; zu 


Mäntel 


Modelle; 


Farben; Größen 
und Miffes; 
zu 


Werte bi 
Die 
Homeſpun; 
lich gefüttert; 


Rt neueſten 


Kn— 


ſons ſind vertreten; Sailors, 
"bins, Mufhrooms, 


und glanz. Stroh; 
ichtvarz, wei; u. alle 
N beliebten Farben; 
Üerte bis zu $2; — 
morgen zu ae ee 

Hüte Foftenfrei garniert. 


Bargatn Baſement 





| Perkauf von Orfords und Sandalen 3: 
Eine ausgezeichnete Gelegenheit, Geld zu Iparen an 


für Damen, M 


jolide X 


Weite Canvas 
Samen; X a. 
Abſätze; 


— 





















30 


von Damen⸗ u. Miſſes⸗Kle 


—Werte bis 820 — Wollen-Jerſey, 

Serge, Poplin, Satin und Taffeta; 
Tunic, geradlinige und andere neue Effekte; — 
hübſch garniert mit Braid, Stickerei, 


vollſtändigen Größen für Damen 
und junge Mädchen; Werte bis 


Moden, 
loſe ſitzende oder Gürtel-Effekte; 
ſelben ſind gefüttert; 
Belour, Polo-Tud, Serge, 
Burella und andere wünjchend- 
werte Stoffe in den populären 


Suits und Mäntel — 


Moden, 
aut geichneidert; 


Beſatz; populäre Farben; Größen für 
Damen und Miſſes; 


Angarnirte Hüte 
Werte bis zu 42.00 
Alle die beliebteſten, eleganten Faſ— 


„turn⸗from⸗the⸗ 
face“ Effekte u. Seitenrolls. Japſtroh, 
Milan Hemps, Pipings, transparentes 


790 


Barfuß-Sandalen und Spiel-Oxfords für Knaben und Mäd— 
chen; die Sorte Schuhwerk, die jedes Kind während den Ferien 
tragen —— Aus lohfarbigem Oberleder; haben 
An Lederiohlen; Gröken 9 bi8 2; ganz ipe 

A ziell morgen, da8 Paar zu 
Pumps für 





Diefe Verkäufe für Dienstag 2 


DENE T 23 —* KR BE HEHE —— ———— — LER RR 


en 


HE FAI 


ER lea u; 
i 


Zn v) 





13.30 Gardinen, 2.29 


53.50 Dnafer Gardinen, ein 
großes Sortiment von überaus 
hübfhen a7 
Muftern; nu x| —— 






Established ı875 by E.]. Lehmann —— A alle R. 7 
/> »Jar03 Is : TE 
deu alaene and Dearborn Streets fang: 10 Inmge E 3% 





die Partie vor- 
hält, da3 Pacr 


‚29 


Bargain Balement 


Männer = Hemden 


Weihe Männerhemden aus 
feiner Qual. Bercale, hübiche 


neue Mufter, doppelte Manfchets 
ten, qut gemachte, weit gefchnit» 


tene Hemden; unfere 1 08 
* 


reg. 82.50 Werte, 
morgen zu 

Balbriggan Unterhemden und 
⸗Hoſen; Hemden haben kurze 
Aermel; Hoſen ſind Knöchellän— 


ge; unſere regulären 59e 











EEE 


SIR & 


Kragen, 
Auswahl von Farben; in um« 


97 


Merte bis zu $25 — hübjche neue 








nen ae 79 Werte — Speziell 
zu nur 


Sport. oder volle Länge Seidene Halstrachten für 
tiele ber- Männer, ſehr wünſchenswerte 


Muſter, helle oder dunkle Schat— 


tierungen, unſer reg. 39e 


Preis ift 59c — 
Bargain Baſement 


morgen, jede 
mw! 
epiken, Je Yard 
, ” v9 S 

Odds und Ends von Fabri— 
kanten von feinen Valenciennes 
Spitzen, Kanten und Einſätzen; 
viele gute Muſter, welche zu— 


alle ſind anziehend beſetzt; 


r 
4 
} 
= He 
— — — —* 
— — 
— — — 
sg 
1 + 


für Damen 





8 517.50 zu 8.97 


Serge amd 
borzüg- 


öpfe- und Gürtel- fammenpaifen: nur beim Etid 
berfauft; 3 bi3 12 
ee Yard3 auf das Std: 
ſpeziell morger i 
Bargain Baſement Yard — = 


Beite —— Taffetas . 


*— en. —— Aleider- 


Hauskleider 


Hau skleide— 
aus guter Qua · 
lität Gingham; HA 
geitreift u. eins He“ 
fach lohfarbig, 
mit ſchönem Be⸗ I 
jaß, Größen 38 & 
bis 44, zu 


1.39 


$2.19 Kimo⸗ 
na?, au3 guter! 
Qualität japas= || 
niſcher Crebe — 
einfache Farben, \ 
au gemufterte 


nnd Sniting-Taffetas; 


36 


Madras 
Shirtings Yard» 
breit, garantiert für 
Dauerhaftigfeit und 
Farbe, die Yard zu 


790 


Zeinen Ticking; breite 


blaue und weiße Strei⸗ 
fen, federdicht — echte 


; moder— 
neg Delft Glan marineblau, lilinsluen und 
ſchwarz; Yard breit; eripart morgen einen Dollar 
an jeder Nard; die Nard 


BRUST DT ER E EEE FETT EEE FI ER BI I 


Novelty Dreh PBoi- 
les, beite Yallons und 
Farben; 40 Zoll breit, 
die 75c Corte, morgen 






Ehin- 





Sarantierte abfolut rein- 
tvollene und 17% Yards breit, 
Kabrillängen, pajjend für 
Skiri3, Guit3 etc., nabhblaue 
die Yard zu 


55. hie 80.0 Cl, 2.29 


die $3.50 Qual. 
morgen, Yard . 

Ungebleichte Muslins 9:4 ungebl. ſchweres 

— farle 35c Quali- Sheeting, ſehr dauer⸗ 

tät; —— 12 Yds. haft; die 81.10 Sorte — 


Feine 


an jeden Kun ſpez, Yard zu Farben; die Eniwurfe, Sateen⸗ 
den, Yard . 240 een 790 ODER mann 69e Beſatz; Größen 


11.49 


38 bi3 44, au ne.» 


$1.98 Nnterröde, and anter 
Qualität baumtoll. Taffeta — 
ut breiter Flounce, ſchwarz, 
Nabh, Burple, grün, Copenhas 


gen und weiß — 

Länge 34 bis 40 1 
Bolt, zu 

Bandihürzen für die Küche, 
aus farriertem Ginghant, — 
Standard Percale, in hellen und 


dunklen Farben — 
ſpeziell verkauft zu © 
Rue on re 
Unterröde, aus guter Tuali- 
tat Gingham — mit 
breiter Nuffle — 890 
ſpeziell zu 
Camiſoles aus roſa japani— 
ſcher Seide, mit Spitzen und mit 


Stickerei beſetzt — 890 


ſpegiell für 
nur 
Bargain Baſement 


Bargain Baſement 


iſſes, Knaben und Mädtchen 


49 


1:42 


Marıı Jane Anfle-Strap weihe 
Militäar- Sea Island Canvas Pumps fur 
junge Damen; fpeziell, 
das Baar 


— Baſement 





— 





Grohßze Knaben⸗Kleider⸗Räumung 


Trefft Eure Auswahl 


955 Norfolk Knabenanzüge mit 1 Paar Hoſen, 
ganz gefüttert, gut gemacht, 9.75 Wert, 2 für.. 


die fonft bis zu $13.85 und $15.85 das Stüd 
verfauft werden; Größen 3 bis 9; 2 für 


Shr fünnt einen Anzug und Neeier, einen Anzug und Re— 


515 
> Spielanzüge für Knaben 


75 Düsend Spielanzüge für Anaben — 


genmantel, oder irgendwelche diejer Kleidungs— 
ftüde Kaufen, 2 für...........--0ess sn nennen nen 







mehrere Moden, aus hellen und 
len Stoffen, jehr dauerhaft, hübſch 
beſetzt. Größen bis 10 Jahre. 
Wert. Dienstag, halber Preis.. 


neueſten Faſſons, ſchwarz u, blaue 
tierungen; in allen Größen; 81. 


Dienstag zu 
find in e 


Bluſen für Knaben 


ren zu haben; es find $1.25 bis $1.39 Werte; 


— — ⸗, 


— — 


815 


145 feine Frühjahr-Knabenreefers, aus reinwollenen » 
Tıveeds, Shepherd Blaids und reintvollener blauer Serge, 


15 ganz Speziell; ein Anzug mit extra 
Paar SKniehofen aus Sthafi oder 
weißem Dud, Dienstag zu . . . . ... 


NKnaben— Strohhüte 


Feine Strohhüte für Knaben, in den 


ment von Muſtern zu 
und ſind in weiter Faſſon gemacht. Sind in Größen bis zu 15 Jah— 


am Dienstag, das Paar zit........ a ln a 


Reinwollene Norfolf-Anzüge für Kunden 


Blaue Serge, mit ganz gefütterten Hojen, weit gemacht. 
Die Röde find in neuejten Modellen. Jeder Anzug ift ga- 
rantiert echtfarbig; jowie feine Mirture Anzüge mit zwei 
Hofen, die früher $15.89 fojteten. Wir geben in diefem 
Berfauf mit jedem Anzug ein Baar feine Khafi oder weiße 


Dud Kniehofen, regul. Preis $1.98 50 
9 





— 
WEL, 3 


IN; 


—— bi8 $2.25. Größen in allen 8—17; 








Ueberhoſen 
für Knaben 


100 Dutzend Overalls 
für Knaben. Dieſelben ſind 
in khakifarbigem u. blauem 
Denim zu haben und ſind hübſch beſetzt. — 
In Größen 2 bis 8 vorhanden; ſie ſind gut 
$1.00 wert. Solange der Vorrat reicht, ver: 


dunf- 


sl 






sünglings = Anzüge 


22.50 Yünglings-Anzug, 
lange Hojen; feiner Cajji- 


faufen wir das Stüd zu 
mere u. Cheviot, nette Mi- 
Hungen. Größen 14 bi3 


Schat: 1 
49 151765 (IC 
Männer: Arbeisshofen 


inem hübjchen —* 450 Paar Arbeitshoſen 
für Männer, in geſtreiften 


Muſtern und ſehr ſtark gemacht; gut zum Gebrauch im Freien; 98 
U} 








4 Größen 30 bis 42; es find $2.48 Werte! folange der Vorrat 
reicht, Dienstag, das Baar zu........-...-- Sie era 


Bargain-Bajement 
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